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Wählen gehen!
Landtagswahl in Sachsen am 1. September

Konzertante Willkommensgrüße: Leipzigs 
Gewandhausorchester ist aus der Som-
merpause zurück und gibt am heutigen  
31. August mit dem Gewandhaustag und 
einem Großen Concert seinen traditionel-
len Saison-Einstand. Mit kleinen Ensemble-
konzerten werden die Musiker am Nachmit-
tag Innenstadtbesucher auf das neue Kon-
zertjahr einstimmen. Kulturbürgermeisterin 
Dr. Skadi Jennicke und Gewandhausdirektor 
Prof. Andreas Schulz eröffnen den Gewand-
haustag 15 Uhr auf dem Marktplatz. Im An-
schluss (15.30 Uhr) spielen hier wechselnde 
Ensembles und auch in Barthels Hof, in der 
Mädler-Passage und in Lehmanns Buchhand-
lung (16.30 Uhr) erklingt klassische Musik. 
Am Abend hebt Gewandhauskapellmeister 
Andris Nelsons für die 239. Saison den Takt-
stock im Großen Saal des Gewandhauses. In 
der Reihe „Großes Concert“ erklingen ab 20 
Uhr  Werke von Mozart, Debussy und Stra-
winsky. Am 21. September ziehen einzelne 
Ensembles in den Leipziger Osten und la-
den auch hier am Rabet die Bewohner mu-
sikalisch zur neuen Saison ein. n

„Auf-Takt“: 239. 
Saison beginnt

Großartigen Orchestermusikern eintrittsfrei 
lauschen: Traditionell gibt dazu der Gewand-
haustag Gelegenheit.  Foto: R. Jungnickel

Ein besonderer Blick hinter die Kulissen

Gebäude der ehemaligen DHfK in der Jahnallee:  Beim Stadtrund-
gang „Architektur der Leipziger Westvorstadt zwischen Kaiserreich 
und DDR“ (Treff: 11 Uhr, Aachener Straße 7, Kleingärtnermuseum) 
können die Bauten von außen besichtigt werden. Foto: Stadt Leipzig 

Tag des offenen Denkmals lädt am 8. September zum Streifzug durch die Bauhaus-Architektur ein

Das hundertjährige Bau-
haus-Jubiläum bestimmt 
den diesjährigen Tag des 
offenen Denkmals. Am 8. 
September zeigen Führun-
gen, Ausstellungen und 
Expertengespräche, welch 
verborgener architektoni-
scher Reichtum das Stadt-
bild Leipzigs bestimmt. 
Vor allem die Bau- und 
Kunstwerke der Weimarer 
Republik und der Nach-
kriegsmoderne stehen im 
Mittelpunkt.

Denn auch abseits von 
Völkerschlachtdenkmal und 
Bach-Statue hat Leipzig 
vieles zu bieten. Neben 
zeitgemäßen Kirchenbauten 
wie etwa St. Bonifatius in 
Connewitz warten am Tag 
des offenen Denkmals auch 
Parkanlagen und öffentliche 
Bauten – beispielsweise der 
Schönefelder Mariannen-
park, das Westbad in Lin-
denau oder die Georg-Mau-
rer-Bibliothek in Plagwitz 
– darauf, entdeckt zu wer-
den. Das vielfältige Leipziger 
Angebot umfasst insgesamt 
67 Programmpunkte. Das 
detaillierte Veranstaltungs-
heft liegt in Bürgerämtern 
aus und kann unter www.
leipzig.de/offenes-denkmal 
online abgerufen werden.

„In Leipzig blieben Bau-
herren und Stadtgestal-
ter stets am Puls der Zeit. 

Zahlreiche moderne Bauten 
prägen daher bis heute 
das Gesicht unserer Stadt. 

Insbesondere in den späten 
1920er-Jahren wurden unter 
Stadtbaurat Hubert Ritter 
heute als Kulturdenkmale 
anerkannte Bauten errich-
tet“, beschreibt Baubürger-
meisterin Dorothee Dubrau 
die Fülle verborgener Kul-
turdenkmäler in Leipzig. 

Dass Baukultur sich stetig 
wandelt, beweist eindrucks-
voll der Eröffnungsort am 8. 
September (10 Uhr). Das der-
zeit in Sanierung befindliche 
und von Hubertus Ritter als 
Schule geschaffene Gymna-
sium an der Karl-Heine-Stra-
ße ist erster Programmpunkt 
des Leipziger Denkmaltages.

Anhand von Rundgän-
gen auf der Alten Messe, 
in Gohlis und Plagwitz 
erläutern Experten zudem 
quartiersbezogene Zusam-
menhänge moderner Ar-
chitektur, ganz im Sinne 
des bundesweiten Mottos 
„Modern(e) Umbrüche in 
Kunst und Architektur“.

Der Tag des offenen Denk-
mals ist die größte Kultur-
veranstaltung Deutschlands 
und findet bundesweit am  
8. September statt. ■

Am 8. September locken die drei Museen 
des Grassi wieder in Ausstellungen, Foyers 
und Innenhöfe. Das gemeinsame Grassifest 
vereint von 10 bis 18 Uhr Kreativangebote, 
Kurzführungen und Bühnenprogramm. Ma-
rionetten, 1923 gefertigt von Studenten des  
Bauhauskünstlers Oskar Schlemmer, sind ab 
15 Uhr im Bühnenstück „Die Abenteuer des 
kleinen Buckligen“ zu bestaunen. n

Bauhaus-Marionetten 
beim Grassi-Fest

Wer war Eduard Friedrich Poeppig? Das Na-
turkundemuseum beantwortet diese Frage 
am 1. September  zum Museumsfest, indem 
es  die Spuren des sächsischen Forschungsrei-
senden aufnimmt. Sein Leben steht im Mit-
telpunkt von Führungen, Kreativ-Angebo-
ten und Live-Performances. Bei freiem Ein-
tritt wird in der Lortzingstraße 3 von 10 bis 
16 Uhr gefeiert. n

Auf Entdeckertour  
in die Naturkunde

Der deutsche Überfall auf Polen vor 80 Jah-
ren am 1. September 1939 ist Anlass für 
eine Gedenkveranstaltung auf dem Ost-
friedhof. Dazu lädt die Stadt am 2. Septem-
ber, 11 Uhr, gemeinsam mit dem Honorar-
konsulat der Republik Polen an das Ehren-
mal für die Leipziger polnischen Opfer des 
Zweiten Weltkriegs ein. OBM Burkhard Jung 
und Ehrengäste werden sprechen, Gebete, 
Kranzniederlegung und eine Schweigemi-
nute schließen sich an. n

Gedenken 
am 2. September

Am morgigen 1. Septem-
ber sind auch die Leipzi-
gerinnen und Leipziger 
wieder an die Wahlurnen 
gebeten. Gewählt wird der 
7. Sächsische Landtag. Das 
Prozedere am Wahlsonntag 
läuft wie bekannt: Von 8 bis 
18 Uhr öffnen in Leipzig 
404 Wahlräume, von denen 
205 barrierefrei zugänglich 
sind. Der bereits per Post 
vom Amt für Statistik und 
Wahlen versandte Wahl-
benachrichtigungsbrief ist 
mitzubringen, außerdem der 
Personalausweis oder Reise-
pass. Wahlberechtigte, die 
einen Wahlschein beantragt 
haben, können per Briefwahl 
oder in jedem beliebigen 
Wahllokal innerhalb ihres 
Wahlkreises wählen.

In der vergangenen Wo-
che wurde bekannt, dass die 
Wahlschablone für Blinde 
und Sehbehinderte auf-
grund von Mängeln nicht 
eingesetzt werden kann. 
Sie dürfen eine sogenannte 
Hilfsperson mit in die Wahl-
kabine nehmen. Sollten Be-
troffene Nachfragen haben, 

können sie sich entweder an 
das Wahlamt unter Telefon 
123 28 65 (Samstag von 8-12 
Uhr, Sonntag von 8 bis 18 
Uhr) wenden oder beim 
Blinden- und Sehbehinder-
tenverband Sachsen unter 
Tel. 0151 23 51    98 49 anrufen.

Ab 18 Uhr geht es an die 
Auszählung der Stimmen, 
erste Ergebnisse sollen gegen 
19 Uhr vorliegen, die letzten 
Resultate dann gegen 23 Uhr. 
Wie gewohnt sind die Leip-
ziger am Wahltag wieder 
von 17.30 Uhr bis 23 Uhr zur 
Präsentation der Ergebnisse 
ins Neue Rathaus eingela-
den. Gleichzeitig werden 
die Wahlergebnisse auch im 
Internet unter www.leipzig.
de/wahlen bereitgestellt. 

Auskünfte zur Wahl gibt 
das Amt gern unter Telefon 
1 23 28 65, gebündelt sind alle 
Informationen auch unter 
www.leipzig.de/wahlen 
zu erhalten. Hier findet sich 
auch die Broschüre „Wie wir 
wählen“, die in einfacher 
Sprache Erläuterungen zur 
Landtagswahl enthält.  

Die offiziellen Ergebnisse 
für Leipzig wird der Kreis-
wahlausschuss dann am  
9. September, 9 Uhr, im 
Neuen Rathaus, Zimmer 377, 
öffentlich feststellen. ■
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Am 5. September eröffnet  
Panik-Rocker Lindenberg seine 
persönlichen „Zwischentöne“

Vom 12. bis 29. September 
feiert Leipzig die Pianistin 
Clara Schumann

Ralf Rangnick Stiftung sorgt mit 
umgebauten VW-Transportern  
für praktische Verkehrserziehung

Bekanntmachungen Bekanntmachungen Aktuelles auf leipzig.de
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Tagesordnung Ratsversammlung 
am 4. September

Straßensperrung zum Sport-
Scheck-Run am 8. September

Für alle Schulbezirke liegen  
aktuelle Schulwegpläne vor

 Leipziger Amtsblatt
Ring wird am 9. Oktober zum Lichtring

Mit sechs Lichträumen der Künstlerin Victoria Coeln stimmt sich Leipzig auf den 30. Jahrestag der Friedlichen Revolution ein

Victoria Coeln bei der Probe in der Nikolaikirche:  Am Mittwoch, 4. September,  wird die Lichtkünstlerin hier um 19 Uhr den ers-
ten von insgesamt sechs Lichträumen eröffnen – jeweils montags, 20 Uhr, kommt ein neuer Ort hinzu.  Derzeit produziert sie 
dafür besondere Lichtsequenzen sowie Videomaterial und Soundcollagen.     		              Foto: Punctum / Bertram Kober

Leipzigs jüngste Geschichte 
ist untrennbar mit dem Mut 
seiner Bürger verbunden. 
In diesem Herbst blickt 
die Stadt 30 Jahre zurück 
und erinnert bereits ab 
September mit besonderen 
Lichtinszenierungen an die 
Menschen und die dramati-
schen Ereignisse der Friedli-
chen Revolution 1989.

Staatsdoktrin brechen, demo-
kratische Strukturen aufbau-
en, frei seine Meinung äußern,  
reisen können – dieser Wille 
treibt viele Ostdeutsche im 
Herbst ‘89  auf die Straße. 
Nach montäglichen Friedens-
gebeten in der Nikolaikirche 
füllen in Leipzig erst kleinere 
Protestgruppen, am 9. Okto-
ber aber 70 000 Menschen den 
gesamten Innenstadtring. 
Schließlich erschallt von 
Rostock bis Plauen der Ruf 
„Wir sind das Volk“ und 
Massendemonstrationen im 
ganzen Land bringen das 
SED-Regime zu Fall. Ohne 
Gewalt, mit dem Mut der Bür-
ger und der Kraft der Kerzen.

Wie sich ausgehend von 
der Nikolaikirche die Mon-
tagsdemos in Leipzig immer 
mehr Raum entlang des 
Innenstadtrings eroberten 
– dieses Bild will die Licht-
künstlerin Victoria Coeln 

anlässlich des 30. Jahrestages 
der Friedlichen Revolution in 
die Stadt zurückholen. Vom 
4. September bis 7. Oktober 
gestaltet die Wienerin dafür 
sechs sogenannte Lichträume. 
Montag für Montag wird sie 
mittels Raster, Lichtlinien 
und Farbflächen jeweils einen 
Innenstadt-Ort, der für die 
Friedliche Revolution 1989 
bedeutend war, künstlerisch 

neu beleuchten. Das sich so 
entfaltende Licht soll dabei 
die wachsende Protestbewe-
gung symbolisieren. Auch 
bekannte Forderungen und 
Losungen des Herbstes ‘89 
kommen zurück. Sie bilden 
Themen für die einzelnen 
Lichträume, die am Tag ihrer 
Eröffnung auch zur Bühne 
werden: Künstler und Bür-
ger veranstalten hier Tanz, 

Musik, Lesung, Theater, 
Video und Performance. Den 
ersten Lichtraum wird Coeln 
am 4. September – einem Mitt-
woch – am Ausgangspunkt 
der Proteste und unter dem 
Motto „Wir sind das Volk! –  
Offen für alle“ einrichten. An 
diesem Tag vor dreißig Jahren 
flammten – nach vermeint-
licher Sommerpause – die 
Proteste in und um die Niko-

laikirche wieder stark auf. 
Zur Herbstmesse angereiste 
westliche Filmteams konnten 
diese Bilder einfangen und 
um die Welt schicken. 

19 Uhr sind Leipzigerinnen 
und Leipziger zur Eröffnung 
in die Nikolaikirche eingela-
den. Coeln wird hier das Kon-
zept ihrer Lichtintervention 
erläutern und Fragen beant-
worten, Jugendliche und 

Zeitzeugen, wie Gisela Kal-
lenbach, Ines Maria Köllner 
oder Willi Volks überbringen 
„Zeugnisse der Betroffenheit“ 
und Musik untermalt die 
Inszenierung. Den zweiten 
Lichtraum gestaltet Coeln am 
9. September, 20 Uhr, auf dem 
Nikolaikirchhof – dann unter 
der Losung „Wir wollen raus! 
– Wir bleiben hier!“.  Leip-
ziger Posaunenchöre geben 
hier die Vielfalt der Stimmen 
von damals wieder –  die der 
Ausreisewilligen und die 
derjenigen, die im Osten auf 
Veränderung hofften.

Bis einschließlich 7. Okto-
ber eröffnen weitere vier Licht - 
räume am Schwanenteich 
hinter der Oper, an der ehe-
maligen Stasi-Zentrale, am 
Goerdeler-Denkmal (West-
seite Neues Rathaus)und 
an den Lenné-Anlagen im 
Schillerpark. Am 9. Oktober, 
dem eigentlichen städtischen 
Feiertag, wird die historische 
Demonstrationsstrecke dann 
zu einem großen Lichtring, 
den Gäste und Leipziger 
gemeinsam gehen werden.  

Wie sich die weiteren Licht- 
 räume präsentieren und was 
Leipzig am 9. Oktober 2019 
außerdem plant, wird in der 
nächsten Amtsblatt-Ausgabe 
vom 14. September zu lesen 
sein. 

www.leipzig.de/
offenes-denkmal

Mobile Verkehrsschule

http://www.leipzig.de/wahlen
http://www.leipzig.de/wahlen
http://www.leipzig.de/schulweg
http://www.vhs-
leipzig.de
www.leipzig.de/offenes-denkmal


Udo kommt!
„Zwischentöne“: Rocklegende Lindenberg eröffnet am 5. September seine Schau im MdbK

Joseph Beuys hat Udo animiert, seine Botschaften auch in Bildkunst zu fassen: Beim Festival „Künstler für den Frieden“, 1982 ausge-
richtet von den Initiatoren des „Krefelder Appells“, haben sich beide kennengelernt.	 Foto: picture alliance / Klaus Rose

Yoko Ono ist vorbei, jetzt 
kommt Udo. Am 5. September, 
18 Uhr, eröffnet er seine Aus-
stellung „Zwischentöne“ im 
Museum der bildenden Künste 
(MdbK). Großformatige Bil-
der, Aquarelle und Fotos holen 
das Publikum in die Welt eines 
Künstlers, der seit jeher mit 
klaren Botschaften in Musik 
und Bildkunst gegen verkrus-
tete Gesellschaftsstrukturen 
ins Feld zieht.

Auch wenn er nicht mit einem 
Sonderzug anreisen und zur 
Vernissage nur einige wenige 
Hits zum Besten geben wird 
– schon jetzt sind seine Fans 
aus dem Häuschen und das 
MdbK muss sich wohl auf den 
Ausnahmezustand einstellen. 

Denn ob Musik oder Bild-
kunst: Als Friedens- und 
Umweltaktivist bezieht Lin-
denberg immer unmissver-
ständlich Position, macht sich 
schon Anfang der 1970er-Jah-
re für ein vereintes Deutsch-
land stark, besungen in seiner 
deutsch-deutschen Liebes-
ballade „Wir wollen doch 

einfach nur zusammen sein“. 
In Ostdeutschland bringt ihm 
sein Engagement ungeheu-
re Sympathien ein.  Trotz 
einiger Anläufe wird er nur 
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Die Glückwünsche der Stadt 
gingen in der zweiten August- 
hälfte an folgende Jubilare: 
Irma Kirmse, die am 25. Au-
gust ihren 100. Geburtstag 
feierte und Irmgard Schnei-
der, die am 30. August eben-
so 100 Jahre alt geworden 
ist. Herzlich gratuliert wur-
de außerdem am 18. August 
Ehrentraud Hintersdorf zu 
ihrem 104. Wiegenfest und 
Gisela Gutmann, die am 28. 
August ihren 104. Geburts-
tag begehen konnte. ■

Die Stadt 
gratuliert 

Ab 7. September: Ostlichter leuchten wieder
Von Kneipenchor bis Insekten-
demo: Leipzigs Osten hat kultu-
rell viel zu bieten und zeigt das 
auch. Vom 7. September bis 20. 
Oktober steigt hier das Stadtteil-
kulturfestival „OSTLichter“,  an 
dem sich 40 Vereine, Initiativen 
und Künstler beteiligen. Alle  
Generationen sind angespro-
chen mit dem mehr als 80 Veran-
staltungen füllenden Programm 
aus Lesungen, Konzerten, 
Festen, Begegnungen sowie 
Workshops und Ausstellungen.
Einfach mitmachen heißt es 
beim Flamenco-Workshop, bei 
Salsa oder Hula Hoop Dance, 
im Kneipenchor, beim Folk- 
special der 70er- und 80er-Jah-

re, bei der Insektendemo, dem 
Buntega-Festival oder bei der 
Chorgründung im Senioren-
büro „Inge & Walter“. Zu 
den Höhepunkten zählen der 
Gewandhaustag im Rabet am 
21. September sowie das tradi-
tionelle Tanzfest International, 
das vom 13. bis 15. September  
Tanzbegeisterte in den Lene-
Voigt-Park einlädt. Mit dem 
Nachtlichterfest im Lene-Voigt-
Park endet das Festival am 20. 
Oktober. Ausgerichtet wird das 
Festival als Gemeinschaftspro-
jekt vom soziokulturellen Zen-
trum Mühlstraße 14 e. V. und 
dem städtischen Kulturamt. 
www.leipzig.de/ostlichter. ■

Kostbare Originale und viel Musik
Bach-Museum widmet Clara Schumann, Fanny Hensel und Anna Magdalena Bach eine Sonderausstellung

Sie sei ja fast so gut wie 
ein Mann! Während dieses 
Kompliment heutzutage für 
Empörung sorgen würde, 
war es im 18. Jahrhundert ein 
Zeichen höchster Anerken-
nung. Denn Clara Schumann, 
Fanny Hensel und Anna 
Magdalena Bach zeigten, 
dass künstlerisches Genie, 
virtuose  Schaffenskraft und 
diszipliniertes, musikalisches 
Handwerk nicht den Män-
nern vorbehalten sind. An-
lässlich des 200. Geburtstages 
von Clara Schumann beleuch-
tet das Bach-Museum in einer 
vergleichenden Ausstellung 
das vielseitige Wirken dieser 
drei Künstlerinnen.

Im Fokus der Ausstellung, 
die kostbare Originale wie 

Briefe, Tagebucheinträge 
und Notenabschriften zeigt 
und einen Einblick in die Le-
benswirklichkeit des 18. und 
19. Jahrhunderts gibt, steht 
dennoch ein Mann. 

Kuratorin Kerstin Wiese 
spürt mit der Ausstellung 
der Beschäftigung der drei 
Künstlerinnen mit der Musik 
Johann Sebastian Bachs nach 
und würdigt ihr vielseitiges, 
grandioses Wirken als Inter-
pretinnen, Komponistinnen, 
Konzertorganisatorinnen, 
Herausgeberinnen und Mu-
sikalienhändlerinnen. Ihre 
Beschäftigung mit der Musik 
Johann Sebastian Bachs ist 
verbindendes Element und 
zieht sich als roter Faden 
durch die Ausstellung. ■

Volkshochschule startet 
mit „Langer Nacht“

Die Fülle der Angebote machen 
Lust aufs Lernen, Qualifizie-
ren, Weiterbilden: Das neue 
Kursheft der Volkshochschule 
(VHS) liegt an 100 Standorten 
in Leipzig aus und hält 1 800 
Angebote bereit. Die Kurse 
verteilen sich auf rund 440 
Kurse im Gesundheitsbereich, 
410 Sprachkurse, 250 Angebote 
in Kunst und Kultur, 210 Kurse 
für Computer, Internet und die 
berufliche Weiterbildung sowie 
200 Kurse in den Stadtteilen 
Grünau und Paunsdorf. In 108 
Veranstaltungen geht es um 
Politik und Gesellschaft. 165 
Kurse richten sich an spezielle 
Zielgruppen wie Erzieherinnen 
und Erzieher, Eltern, Familien 
und Menschen, die leichter 
lernen möchten. 

Offizieller Semesterstart ist 
am 2. September, doch schon 
seit August können sich Interes-
sierte für diese Kurse anmelden 
unter www.vhs.de oder telefo-
nisch unter 1 23 60 00. 

Zum Auftakt des Herbst-
semesters lädt die VHS am 
20. September wieder in die 
Löhrstraße 3–7 zur „Langen 
Nacht der Volkshochschule“ 
ein. Aktuelle Fragen der Zeitge-
schichte stehen hier zur Debatte, 
an der sich Kursleiter, Teilneh-
mer und interessierte Leipziger 
beteiligen können. „Plastikmüll 
– der Weg von der Küche ins 
Meer“ – so heißt der Vortrag 
von Dr. Christian Schmidt 
vom Umweltforschungszen-

trum Leipzig, in dem er den 
aktuellen Forschungsstand bei 
Hauptquellen, Transportwegen 
und möglichen Maßnahmen zur 
Verminderung des Eintrags von 
Plastikmüll in die Weltmeere 
vorstellt. Informationsstände 
und ein Slam der Kursleiter 
ergänzen das Programm der 
„Langen Nacht“.

Am 5. und 6. September ist 
die Volkshochschule Gastgeber 
des bundesweiten „Praxiscamp 
Medienpädagogik“ und am 19. 
und 20. September des „2. Epale 
Barcamps  –  Politische Erwach-
senen- und Weiterbildung“. Um 
„Data Science – Mega-Trend 
der Zukunft“ dreht sich eine 
Veranstaltung am 28. und 29. 
September. 

Kreative können sich auf 
neue Themen wie Raw Draw-Il-
lustration, Urban Sketching, 
Gelli-Print und Decoupage-Ge-
staltung freuen. Alexander-
technik und Floorbarre zeigen, 
wie entschleunigtes Leben und 
gesundes Bewegen geht.

Zu den Höhepunkten des 
neuen Kursjahres werden auch 
wieder die „Leipziger Gesprä-
che“ zählen. Als Gäste avisiert 
sind der Journalist Friedrich 
Küppersbusch (21. Oktober), 
Zoodirektor Jörg Junhold (11. 
November) und Bürgerrechtler, 
Liedermacher und Lyriker Wolf 
Biermann (2. Dezember). ■

Ein Programm für alle Generationen: Das Seniorenbüro Ost „Inge& 
Walter“ begrüßt beispielsweise am 20. September ab 10 Uhr sei-
ne Gäste auf der Parkfläche an der Eisenbahnstraße. Foto: S. Volk

Die Stadt legt ein Programm 
zur Förderung kleiner Kultur-
projekte auf. Vorhaben von 
maximal 1 500 Euro können 
in diesem Rahmen unterstützt 
werden. Dafür stehen ab dem 
Jahr 2020 rund 15 000 Euro 
jährlich zur Verfügung. 

In diesem Jahr soll das neue 
Förderformat zunächst er-
probt werden. Anträge können 
deshalb ab sofort bis zum 30. 
Oktober 2019 schriftlich und 
unter Verwendung des dafür 
vorgesehenen Formulars an 
die Stadt Leipzig/Kulturamt-
gestellt werden. Die reguläre 
Kleinprojekteförderung be-
ginnt dann im Jahr 2020. 

Förderfähig sind kurzfristig 
entwickelte Kleinprojekte mit 
kulturellem und künstleri-
schem Charakter. Die Projekte 

sollen partizipativ angelegt sein 
und aktive Teilhabe ermögli-
chen, indem sie zum Beispiel 
die Bürgerinnen und Bürger an 
der Gestaltung ihres Stadtteils 
beteiligen.

Eine Kleinprojekteförderung 
kann jede natürliche oder juris-
tische Person erhalten, die ihren 
Sitz bzw. Schaffensmittelpunkt 
in Leipzig hat und gemeinwohl-
orientiert kulturelle oder künst-
lerische Vorhaben realisiert. 
Nicht antragsberechtigt sind 
Einrichtungen in staatlicher 
oder kommunaler Trägerschaft 
sowie Einrichtungen, die vom 
Freistaat und/oder der Stadt 
bereits institutionell gefördert 
werden. ■

„Jason“ und 
„Athlet“  

bleiben im Zoo
Erleichterung im Neuen Rat-
haus: Die beiden Bronze-Skulp-
turen „Jason und die Stiere des 
Aietes“ sowie Max Klingers 
„Athlet“ bleiben im Besitz der 
Stadt und an ihren Standorten 
im Leipziger Zoo. 

Der Kläger und Sohn des frü-
heren Zoodirektors, Johannes 
Gebbing jr., hat seine Beschwer-
de gegen die Nichtzulassung 
der Revision vor dem Bundes-
gerichtshof zurückgenommen. 
Damit ist das zweitinstanzliche 
Urteil des Oberlandesgerichts 
Dresden vom 26. Oktober 2018 
und das erstinstanzliche Urteil 
des Landgerichts Leipzig vom 
18. Mai 2018, nach denen die 
Stadt Leipzig als Beklagte gegen 
die Herausgabeklage bereits 
obsiegt hatte, rechtskräftig. 

„Ich freue mich sehr, dass 
damit ein seit 2015 währender 
Streit um diese beiden Bronzen 
für die Stadt Leipzig positiv zu 
Ende gegangen ist“, erklärt Kul-
turbürgermeisterin Dr. Skadi 
Jennicke. Beide Bronzeskulp-
turen seien für die Leipziger 
Bürgerinnen und Bürger wert-
volle, identitätsstiftende und 
denkmalgeschützte Originale 
im Leipziger Zoo. ■

Jetzt Anträge stellen: Kulturamt 
erprobt Kleinprojektförderung

Hier gibt es was auf die Ohren: Zahlreiche Hörstationen laden dazu 
ein, in die Welt der Pianistinnen und Komponistinnen Clara Schu-
mann und Fanny Hensel, geb. Mendelssohn, und der Hofsängerin  
Anna Magdalena Bach einzutauchen.	 Foto: abl

www.vhs- 
leipzig.de

www.leipzig.de/
kulturfoerderung

Lindenau feiert
Bunt und mit viel Aktion 
und Musik geht es am 31. 
August auf dem Lindenauer 
Markt und in der Oder-
mannpassage zu. Von 13 
bis 22 Uhr feiert Lindenau 
sein Stadtteilfest mit vielen 
Gewerbetreibenden und 
Vereinen, dem Theater der 
Jungen Welt, Chören, Fol-
klore und Leipziger Bands. ■

Herbstrundgang
Die Galerien in der Spinne-
rei, Spinnereistraße 7, laden 
wieder zum traditionellen 
Herbstrundgang. Am 7. und 
8. September, 11 bis 18 Uhr, 
zeigen Galeristen und Künst-
ler Malerei, Zeichnungen, 
Skulpturen, Fotografie und 
Installationen. Musik und 
Performamance ergänzen 
die Präsentationen. ■

Tastentage
Leipzig feiert das Klavier. 
Vom 31. August bis 15. 
September stehen während 
der Tastentage – veranstaltet 
von den Soziokulturellen 
Zentren Komm-Haus und 
Villa – im Leipziger Westen 
16 Klaviere an 13 Orten im 
Rampenlicht. Zu erleben ist 
eine Mischung aus Festival, 
Klassikkonzerten und Pri-
vatunterricht. Details: www.
wir-sind-gruenau.de. ■

Robinson & Crusoe
Das Theater der Jungen Welt 
läutet seine neue Spielzeit 
„Zusammen.Finden“ ein. 
Den Premierenauftakt macht 
am 14. September, 17 Uhr, 
„Robinson & Crusoe“, eine 
freie Bearbeitung des Klas-
sikers, der 2019 seinen 300. 
Geburtstag feiert. ■

Leipzig beteiligt sich am 
sächsischen Jahr der Industrie-
kultur 2020. Unter dem Motto 
„Industrie.Kultur.Sachsen.“ 
will die Stadt ein Programm 
gestalten, das sich mit der 
Geschichte der Industriali-
sierung und der aktuellen In-
dustriegesellschaft auseinan-
dersetzt.

„Leipzig wächst in rasan-
tem Tempo, eine Situation, 
welche die Stadt Leipzig schon 
einmal Ende des 19. und zu 
Beginn des 20. Jahrhunderts 
erlebt hat“, verdeutlicht Kul-
turbürgermeisterin Dr. Skadi 
Jennicke. „Uns ist es wichtig, 
die verschiedenen Epochen 
des Industriestandortes Leip-
zig wie beispielsweise die 
Gründerzeit des 19. Jahr-
hunderts mit den aktuellen 
Veränderungen in Beziehung 
zu setzen. Ich lade alle ein, sich 
am Jahr der Industriekultur 
2020 zu beteiligen“. 

Ideen für das Jahr  
der Industriekultur gesucht

Gemeinsam mit vielen Ak-
teuren sollen unter anderem 
Fragen beleuchtet werden wie 
die nach den Kreativbranchen 
von heute, Möglichkeiten der 
gegenseitigen Stärkung von Kul-
tur und Wirtschaft, dem Wandel 
der Arbeitswelt sowie nach der 
„Zukunft der Arbeit“ in Leipzig. 

Entsprechende Ideen wer-
den ab sofort vom Dezernat 
Kultur gesammelt. Das An-
meldeformular ist im Inter-
net unter www.leipzig.de/ 
industriekultur2020 auffind-
bar und sollte bis spätestens 
20. September ausgefüllt an 
industriekultur2020@leipzig.
de gesendet werden. 

Bei einer gemeinsamen 
Pressekonferenz mit den 
sächsischen Metropolen der 
Industriekultur Chemnitz und 
Zwickau am 7. November 2019 
in Leipzig werden die Höhe-
punkte des „Jahres der Indus-
triekultur 2020“ vorgestellt. ■

Facettenreich: Bildung in der Volkshochschule. Foto: W. Schwehm

einmal 1983 eingeladen zum 
FDJ-Festival „Für den Frieden 
der Welt“. Eine 1984 geplante 
Tournee untersagt die DDR.  
Und so wird in der Schau neben 

den thematisch in Kapiteln 
gegliederten 35 teils großforma-
tigen Gemälden und 15 Aqua-
rellen auch Udo zur Person eine 
große Rolle spielen. Fotografien, 
Filme und Zeitdokumente, 
außerdem Reliquien, die sein 
ganz besonderes Verhältnis 
zu Ostdeutschland spiegeln, 
nehmen als „Zwischentöne“ 
Platz: die Lederjacke, die er 
Erich Honecker 1983 geschenkt 
hat, die Schalmei, Honeckers 
Gegengeschenk, und Udos 
Trabi, der letzte Wagen, der das 
Zwickauer Werk verließ. 

Dass der heute 73-Jährige 
virtuos mit Pinsel und Stift 
umgeht, daran hat Aktions-
künstler und Bildhauer Joseph 
Beuys großen Anteil. Auf dem 
Festival „Künstler für den Frie-
den“ im September 1982 trafen 
sich die beiden zum ersten Mal. 
Beuys überzeugte Lindenberg 
damals, für seine Botschaften 
auch die Kunst als Ausdrucks-
mittel zu wählen.  

Vom 6. September bis  
1. Dezember werden Udos 
„Zwischentöne“ im MdbK zu 
sehen sein. ■

„Nationalschrei“:  Inspiriert von Edvard Munchs „Der Schrei“, entstand 
dieses Bild in Mischtechnik im Jahr 2000.  Foto: Udo Lindenberg Archiv
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Alles Clara – Leipzig feiert!
Festjahr Clara19 erzeugt überregionale Aufmerksamkeit / Festwochen starten

Werbeikone: Claras Schmuck-Porträt ziert alles, was das Festjahr zu bieten hat. Foto: Clara19/Kocmoc

 
Höhepunkte  

der Festwochen

Seit Dezember 2018 ist sie 
aus dem Stadtbild nicht mehr 
wegzudenken: Clara Schu-
mann! Alles begann mit den 
offiziellen Weihnachtsmarkt-
tassen, deren Clara19-Logo im 
Tasseninneren die Vorfreude 
auf das Jahr 2019 schürte. 
Mittlerweile fährt ein Cla-
ra19-Triebwagen der Erfurter 
Bahn durch Mitteldeutsch-
land, genießen Leipziger und 
Touristen die Clärchen der 
Bäckerei Kleinert und ziert 
eine bunte Blütenpracht von 
„Claras Bouquet“ Balkone 
und Gärten. Clara Schumann 
ist wieder zum Stadtgespräch 
geworden, nicht nur durch 
charmante Verkaufsideen, 
sondern weil sich die Men-
schen noch heute mit ihr 
identifizieren können. 

Leipziger Wunderkind mit 
atemberaubender Karriere

Vor 200 Jahren erblickte sie in 
der Hohen Lilie, dem ehemali-
gen Karstadt-Areal, das Licht 
der Welt. Als Wunderkind 
vom Vater ausgebildet, begeis-
terte sie in den wichtigen eu-
ropäischen Musikzentren und 
wurde von Johann Wolfgang 
von Goethe, Felix Mendels-
sohn Bartholdy und Fryderyk 
Chopin verehrt. Mit ihrer 
außergewöhnlichen Kraft und 
ihrem starken Willen legte sie 
eine atemberaubende Karriere 

 Lettlands Star-Pianistin 
Lauma Skride zu Gast

Claras Hochzeitstag 
eröffnet Festwochen

Die reich gefüllten Geburts-
tagswochen für Clara Schu-
mann versprechen vom 12. bis 
29. September ein facettenrei-
ches Programm der Extraklas-
se: Konzerte, Tanzperforman-
ces, Theateraufführungen, ein 
Kammermusikfestival und 
natürlich die Wiedereröff-
nung des Schumann-Hauses 
mit dem bunten Inselstra-
ßenfest für Groß und Klein. 
Zu den ersten „Gratulanten“ 
zählen die Pianistin Lauma 
Skride, der Gewandhauska-
pellmeister Andris Nelsons 
und die Musiker des Ge-
wandhausorchesters, wenn 
sie am 12. September, dem 
Hochzeitstag von Clara und 
Robert, die Festwochen eröff-
nen. Am Geburtstag selbst, 
dem 13. September, zeigt 
das Leipziger Tanztheater 
in der Schaubühne Linden-
fels seine neue Produktion 
„.C.L.A.R.A.’S“ von Wagner 
Moreira. Der Kammerchor 
Vox Humana stimmt im 
Schloss Schönefeld eine Fest-
musik für Clara Schumann 
an, das Figurentheater Wil-
de & Vogel widmet sich im 
Westflügel Robert Schumann 

und im Theater der Jungen 
Welt ist das gefeierte Stück 
„Mädchenmonstermusik“ 
nochmals zu sehen. In den 
darauffolgenden Tagen er-
warten das Publikum weitere 
Konzerte u.a. mit dem Ge-
wandhausquartett und dem 
Gewandhaus Jugendchor 
sowie ein interdisziplinäres 
Kompositionsprojekt „Clara 
im Rückspiegel“ in der Pe-
terskirche. Die geheimnisvol-
le Märchenwelt, in die Robert 
Schumann die junge Clara 
Wieck entführte, faszinieren 
auch Schüler der Musikschule 
J.S. Bach: zu sehen und zu 
hören im Familienkonzert 
„Gespenstermärchen“. Von 
Clara Schumann inspiriert 
sind auch die Programme 
des Vogler Quartetts, von 
amarcord und der Pianistin 
Susanne Grützmann im Schu-
mann-Haus. Ein eindrucks-
volles Erlebnis verspricht 
zudem das Konzert mit den 
beiden Urur-Urenkelinnen 
von Clara Schumann, der Pi-
anistin Heike-Angela Moser 
und der Oboistin Anke-Chris-
tiane Beyer. Alle Termine 
unter clara19.leipzig.de n

12.-29. September:  Von Tanztheater über 
Inselstraßenfest bis Claras Urur-Urenkelinnen

Sie fasziniert auf den interna-
tionalen Konzertbühnen als 
Solistin und Kammermusik-
partnerin gleichermaßen: Lau-
ma Skride zeigt in Leipzig ihre 
ganze pianistische Bandbreite. 
Die Schumann-Festwochen 
eröffnet sie mit dem Gewand-
hausorchester unter Leitung 
von Andris Nelsons und Skri-
de setzt auch den Schlusspunkt 
im Schumann-Haus. Gemein-
sam mit der Sopranistin Jenni-
fer Porto interpretiert sie am 29. 
September Auszüge aus dem 
in der Leipziger Inselstraße 
entstandenen Liederzyklus 
„Liebesfrühling“. Mit ihrer 

www.

13. /15./16.09. •  19.30 Uhr /18 
Uhr /11 Uhr • Theater der Jun-
gen Welt, „Mädchenmons-
termusik“: Clara Schumann 
Wunderkind; Komposition: 
Tom Smith & Moritz Eggert, 
Text: Winnie Karnofka, Re-
gie: Michaela Dicu

13.09. • 20 Uhr • Schloss Schö-
nefeld, Festmusik zum 200. 
Geburtstag: Kammerchor 
Vox Humana Leipzig, Lei-
tung: Martin Krumbiegel

13./14./15.09. • 21 Uhr • West-
flügel: Toccata – Ein Nacht-
stück über Robert Schumann; 
Figurentheater Wilde & Vo-
gel, Regie: Frank Soehnle

14.09. • 10 – 16 Uhr • Schu-
mann-Haus für Familien: 
Neueröffnung des Museums 
und Inselstraßenfest

15. 09. • 11 Uhr •  Gewand-
haus: Chorkonzert, Gewand-
haus Jugendchor, Leitung: 
Frank-Steffen Elster

18. ‑ 22.09. • Kammermusik-
festival „10 für Clara“ in vier 
Europ. Kulturerbestätten: 
Schumann-Haus, Bach-Mu-
seum, Alte Nikolaischule, 
Grieg-Begegnungsstätte

20. /21. /22.09. •  20 Uhr/17 
Uhr •  Peterskirche: Clara im 
Rückspiegel – Interdiszipli-
näres Kompositionsprojekt, 
Flügelschlag Werkbühne e. V.

26.09. • 20 Uhr • Schu-
mann-Haus: Konzert der Ur-
ur-Urenkelinnen Clara Schu-
manns, Heike-Angela Moser 
(Klavier), Anke-Christiane 
Beyer (Oboe, Oboe d’amore)

29.09. • 18 Uhr • Schu-
mann-Haus: Jennifer Por-
to und Lauma Skride,  
Abschluss der Schumann- 
Festwochen 2019

Das vollständige Programm:

Tickets: an allen bekannten 
VVK-Stellen und den jewei-
ligen Veranstaltungsorten

Bild ??

„Mädchenmonstermusik“: Auch das Theater der Jungen Welt sagt 
Clara „Happy Birthday“ mit einer Produktion über das neunjäh-
rige Ausnahmetalent Clara Schumann.	 Foto: Stefan Hoyer 

hin und prägte als Star des 19. 
Jahrhunderts ihre Zeit sowie 
die nachfolgende Pianisten-
generationen. Ihre Wurzeln 
liegen hier in Leipzig. 25 Jahre 
verbrachte sie in der Kultur-
metropole und kehrte immer 
wieder zurück. 

Leipzig 2019 zur  
„Clara-Stadt“ gewachsen

Ihre Persönlichkeit und ihr 
Wirken inspirieren in die-
sem Jahr Künstler auf der 
ganzen Welt und  erzeugen 
besonders in Leipzig eine 
fulminante Euphoriewel-
le: Das abwechslungsreiche 
Jahresprogramm Clara19 
fasst 200 Veranstaltungen, 
gestaltet von Leipziger Insti-
tutionen und Künstlern un-
terschiedlicher Kunstgenres 
sowie internationalen Gästen. 
Kulturbürgermeisterin Dr. 
Skadi Jennicke übernahm 

die Schirmherrschaft über 
dieses Großprojekt und zeigt 
sich bewegt: „Das Festjahr zu 
Ehren Clara Schumanns gibt 
der Musikstadt Leipzig einen 
mitreißenden Impuls. Bisher 
kaum im Zentrum des Dis-
kurses wird Clara Schumann 
als Pianistin, Komponistin, 
Konzertunternehmerin und 
weitgereiste Europäerin, die 
für eine außergewöhnliche 
Emanzipation im 19. Jahrhun-
dert steht, neu entdeckt. Das 
Festival Clara19 entfaltet einen 
ungeahnten Enthusiasmus bei 
den Beteiligten. Es zeigt, mit 
welchem aktuellen Anspruch 
Jubiläen gefeiert werden 
können.“ Der Künstlerische 
Leiter Gregor Nowak, der zu-
gleich die Geschicke im Schu-
mann-Haus lenkt, ist über 
das wunderbare Miteinander 
in der Stadt, die Freude am 
gemeinsamen Gestalten hoch 
erfreut und schaut mit etwas 
Stolz auf die überregionale 
Ausstrahlung: „Leipzig ist 
inzwischen zur ‚Clara-Stadt’ 
gewachsen und über die 
Grenzen Leipzigs hinweg im 
Gespräch. So kooperierten wir 
mit dem Moritzburg Festival, 
waren im Programmheft 
des Chelsea Music Festivals 
in New York präsent und 
wurden zur Sommergala 
des Berliner Presseballs in 
das Schloss Charlottenburg 
eingeladen, für Clara19 und 

die Musikstadt zu werben! 
Außerdem ergab sich eine tolle 
Zusammenarbeit mit Univer-
sal Music in London und der 
jungen aufstrebenden Pianis-
tin Isata Kenneh-Mason!“ 

Clara im Festjahr ganz  
vielfältig erlebbar

Auf vielfältigste Weise kann 
man sich im Festjahr Clara19 
der Jubilarin nähern: Kon-
zertabende verbinden ihre 
Werke mit denen ihrer Wegbe-
gleiter, Theaterproduktionen 
bringen ihr konfliktreiches, 
dramatisches Leben auf die 
Bühne und ziehen mit heute 
noch aktuellen Fragen den 
Bogen ins 21. Jahrhundert. 
Die Notenspur lädt zu Rad-
partien an originale Schau-
plätze, zum Gottesdienst und 
Begegnungsfest im Rosental 
sowie ab 13. September zu 
einer unterhaltsamen Clara-
Schumann-Sound-Caching-
Tour durch die Innenstadt 
per App ein. 

Außerdem lenken Ausstel-
lungen den Blick auf ausge-
wählte Schwerpunkte. So wird 
im Mendelssohn-Haus die 
Künstlerfreundschaft zwischen 
Felix Mendelssohn Bartholdy 
und Clara Schumann anhand 
ihrer Reisestationen gezeigt. 
Das Bach-Museum rückt die 
Frau als Künstlerin in den 
Mittelpunkt und widmet sich 
neben Clara Schumann auch 
Fanny Hensel und Anna Mag-
dalena Bach (siehe auch S. 2).

Die einst vom 100 DM-
Schein lächelnde Ausnah-
meerscheinung hat ihren 
festen Platz in der Musikstadt 
Leipzig wieder gefunden. n

Das erste Museum für ein Künstlerpaar
Zu Claras Geburtstag eröffnet neue Dauerschau im Schumann-Haus / Inselstraßenfest am 14. September

Arbeitern an der Kutschen- 
einfahrt verusachen gerade 
ein teilweise unrhythmisches 
Klopfen im Schumann-Haus 
–im Kompositionszimmer 
Robert Schumanns jedenfalls 
hätte es dessen musikalischen 
Einfallsreichtum gelähmt. Hier 
schrieb er einige seiner bedeu-
tenden Werke, beispielsweise 
den Liebesfrühling  zusammen 
mit Clara, die Frühlingssinfo-
nie oder die Dichterliebe. Doch 
gerade wirbeln eifrige Hände 
vor und im Gebäude der In-
selstraße 18 umher, damit die 
neue Dauerausstellung in der 
Beletage pünktlich zu Claras 
Geburtstag fertig wird. Einen 
Tag später, am 14. September, 
öffnet das Schumann-Haus 
von 10 bis 16 Uhr zum großen 
Inselstraßenfest die Türen für 
alle Besucher und gewährt 
kostenfreien Eintritt. 

Mit seiner neuen Daueraus-
stellung beherbergt das Haus 
dann das erste Museum, das 
einem Musikerpaar gewidmet 
ist. Mittels Hörfeatures, klang- 
akustischer Installationen und 
multimedialer Collagen sowie 
einiger originaler Objekte, wie 
beispielsweise der Abdruck 

von Clara Schumanns Hand, 
werden die Gäste eingeladen, 
in die Leipziger Zeit der Schu-
manns einzutauchen. Kura-
torin Prof. Beatrix Borchard 
beschäftigt sich bereits seit Jahr-
zehnten mit den Schumanns. 
Zusammen mit dem Geschäfts-
führer des Schumann-Vereins, 
Gregor Nowak, verfolgt sie 
eine spannende Grundidee: 
„Im Zentrum der Ausstellung 
steht das Experiment einer 

Künstlerehe auf Augenhöhe 
sowie die Spannungsfelder, die 
aus diesem Konzept zwischen 
unterschiedlichen Interessen 
im Alltag entstanden sind. 
Beispielsweise: Sie wollte 
Klavier üben, er komponie-
ren – sie wollte Konzertreisen 
unternehmen, er sich lieber zu 
Hause in Ruhe seinen Arbeiten 
widmen etc. Welche Lösungen 
haben die beiden gefunden? Es 
ist eine ‚Paarausstellung‘, in der 

wir uns bemüht haben, immer 
beider Perspektiven zu thema-
tisieren ohne zu bewerten“, so 
die Kuratorin. Für das neue 
Ausstellungsdesign zeichnet 
Karsten Blum von Homann 
Güner Blum aus Hannover 
verantwortlich. 

Zum großen Inselstra-
ßenfest wird nicht nur die 
Beletage zum Anziehungs-
punkt – vor dem Haus sowie 
im Hof der Freien Grund-

Sie wollte reisen, er komponieren: Dennoch brachen Clara und Robert zu gemeinsamen Konzertreisen 
nach Kopenhagen und Russland auf. In der neuen Dauerschau werden die Stationen lebendig, hier ge-
zeigt von Gregor Nowak (Schumann-Verein) undFranziska Franke-Kern (accolade pr). Foto:  Christian Kern

schule „Clara Schumann“ 
sind zahlreiche Attraktionen 
geplant. CLARA19-Partner 
gestalten das Fest mit: u.a. 
das Bach-Museum, Breitkopf 
& Härtel, die Julius Blüthner 
Pianofortefabrik, das Muse-
um für Druckkunst und der 
Bleilaus-Verlag. Viele Bastel- 
und Spielangebote laden zum 
Mitmachen ein. Musikalische 
Höhepunkte setzen Künstler 
des Theaters der Jungen 
Welt und des Krystallpalasts, 
das Ensemble MendelsSalon 
sowie die Bands der Rahn 
Education. Für das leibliche 
Wohl sorgen die Bäckerei-
en  Göbecke und Kleinert. 
Außerdem laden die Freie 
Grundschule und die beiden 
Kitas der Rahn Education zum 
Tag der offenen Tür. Auf das 
Inselstraßenfest einstimmen 
wird die „Clara-Tram“. 10.30 
Uhr startet sie am Haupt-
bahnhof und fährt mit mu-
sikalischen Überraschungen 
alle Haltestellen zwischen 
Goerdelerring, Wilhelm-Leu-
schner-Platz und Deutschem 
Platz bis Johannisplatz an und 
retour. Die letzte Fahrt endet 
14.30 Uhr am Johannisplatz. ■

Zum Jubiläumsjahr treffen sich zehn international gefeierte Mu-
siker und ehren Clara Schumann in vier Europäischen Kulturer-
bestätten: im Bach-Museum, Schumann-Haus, in der Alten Ni-
kolaischule und der Grieg-Begegnungsstätte. Eine Woche lang 
wird gemeinsam geprobt, fünfmal konzertiert und miteinander 
gefachsimpelt und geplaudert. Letzteres in Lounge-Atmosphä-
re von „Claras Club“ im Schumann-Haus nach den Konzerten. 
Untermalt mit DJ-Sets von Johannes Malfatti geben die Künst-
ler einen Ausblick auf das nächste Konzert und kommen mit 
dem Publikum ins Gespräch. Auf dem Programm stehen Werke 
von Clara und Robert, ihren engen Freunden und sie prägenden 
Komponisten. Zu den „10 für Clara“ zählen u.a. die Geigerin 
Antje Weithaas, Pauline Sachse (Viola), Marie-Elisabeth Hecker 
und Peter Bruns (Violoncello) sowie Martin Helmchen (Klavier).

Zehn für Clara –  
ein Kammermusikfestival

„Clara Schumanns Stärke 
in ihrem langen Leben hat 
mich beeindruckt, inspiriert 
und fasziniert, und der Be-
such im Schumann-Haus 
machte es noch spezieller, 
ihre Musik zu spielen. Ich 
kann es kaum erwarten, dort 
am Jahrestag ihrer Geburt 
wieder zu spielen.“ 

Pianistin Isata Kenneh- 
Mason, London

„Sie ist ja nicht die einzige 
Musikerin, die im 19. Jahr-
hundert auf den europäi-
schen Konzertpodien prä-
sent war, aber eine einzig-
artige Figur. Mich haben zu-
nehmend die Strategien be-
schäftigt, die sie entwickelt 
hat, um das mit öffentlicher 
Akzeptanz zu tun, wozu sie 
geboren und ausgebildet 
war, nämlich „in Musik zu at-
men“. Ich sehe aber auch die 
Kosten. Stichwort: Musiker-
krankheiten, Ängste, nicht 
mehr auftreten zu können. 
Alles gehört zusammen: die 
künstlerische Ausdrucksfä-
higkeit und -notwendig-
keit und ein Schicksalsschlag 
nach dem anderen.“ 
Prof. Dr. Beatrix Borchard, 
Clara Schumann-Expertin

clara19.
leipzig.de

Schwester, der Geigerin Baiba 
Skride, der Cellistin Harriet 
Krijgh und Andris Nelsons als 
Trompeter kann sie das Publi-
kum bereits am 10. September  
im Gewandhaus erleben. 

Lauma Skride wurde in 
Riga in einer lettischen Mu-
sikerfamilie geboren. Die 
Wahl-Berlinerin machte be-
reits als junges Mädchen 
von sich hören, wurde bei 
zahlreichen internationalen 
Wettbewerben ausgezeichnet 
(u. a. Maria Canals, Cleveland 
International Piano Competiti-
on) und ist seit 2008 Trägerin 
des Beethoven-Rings. ■

Mit fünf Konzerten in der Festwoche zu erleben: Die lettische Pia-
nistin Lauma Skride. 		                       Foto: Marco Borggreve

http:// clara19.leipzig.de
http://clara19.
leipzig.de
http://clara19.
leipzig.de


Rangnick sorgt für mobile Verkehrsschule
Verkehrswacht kann umgebaute VW-Kleintransporter für Fahrradunterricht einsetzen

Grundschüler sollen sicher Radfahren lernen: Dafür setzt sich Ralf Rangnick (re.) ein und übergab Ober-
bürgermeister Burkhard Jung und Polizeipräsident Torsten Schultze zwei umgebaute VW-Kleintranspor-
ter, die künftig als mobile Jugendverkehrsschule in Leipzig unterwegs sein werden.                    Foto: abl

Zwei VW-Kleintransporter 
rollen jetzt als mobile Jugend-
verkehrsschule durch Leip-
zig. Für den Umbau und die 
Einrichtung hat sich die Ralf 
Rangnick Stiftung in Koopera-
tion mit der Stadt, der  Landes-
verkehrswacht Sachsen, der 
Messestadt-Verkehrswacht 
Leipzig e. V. und der Polizei-
direktion engagiert und nennt 
ihr Projekt „Fahrradies“

Sachkunde Klasse 3 und 4: 
Verkehrserziehung steht auf 
dem Stundenplan der Mädchen 
und Jungen. Die Theorie wird 
im Klassenzimmer vermittelt. 
Beim Praxisteil aber haben viele 
Grundschulen ein Problem, 
denn vor deren Tür kann aus Si-
cherheitsgründen beispielswei-
se das Fahrradfahren nicht so 
einfach geübt werden. Die Mes-
sestadt-Verkehrswacht-Leipzig 
e. V. verfügt in Leipzig nur 
über drei Übungsplätze, zwei 
weitere sind in Planung. Doch 
die reichen nicht aus. Mit der 
mobilen Jugendverkehrsschule 
sind Lehrer, Verkehrswacht 
und Polizei jetzt sehr viel besser 
in der Lage, den praktischen 
Fahrradunterricht direkt an 
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Stadt investiert 
weiter in den 

Rettungsdienst
Drei weitere neue Rettungs-
wagen will die Stadt in den 
kommenden drei Jahren 
anschaffen. „Damit sollen 
die Hilfsfristen im Rettungs-
dienstbereich Leipzig weiter 
optimiert und die Bedürfnis-
se einer wachsenden Stadt 
gesichert werden“, erklärt 
Ordnungsbürgermeister Hei-
ko Rosenthal. Die Lieferung 
der neuen Fahrzeuge wird 
die Stadt zunächst europa-
weit ausschreiben. Analog 
der 2018 gekauften Autos 
sollen sie die auffallende 
Kennzeichnung mit dem so-
genannten Battenberg-Muster 
– einer besonderen Form der 
Markierung für Fahrzeuge 
von Blaulichtorganisatio-
nen – in  tagesleuchtrot und 
tagesleuchtgelb erhalten. Die 
Rettungswagen sind nicht nur 
mit modernstem technischen 
Gerät ausgestattet. Geachtet 
wird insbesondere auf beste 
ergonomische Arbeitsbedin-
gungen für das Rettungsper-
sonal und höchstmögliche 
Patientensicherheit, z. B. 
durch elektrisch betriebene 
Fahrtragen. ■

Kita „Die kleinen Gärtner“ wächst
Für 190 Kinder  lässt die Stadt  
Leipzig derzeit eine neue Kita 
in der Stöckelstraße errichten. 
Der Rohbau des Bauherren 
Malios Vermögensverwaltung 
GmbH steht und ist am 23. Au-
gust mit einem Richtfest gefei-
ert worden. Künftig werden in 
dem Gebäude eine Kita, Hilfen 
zur Erziehung und eine inter-
disziplinäre Frühförderstelle 
unter einem Dach arbeiten. 
Ziel ist, Behinderungen oder 
Beeinträchtigungen von Kin-
dern so früh wie möglich zu 
erkennen und zu behandeln. 
Träger der Einrichtung ist die 
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. n

Künftiger Kita-Komplex in der Stöckelstraße 37–41:  Im dritten 
Quartal 2020 soll sich die integrative Kita mit dem Namen „Die klei-
nen Gärtner“ mit Leben füllen. Visualisierung: M Consulting GmbH 

Die Stadtspitze schlägt dem 
Stadtrat Manuela Andrich 
als neue Referatsleiterin und 
Beauftragte für Migration 

Manuela Andrich soll neue Leiterin des  
Referates Migration und Integration werden

und Integration vor. Andrich 
wurde 1971 im thüringischen 
Nordhausen geboren. Nach ih-
rem Magisterabschluss in den 
Fächern Deutsch als Fremd-
sprache, Ostslawistik und Ro-
manistik im Jahr 2000 war sie 
zunächst mehrere Jahre bun-
desweit als Dozentin für Spra-
chen und Integrationskurse 
tätig. Zwischen 2009 und 2015 
war sie Migrations- und Inte-
grationsbeauftragte der Stadt 
Gera, seither leitet Manuela 
Andrich die Volkshochschule 
des Burgenlandkreises. Das 
Referat steuert und koordiniert 
Integrationsprozesse. n

Ein sicherer Arbeitsplatz,  in-
teressante Aufgaben und  gute 
Vereinbarkeit von Job und 
Familie – das schätzen laut ak-
tueller Mitarbeiterbefragung 
Leipzigs Stadtangestellte. 
Weniger zufrieden sind sie 
mit ihren Vorgesetzten.

7600 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter arbeiten derzeit in 
der Leipziger Stadtverwaltung. 
Wie zufrieden die Beschäf-
tigten mit ihrer Tätigkeit und 
ihrem Arbeitgeber sind, ergab 
eine Mitarbeiterbefragung 
vom März 2019, deren Ergeb-
nisse am 20. August im Neuen 
Rathaus vorgestellt worden 
sind. „Die Stadtverwaltung 
ist ein attraktiver Arbeitgeber 
in der Region“, resümiert 
Personalamtsleiterin Claudia 
Franko. „Nicht nur, weil die 
Arbeitsplätze als beständig 
wahrgenommen werden, son-
dern gerade auch, weil die 
Tätigkeit als sinnstiftend und 
interessant erlebt wird – ganz 
entgegen des Klischees.“

Aus Sicht der Mitarbeiter 
tragen vor allem ein sicherer 
Arbeitsplatz mit einer sinn-
vollen, abwechslungsreichen 
Tätigkeit und interessante 
Aufgaben zur Attraktivität 
eines Arbeitgebers bei. Dieser 
inhaltliche Aspekt ist den Be-
fragten sogar deutlich wichti-
ger als geregelte Arbeitszeiten. 
Zudem betonen sie, dass sich 
der Beruf gut mit einer Familie 
vereinbaren lassen sollte. Bei 
der Bewertung der Stadtver-
waltung finden sich ebendiese 
Themen auf den vorderen 
Plätzen wider. Schon an drit-
ter und vierter Stelle werden 
inhaltliche Aspekte – interes-
sante und abwechslungsreiche 
Aufgaben – genannt. Gut 48 
Prozent der Befragten gaben 
an, dass die Vereinbarkeit von 
Familie, Pflege und Beruf ein 
wichtiges Anliegen der Stadt 

Stadtmitarbeiter zu Arbeit und Umfeld befragt

ist. Hohe Zustimmung gab 
es auch beim Thema Zusam-
menarbeit: Der Aussage „Ich 
arbeite mit meinen Kolleginnen 
und Kollegen gern zusammen“ 
standen rund 86 Prozent der 
Befragten positiv gegenüber. 

Dennoch gibt es Verbesse-
rungspotenzial:  „Trotz guter 
Ergebnisse ist es wichtig, dass 
wir die Anliegen und Hinwei-
se unserer Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sehr ernst 
nehmen“, erklärt Verwaltungs-
bürgermeister Ulrich Hörning. 
„Die Befragung hält uns den 
Spiegel vor das Gesicht und 
zeigt damit auf, was wir als 
Stadtverwaltung tun können, 
um unsere Attraktivität als 
Arbeitgeber weiter zu erhö-
hen. Dies ist eine Aufgabe der 
gesamten Verwaltungsspitze.“  

Die Befragten erhalten im 
Durchschnitt nur teilweise 
regelmäßige Rückmeldung von 
ihren Vorgesetzten. Dafür wa-
ren Mitarbeiter, die regelmäßig 
Feedback von ihrer direkten 
Führungskraft bekamen, auch 
mit anderen wichtigen Arbeits- 
aspekten zufriedener. Nur 49 
Prozent der Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung stimmten der 
Aussage zu, dass ihr Vorgesetz-
ter eine Vorbildfunktion für sie 
habe, 26 Prozent gaben an, dass 
dies eher nicht oder überhaupt 
nicht zutreffe. Deutlich wurde 
auch, dass die Stadtverwaltung 
mehr für die Personalentwick-
lung tun sollte. Nur etwas mehr 
als ein Drittel der Befragten 
gab an, mit den beruflichen 
Perspektiven bei der Stadt 
zufrieden zu sein.

Beteiligt hatten sich an der 
Befragung etwa 42 Prozent der 
7600 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter. Bis 2025 gehen etwa 
12 Prozent der Angestellten in 
den Ruhestand. Aufgrund des 
Bevölkerungswachstums wird 
die Stadt bis 2020 rund 8600 
Angestellte benötigen. n

Gute Jobs, aber  
zu wenig Lob

den Schulen anzubieten. Das 
Landesamt für Schule und 
Bildung ermittelt die Bedarfe 
und koordiniert die Einsätze. 
Dann können die  umgebauten 
VW-Transporter vorfahren, die 
u. a.  spezielle Fahrräder, Helme, 
Schulungsmaterial und natür-
lich die komplette Beschilde-
rung für einen Übungsparcours 
an Bord haben. Schüler, die das 

Übungsprogramm absolvieren, 
erhalten einen Fahrradpass.

Für Ralf Rangnick ist es das 
erste Projekt, das er mit seiner 
Stiftung aufs Gleis gesetzt hat. 
Bereits im März 2018 hatte der 
ehemalige Sportdirektor und 
Ex-Chefcoach von RB Leipzig 
seine Stiftung ins Leben ge-
rufen, um Bildungs- und Ent-
wicklungschancen Leipziger 

Grundschulkinder zu verbes-
sern. „Mit ‚Fahrradies‘ setzen 
wir ein Bedürfnis der Grund-
schulen nach dem qualitativen 
und quantitativen Ausbau der 
Radfahrausbildung  in einer der 
verkehrsreichsten Metropolen 
Sachsens um.“ Für Erwerb, Um-
bau, Ausstattung und Wartung 
der Fahrzeuge investiert die 
Stiftung 150 000 Euro.■

Manuela Andrich. Foto: privat 

Anzeigen

+++ BÜCHER wegwerfen? Nein bitte nicht!
Wir nehmen jedes Buch kostenlos an. ***
Antiquariat Central W33  Georg Schwarz Str.
12 / Mo-Frei 12-18 / Leipzig - 24842370

Bücher

PKW-Ankauf, Tel. 4 41 06 61
Schaller Automobile, Plautstr. 17

Ankauf PKW

Wohnmobile /-wagen

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
03944-36160, Fa. www.wm-aw.de

Achtung Campingplatzauf-
lösung! Mehrere Wohnwagen 
im guten Zustand preisgünstig 
abzugeben. Termin unter 
0152 - 33 96 35 13.

Baumpflege,Baumfällung, 
Obstbaumschnitt auch auf 
engstem Raum mittels Seil-
klettertechnik. Kostenfreies 
Angebot! pro–altura.de Inh. H. 
Proft 0157 - 80 65 57 46

Baumpflege / -fällung

Suche Eigentumswohnung von Privat,  
( 01579-2342413

Immobilien Suche

Ab Oktober wieder Baumfällzeit – 
jetzt Termine sichern!
- Baumpflege, -kontrolle, -fällung
- Terrassen u. Zaunanlagen
- Pflaster- und Wegebau
- Hinterhof- u. Grundstücksgestaltung
- Bepflanzungen aller Art

Thomas Wagner – zertifizierter Baumpfleger
www.diegruenendaumen.de / info@diegruenendaumen.de

Rufen Sie uns an oder besuchen Sie uns im Internet!
Wir erstellen Ihnen gern ein unverbindliches Angebot.

Telefon: 034202 34 33 46 – 0173 38 38 980

Baumpflege / -fällung

Saft für Alle startet in die Saison 2019. 
Wir pressen aus Deinem Obst Deinen Saft. Egal ob Apfel, 
Birne, Quitte oder rote Beete, alles wird zu Saft gemacht. 

Ab Mitte August, den ganzen September und Oktober sind 
wir für euch auf dem Kartoffelhof Lienig am Start.

Aktuelle Termine sowie Annahmezeiten findet ihr auf unserer 
Homepage www.saft-fuer-alle.de oder via FB. Bei Fragen 
einfach anrufen unter Tel. 0160 / 34 14 224.

Mobile Mosterei

Wie? Wir kaufen in Kooperation mit  
einem finanzstarken Partner Ihr Haus oder 
Ihre Wohnung. Sie bleiben in
Ihrem vertrauten Heim, erhalten Sicher- 
heit durch ein lebenslanges Wohn- 
recht und bekommen noch eine  
stattliche, monatliche Zusatzrente.

Also informieren Sie sich gleich bei:
IVB und PARTNER, Manfred Fahtz
Altmühlstr. 5, 06846 Dessau-Roßlau
Telefon: 0340-6611594
Mobil: 0177-2606214
E-Mail: fahtz@gmx.de

Mehr Rente  
im Alter?  
Nutzen Sie doch 
Ihr Eigenheim!

PESCHEL NATURSTEIN
Inh. Florian Peschel - Steinmetz- und Bildhauermeister

Hauptstraße 46 • 04420 Quesitz
Termine: Tel. 01 74 / 3 23 59 02 • 03 42 05 / 5 87 91

Grabmale • Treppenanlagen • Bodenbeläge
Fensterbänke • Arbeitsplatten aus Naturstein

Sanierung • Bildhauerarbeiten und vieles mehr
NL 04435 Dölzig	 NL 04179 Leipzig	 NL 04420 Markranstädt
Frankenheimer Str. 33	 H.-Driesch-Str.40	 Lützner Str. 63
Tel. 03 42 05 / 41 81 75	 Tel. 03 41 / 4 42 49 51	 Tel. 03 42 05 / 8 77 10
Mi.+Fr. 10–18 Uhr	 Di. 12–18 Uhr	 Mo.+Do. 10–18 Uhr

E-Mail: Peschel-Naturstein@t-online.de

Ein gutes Leben mit 
Multipler Sklerose (MS), 
kurz MS, das ist heu-
te oftmals möglich. Die 
chronisch entzündliche 
Erkrankung ist zwar 
nicht heilbar, kann aber 
dank moderner Therapi-
en gut behandelt werden. 

Wünsche verfolgen
Ob eine ausgefallene 
Sportart, abenteuerliche 
Reisen oder eine eigene 
Familie: Die modernen MS-The-
rapien verfolgen nicht nur das 
Ziel der Freiheit von Krankheits-
aktivität  – das bedeutet keine 
neuen Schübe, kein Fortschrei-
ten bestehender Behinderungen 
und keine Aktivität im MRT 
(Magnetresonanztomografie). 
Sie passen sich an die individu-
ellen Wünsche und Bedürfnisse 
des einzelnen Patienten an und 
ermöglichen ihm ein erfülltes 
Leben mit der Erkrankung, ganz 
nach seinen Vorstellungen. Wer 

auf seinen Körper hört, der leis-
tet – neben der medikamentösen 
Therapie – einen grundlegenden 
Beitrag für ein gutes Leben mit 
Multipler Sklerose. 

„Nein“ sagen
Achtsamkeit kann entschleuni-
gen und das Wohlbe�nden stei-
gern. Öfter mal das Handy aus 
der Hand legen oder einfach 
„nein“ sagen zu den Wünschen 
anderer – das ist gar nicht schwer. 
Ein achtsamer Umgang bedeutet 

keinesfalls, sich selbst 
nichts mehr zuzumuten. 
Viele MS-Patienten kön-
nen heute ein aktives 
Leben führen, sollten 
aber ihre Grenzen res-
pektieren. Auch die re-
gelmäßigen Kontrollun-
tersuchungen beim Arzt 
sind Teil eines achtsamen 
Lebens mit MS. Betroffe-
ne sollten dort offen über 
ihre Wünsche und Proble-
me sprechen. Etwa, wenn 

die Anwendung der verordneten 
Therapie Schwierigkeiten berei-
tet oder diese nicht wie gewünscht 
wirkt. Mehr zum Thema Achtsam-
keit bei MS gibt’s in der aktuellen 
Ausgabe der „MS persönlich“. 

Die Patientenzeitschrift von 
Sano� Genzyme kann kostenfrei 
bestellt werden:
•  telefonisch: 0800 9080333
•  E-Mail: service@ms-begleiter.de
•  über die Website https:// 

www.ms-persoenlich.de/

Ein gutes Leben mit Multipler Sklerose?!

Sano�-Aventis   
Deutschland GmbH
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SachsenWert Hausverwaltung
Telefon 03 41- 980 89 09

info@sachsenwert.com / www.sachsenwert.com

- gegründet 1996 in Leipzig -

Hausverwaltung

BRANCHENSPIEGEL SPEZIALISTEN EMPFEHLEN SICH

Steinmetz- und Bildhauerarbeiten

Massivhäuser

Rentenberatung

Sie haben das
LEIPZIGER Amtsblatt 
nicht bekommen?

Telefon: 
0800 / 21 81 120
Der Anruf ist kostenfrei!

Urlaub Franken

Bei Bamberg, 5 Tage HP ab 188,- , eig. Metzgerei,  
W. Schober, 96126 Pfaffendorf, ( 09535-241, Prosp. anf.



Sonderparkrechte für Bewohner
Bewohnerparken im Waldstraßenviertel erhöht Chancen auf Stellplätze / Ab 30. Oktober gelten die neuen Regeln

Nicht zulässig: Aufgrund des hohen Parkdrucks parken in der Waldstraße viele Autofahrer in zweiter Reihe und provozieren damit das Ein- 
und Ausfahren aus und in die Parkbuchten über den Fuß- und Radweg. Das Bewohnerparken soll hier Abhilfe schaffen. Foto: Roland Quester.  

Bewohnern des Waldstraßen-
viertels soll künftig das Parken 
in der Nähe ihrer Wohnung er-
leichtert werden. Deshalb wird 
ab 30. Oktober dieses Jahres im 
Bereich oberhalb der Jahnallee 
zwischen Friedrich-Ebert-Stra-
ße und Rosental das Bewoh-
nerparken auf der Grundlage 
des Stadtratsbeschlusses vom 
18. Juni 2014 eingeführt. 

„Ziel ist es, durch Neuvertei-
lung des Parkraumes und Schaf-
fung von Parksonderrechten 
für Bewohner deren Chance 
auf einen in fußläufiger Entfer-
nung zur Wohnung zumutba-
ren Stellplatz im öffentlichen 
Verkehrsraum zu erhöhen“, 
erläutert Michael Jana, Leiter 
des Verkehrs- und Tiefbauam-
tes. „Das Gebiet weist aufgrund 
seiner hohen Wohndichte und 
der im öffentlichen Straßen-
raum sowie auf Privatflächen 
nur begrenzt zur Verfügung 
stehenden Stellplätze einen 
hohen Parkdruck auf, der 
durch Besucher der Innenstadt 
und des Sportforums, Kunden 
und Berufspendler zusätzlich 
verschärft wird.“

Bevor es losgeht, müssen 
Ende August Markierungen 
angebracht, Anfang September 
Verkehrsschilder und Park-
scheinautomaten montiert und 
Ende Oktober vorübergehende 
Schilderabdeckungen entfernt 
werden. Am 30. Oktober wer-
den die Parkscheinautomaten 
in Betrieb genommen.

Das Waldstraßenviertel wird 
in die Bewohnerparkgebiete E 
und F unterteilt, deren Abgren-
zung westlich der Leibnizstraße 
verläuft. Das gesamte östlich 
daran anschließende Gebiet 
zwischen Ranstädter Stein-
weg, Pfaffendorfer Straße und 
Emil-Fuchs-Straße umfasst 
das Bewohnerparkgebiet F, 
während das westlich bis zur 
Friedrich-Ebert-Straße/Am 
Sportforum anschließende Ge-
biet das Bewohnerparkgebiet E 
umgrenzt. Fahrzeuge können 
nur in dem Bereich abgestellt 
werden, für den der Bewoh-
nerparkausweis ausgestellt ist. 
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Grüne Wände für 
Leipzig: „Kletterfix“ 

macht es möglich

Triste Hauswände begrünen – 
das sieht nicht nur attraktiv aus. 
Als grüne Klimaanlagen sorgen 
sie in Hitzezeiten an Gebäuden, 
in Straßenzügen oder Hinterhö-
fen für Abkühlung. Dort, wo sie 
platzsparend nach oben wach-
sen, filtern sie auch Schadstoffe 
und schenken Insekten und 
Vögeln Lebensraum. Zum fünf-
ten Mal legt der Ökolöwe daher 
mit Unterstützung des Amtes 
für Stadtgrün und Gewässer 
die Aktion „Kletterfix – Grüne 
Wände für Leipzig“ auf und 
steht damit Leipzigern mit Rat 
und Tat zur Seite, die solche Be-
grünungsaktionen planen. Die 
Experten vom Ökolöwen prü-
fen die Standorte, empfehlen 
geeignete Kletterpflanzen und 
informieren über die nächsten 
Schritte. Wer interessiert ist, 
findet alle Details unter www.
kletterfix-leipzig.de. ■

Bauleitplanung für Eutritzscher Freiladebahnhof verzögert sich
Die Bauleitplanung für das neue Viertel Eutritzscher Frei- 
ladebahnhof dauert länger als geplant. Wiederholte Änderungen, 
u. a. des Kaufvertrages vonseiten der CG Gruppe, führen zu länge-
ren vertragsrechtlichen Prüfungen. Der Stadtrat soll deshalb einen 
veränderten Zeitplan  beschließen, der die Präsentation der Prüfer-
gebnisse erst für das erste Quartal 2020 vorsieht und nicht wie ge-
plant, Mitte September 2019.

Schulgebäude für die Astrid-Lindgren-Schule wird saniert
Das Schulgebäude Löbauer Straße 46 soll ab Frühjahr 2022 für 21,5 
Mio. Euro komplett saniert und erweitert werden, damit 2024/2025 
dort die benachbarte Astrid-Lindgren-Schule einziehen kann. Im 
Anschluss wird das jetzige Gebäude der Astrid-Lindgren-Schule in 
der Volksgartenstraße 16 für 9,9 Mio. Euro grundlegend überholt.

Aktuelles aus der 
Dienstberatung OBM

Am 6. September von 18 bis 24 
Uhr macht das 10. Passagen-
fest Leipzig wieder die Nacht 
zum Tag und die Leipziger 
City zur Kunst- und Kultur-
meile für Erlebnishungrige. 
Von den Höfen am Brühl bis 
zum Petersbogen, von der 
Marktgalerie über den Specks 
Hof bis zur Strohsack-Passa-
ge: An jedem der dreizehn 
Schauplätze erwartet die 
Leipzigerinnen und Leipzi-
ger sowie ihre Gäste Kunst 
und Kultur, Genuss und 
Unterhaltung. Von Musik 
bis Artistik ist für jeden et-
was dabei. Insbesondere die 
großartige Leipziger Musik-
tradition wird sich im Clara 
Schumann-Jahr wie ein roter 
Faden durch das Passagenfest 
ziehen. Spezialführungen 
entlang der Notenspur und 
das gemeinsam mit dem 
„Leipziger Notenspur e. V.“ 
bespielte Städtische Kaufhaus 
nehmen dieses Thema auf. 
Die mehr als 300 beteiligten 
Geschäfte öffnen ihre Türen 
zum bis Mitternacht. Unter 
dem Motto „Test the Best!“ 
halten ausgewählte Händler 
und Gastronomen besonde-
re Extras bereit. Neu bzw. 
wieder dabei sind in diesem 
Jahr neben dem Städtischen 
Kaufhaus der Kretzschmanns 
Hof und Globetrotter.  ■

Ikonen der Moderne: Bauhaus präsentiert sich im Rathaus

Der einflussreichsten Kunst-
schule der Welt sind in der 
Unteren Wandelhalle des Neu-
en Rathauses derzeit zwei 
Expositionen gewidmet. „Das 
Kulturdenkmal Haus Rabe“ 
und „Wilhelm Zeév Haller – 
Modern architecture – Leipzig 
/ Tel Aviv“ titeln die Präsenta-
tionen, die die Kulturstiftung  
Leipzig als Wanderausstellun-
gen anbietet und die dort auch 
kostenfrei und unkompliziert 
geordert werden können. 

Das Werk des jüdischen Ar-
chitekten Wilhelm Haller (1884–
1956) ist heute in Deutschland 
weitgehend in Vergessenheit 
geraten. Von 1911 bis 1932 
arbeitete er in Leipzig, danach 
in Tel Aviv. Sein Leipziger 
Hauptwerk, die Feierhalle 
auf dem Neuen Israelitischen 
Friedhof an der Delitzscher 
Straße, 1926–1928 im Stil des 

LWB baut bezahlbare Wohnungen

Passagenfest: 
Leipzig feiert 

bis nachts

Grundstein für geförderte 
Wohnungen: Die Leipziger 
Wohnungs- und Baugesell-
schaft mbH (LWB)  hat am 21. 
August den Baustart für 97 Ein- 
bis Fünf-Raum-Wohnungen in 
der Bernhard-Göring-Straße 
vollzogen. In das umfassende 
Ensemble wird außerdem eine 
Kita mit 96 Plätzen einziehen. 
61 Wohnungen werden entspre-
chend der Richtlinie für gebun-
denen Mietwohnraum des Frei-
staates Sachsen gefördert und 
sollen für eine Kaltmiete von 
6,50 Euro/m² an Inhaber von 
Wohnberechtigungsscheinen 
der Stadt vergeben werden. ■

Willkommen: Passagen laden zu 
Kulturgenuss und Einkaufen bis 
Mitternacht.   Foto: R. Thumser

Art déco erbaut, wurde in der 
Pogromnacht vom 9. zum 10. 
November 1938 zerstört. Damit 
war Leipzig um einen seiner 
schönsten Sakralräume der 
jüngeren Architekturgeschichte 
ärmer geworden. In Tel Aviv, 
der „Weißen Stadt“, die heute 
zum UNESCO-Weltkulturerbe 
gehört, errichtete er eine Reihe 
von bemerkenswerten Wohn-
gebäuden der Moderne,  die 
in der Schau gemeinsam mit 
seinen weiteren Bauten vorge-
stellt werden.

Ein herausragendes und 
national wenig bekanntes Kul-
turdenkmal ist das Haus Rabe  
in Zwenkau. 1930 wurde das 
dreigeschossige Wohnhaus 
nach Plänen des Architekten 
Adolf Rading  erbaut und vom 
Bauhäusler Oskar Schlemmer 
künstlerisch ausgestaltet. Wie 
ein Wunder hat dieses gern auch 

Haus Boaz-Schwabe: Wilhelm Haller schuf nach seiner Emigration in 
Tel Aviv markante Bauhausarchitektur, wie hier in der Strauss-Street 
ein mehrstöckiges Appartementhaus. Foto: Bauhaus Center Tel Aviv

Kulturdenkmal Haus Rabe und die moderne Architektur des jüdischen Architekten Wilhelm Haller im Porträt

Alles über Abfall:  
Tag der offenen Tür 

in Cröbern

Was passiert mit Restabfall, 
nachdem er abgeholt wurde? 
Landet der gesamte Inhalt 
einfach auf der Zentraldeponie 
Cröbern? Am 7. September 
können Leipzigerinnen und 
Leipziger Nachforschungen 
zum Müll anstellen. Der Ent-
sorgungsstandort Cröbern, Am 
Westufer 3 in Störmthal, lädt 
von 10 bis 17 Uhr zum Tag der 
offenen Tür. Wie Restabfall in 
der Mechanisch-Biologischen 
Abfallentsorgungsanlage sor-
tiert, behandelt und verwertet 
wird, heißt hier das Thema. Der 
Eigenbetrieb Stadtreinigung be-
rät zum abfallarmen Einkaufen, 
zur korrekten Abfalltrennung 
und lässt Kinder als Abfall-
detektive Verpackungsmüll 
aufspüren. Ab S-Bahnhof Groß-
deuben ist diesmal ein kosten-
loser Bus-Shuttle zur Deponie 
eingerichtet. ■

Westlich der Waldstraße sieht 
die Parkregelung montags bis 
freitags tagsüber von 8 bis 17 
Uhr die kostenfreie Bereitstel-
lung von Stellplätzen für Kun-
den und Besucher vor. Abends 
und nachts sowie an den Wo-
chenenden sind die Stellplätze 
ausnahmslos den Bewohnern 
vorbehalten. Diese Regelung 

soll den Besuchern des Sport-
forums den Stellplatzvorrang 
für Bewohner verdeutlichen 
und zugleich die Zufriedenheit 
im Quartier erhöhen. Im östlich 
angrenzenden Gebiet ist das 
Parken für Nichtbewohner 
montags bis freitags in der Zeit 
von 8 bis 23 Uhr kostenpflichtig. 
Die Parkzeit ist auf zwei Stun-

den begrenzt. Das Parken mit 
Bewohnerparkausweis ist frei. 

Zum Schutz der Bewohner 
wird die Kombination der Be-
wohnerparkregelung mit der 
Einrichtung des Sperrkreises 
als besonders wirkungsvoll 
eingeschätzt und soll bei Heim-
spielen von RB Leipzig und 
Veranstaltungen mit über 20 000 

Besuchern weiterhin regelmä-
ßig angewendet werden.

Im Viertel werden zudem 
verteilt an vier Standorten 14 
feste Stellplätze für Car-Sharing 
angeboten. Mittelfristig kom-
men zwei weitere Stationen, die 
von den Leipziger Verkehrsbe-
trieben im Zusammenhang mit 
den geplanten Gleisbaumaß-
nahmen geplant werden, hinzu.

Die Ausnahmegenehmigun-
gen (ANG) zum Anwohner-
parken in der Lortzing-, Jacob-, 
und Humboldtstraße sowie der 
Rosentalgasse bleiben bis zum 
Ablaufdatum gültig. Neue Aus-
nahmegenehmigungen werden 
nicht erteilt. Handwerksbetriebe 
mit Einzelgenehmigungen, 
sogenannten „Handwerkerhef-
ten“, können entsprechend den 
geltenden Regelungen auch in 
den Bewohnerparkgebieten des 
Waldstraßenviertels parken. ■

als Ikone der Moderne bezeich-
nete Haus krisengeschüttelte 
Zeiten unbeschadet überstan-
den. Noch heute und nach 
denkmalgerechter Sanierung 
1994-1996 ist die künstlerische 
Ausstattung Schlemmers im 
Innern des Hauses erhalten, 
demonstriert auch originales 
Interieur die Ideen des Bau-
hauses. Zu verdanken sei das 
dem Bauherren, Dr. med. Erich 
Rabe und seiner Tochter. Sie 
hätten die von Rading geplante 
Einheit von Arbeit, Wohnen 
und Leben hier auch vollzogen,  
erklärt Prof. Dr. Werner Durth. 
Der Darmstädter Architekt 
und Hochschullehrer hat die 
Ausstellung zu diesem Bau-
hausjuwel konzipiert. ■

Leipzigs Kleingärtner 
wieder geehrt

Preise für die schönsten grünen 
Schollen sind wieder am Tag 
des Gartens vergeben worden. 
Umweltbürgermeister Heiko 
Rosenthal hatte die Auszeich-
nung, verbunden mit einem 
Preisgeld von 1000 Euro, am 
24. August vorgenommen. Den 
Wettbewerb entschieden in die-
sem Jahr die  Kleingartenvereine 
„Waldluft“ (Kategorie unter 
75 Gärten), „Neues Leben“ 
(unter 200 Gärten), und „Er-
holung“ (über 200 Gärten) für 
sich. Aussichten auf den Preis 
haben Anlagen, die gut öffent-
lich zugänglich sind, sich um 
den Umweltschutz bemühen, 
Gemeinschaftsanlagen und ein 
aktives Vereinsleben bis in die 
Stadtviertel hinein pflegen.  ■

Bild xx

■ Zahl der Woche

1 660 000
Mit rund 1,66 Millionen Übernachtungen im ersten Halbjahr 
2019 bewegt sich die Tourismusbranche in Leipzig weiter auf 
der Überholspur. Gegenüber dem Vergleichszeitraum 2018 regis-
triert Leipzigs Tourismus und Marketing GmbH (LTM) Zuwächse 
von 5,4 Prozent bei den Ankünften sowie 5,7 Prozent bei den 
Übernachtungen. Erfolgreichster Monat war der Juni 2019: Hier 
verzeichnete Leipzig allein 354 909 Übernachtungen und über-
schritt damit die Rekordmarke bei den monatlichen Übernach-
tungen, die bisher bei 350 000 lag. Wenn sich das Wachstum 
so fortsetze, dann würde im Dezember 2019 die Schallmauer 
von 3,5 Millionen Übernachtungen fallen, prognostiziert LTM.

Der Freistaat fördert, die Stadt baut: In der Bernhard-Göring-Stra-
ße entstehen bis zum Jahreswechsel 2020/21 bezahlbare Woh-
nungen.                       Visualisierung: Peter Zirkel, GvA, Dresden

Antragstellung zum Bewohnerparken
Anspruch auf einen Parkausweis 
hat, wer im Waldstraßenviertel 
mit Hauptwohnsitz amtlich ge-
meldet ist und über ein eigenes 
Fahrzeug mit grüner Feinstaub-
plakette verfügt oder wer die 
dauerhafte private Nutzung ei-
nes solchen Pkws nachweist. Als 
Bescheinigung hierfür gilt auch 
ein Vertrag mit einer Carsha-
ring-Firma. Gestellt und bear-
beitet werden die Anträge im 

Ordnungsamt, Sachgebiet Geneh-
migungen, im Technischen Rat-
haus, Prager Straße 136, Haus A, 
Zi. A.4.016. Liegen alle geforder-
ten Unterlagen vor, wird der Aus-
weis gleich ausgestellt.

Im September kann der Bewoh-
nerparkausweis zudem mittwochs 
zwischen 14 und 20 Uhr im Bür-
gerverein Waldstraßenviertel e. V., 
Hinrichsenstraße 10, auch persön-
lich beantragt werden. Hier wer-

den die Anspruchsvorausset-
zungen geprüft, erfasst und ein 
Kostenbescheid erlassen. Ist die 
entsprechende Gebühr bezahlt, 
wird der Parkausweis dann zu-
gesandt. Die Gebühren liegen 
gestaffelt nach vier Gültigkeits-
zeiträumen zwischen 30,70 Euro 
und 53,72 Euro pro Jahr und wer-
den vor Ort bar oder per EC-Kar-
te gezahlt bzw. es wird ein Kos-
tenbescheid erstellt.

www.leipzig.de/
bauhaus100

www.kulturstiftungleipzig.de

www.leipzig.de/
pflichtumtausch-
fuehrerschein

EU-Führerschein: 
Termine für 

Tausch buchen
Die Stadt hat mit dem nach Al-
tersgrenzen gestaffelten Pflicht- 
umtausch der Führerscheine 
begonnen. Jetzt sind zum 
Umtausch ihres Dokumentes 
Leipzigerinnen und Leipziger 
aufgerufen, die zwischen 1953 
und 1958 geboren wurden 
und noch ihren Papier-Füh-
rerschein besitzen. Um lange 
Wartezeiten zu vermeiden, 
bittet das Ordnungsamt, vor-
ab einen persönlichen Ter-
min für den Pflichtumtausch 
zu reservieren. Möglich ist 
das  unter www.leipzig.de/
pflichtumtausch-fuehrerschein 
oder unter Telefon 1 23 85 62. 
Folgende Unterlagen sind 
mitzubringen: der gültige Per-
sonalausweis, ein biometrisches 
Lichtbild, der bisherige Füh-
rerschein und gegebenenfalls 
– wenn der Papier-Führerschein 
nicht in Leipzig ausgestellt 
worden ist – die Karteikar-
tenabschrift der ausstellenden 
Behörde. Für den Umtausch 
werden Bearbeitungskosten 
von 28,90 Euro fällig. Alle 
weiteren Details:

http://www.kletterfix-leipzig.de
http://www.kletterfix-leipzig.de
http://www.leipzig.de/bauhaus100
http://www.leipzig.de/bauhaus100
http://www.leipzig.de/pflichtumtausch
http://www.leipzig.de/pflichtumtausch
www.leipzig.de/pflichtumtausch-fuehrerschein


Eröffnung und Begrüßung
Feststellung der Beschlussfähigkeit
Feststellung der Tagesordnung
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffent-
licher Sitzung
Niederschrift
-- Verlaufsprotokoll der Sitzung vom 17.04.2019
-- Beschlussprotokoll der Sitzung vom 

18.04.2019 (Fortsetzung vom 17.04.2019)
-- Verlaufsprotokoll der Sitzung vom 18.04.2019 

(Fortsetzung vom 17.04.2019)
-- Beschlussprotokoll der Sitzung vom 

26.06.2019
-- Verlaufsprotokoll der Sitzung vom 26.06.2019
-- Beschlussprotokoll der Sitzung vom 

27.06.2019 (Fortsetzung vom 26.06.2019)
-- Verlaufsprotokoll der Sitzung vom 27.06.2019 

(Fortsetzung vom 26.06.2019)
Eilentscheidung des Oberbürgermeisters
Mandatsveränderungen
-- Ausscheiden einer Stadträtin nach § 34 

SächsGemO
Einwohneranfragen (Der Tagesordnungspunkt 
wird gg. 17.00 Uhr aufgerufen) 
-- Aufnahmebereitschaft von aus Seenot ge-

retteten Menschen durch die Stadt Leipzig; 
Einreicher: Luca Hoffmann, Leipziger See-
brücke Bündnis

-- Unter-Schutz-Stellung als Kulturdenkmal 
für die Fläche zwischen Liberta-, Johanna-  
und Eigenheimstrasse; Einreicher: Detlef 
Bartholomäus

-- Sanierung Außenanlage Kita Stötteritzer 
Straße 1; Einreicher: Matthias Brockel

-- Kostenfreie Nutzung von Sportstätten für 
bestimmte Sportarten; Einreicher: Ralf Noack

-- Kita- Situation im äußeren Leipziger Südwe-
sten; Einreicher: Matthias Kopp

-- Verpflichtungen und Ehrenämter des Ober-
bürgermeisters; Einreicher: André Paul

-- Schulerweiterungsbau 91. Grundschule; 
Einreicher: Martin Ruta

-- Installation des 5G-Netzes in Leipzig; Einrei-
cher: Katrin Erben

-- Anwohnerparken im Waldstraßenviertel; 
Einreicher: Annett Fischer

-- Lärmschutz und extreme Abgase und Fein-
staub; Einreicher: Barbara Bartsch

-- Radweg Jahnallee/Cottaweg; Einreicher: 
Kathrin von Ow

-- Ausbau des Frachtflughafens Leipzig-
Halle – Zustimmung des OBM gegen den 
Stadtratsbeschluss?; Einreicher: Matthias 
Zimmermann

Petitionen (werden nach TOP Einwohneranfra-
gen aufgerufen)
-- Tafel zur Anzeige der Geschwindigkeit in 

der Karl-Tauchnitz-Straße
-- Fuß- und Radweg Göteborger Straße

Wichtige Angelegenheit der Stadtbezirksbei-
räte gemäß § 5 Abs. 5 der Geschäftsordnung 
der Stadtbezirksbeiräte (werden nach TOP 
Petitionen aufgerufen)
-- Einrichtung eines Fußgängerüberweges 

(„Zebrastreifen“) über die William-Zipperer-
Straße in Höhe Prießnitzstraße; Einreicher: 
SBB Alt-West

-- Widmung Weg im KGV „Dahlie“ e.V.; Ein-
reicher: Stadtbezirksbeirat Altwest

Besetzung von Gremien
Wahl und Entsendung der Vertreter der Stadt 
Leipzig in Aufsichtsräte, Zweckverbände und 
Gremien, in denen die Stadt Mitglied ist
Anträge zur Aufnahme in die Tagesordnung 
und Verweisung in die Gremien gemäß §  5 
Abs. 3-5 der Geschäftsordnung (Die Anträge 
finden Sie in der aktualisierten elektronischen 
Version der TO in Allris)
Anträge zur Beschlussfassung
-- Bildung eines Werbebeirates; Einreicher: 

Fraktion Die Linke
-- Eine Halle für den Rollstuhlsport; Einreicher: 

Mitglieder des Fachausschusses Sport
-- Theater Titanick bei Suche nach neuem Stand-

ort unterstützen; Einreicher: SPD-Fraktion; 
Einreicher: Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

-- LKW mit Abbiegeassistent; Einreicher: Frak-
tion Die Linke

-- Schulklassen erleben das Neue Rathaus und 
gelebte Kommunalpolitik	; Einreicher: Frak-
tion Bündnis 90/Die Grünen

-- Rechtskonforme Aufstellung von Luft-
messstationen für Feinstaub und Stickstoff-
oxide im Leipziger Stadtgebiet; Einreicher: 
AfD-Fraktion

-- Komplexmaßnahme Haltestelle Gorkistraße/
Löbauer Straße endlich umsetzen (HH-A. 
0173/ 19/20); Einreicher: SR St. Wehmann, 
SR A. Maciejewski, SR Glöckner, SR K. Krefft

-- Erwerb des Flurstücks 267 in Connewitz 
durch die Stadt Leipzig; Einreicher: SPD-
Fraktion

-- Planungsmittel für die Sanierung der Turn-
halle bedarfsgerecht und effektiv nutzen!; 
Einreicher: SR Dr. Adam Bednarsky, SR 
Marco Götze, SR Dr. Gesine Märtens, SR 
Christian Schulze, SR Norman Volger, SR 
Christopher Zenker

-- Planung für den vorrangigen grundhaften 
Ausbau der zwei Teilstücke Engelsdorfer 
Straße in Engelsdorf; Einreicher: Ortschaftsrat 
Engelsdorf

-- Masterplan Hochhäuser; Einreicher: Fraktion 
Freibeuter

-- Festschreibung eines städtischen Schulstand-
ortes auf dem Baufeld 6a der Alten Messe; 
Einreicher: Fraktion Die Linke

-- Ergänzendes Programm zur Ertüchtigung 
von Schulen mit Schülerbegrenzung; Einrei-
cher: Fraktion Die Linke

-- Vernetzte Verkehrslösungen zu attraktiven 
Preisen; Einreicher: Fraktion Freibeuter

-- Vermeidung von Lichtverschmutzung – 
Prüfung einer Lichtsatzung; Einreicher: 
Gabelmann, Ute Elisabeth

-- Betreuung für Berufstätige sicherstellen – 
„Nachtkindergärten“ einführen; Einreicher: 
Gabelmann, Ute Elisabeth

-- Bürgerschaftliches Engagement stärken 
- Vereinsgründungen unterstützen; Einrei-
cher: Gabelmann, Ute Elisabeth / Weickert, 
Michael / Walther, Sebastian

-- Aufenthaltsqualität sichern – Gestaltungs-
satzung umsetzen; Einreicher: Gabelmann, 
Ute Elisabeth

-- Mehr Wohnbebauung für Leipzig – Markt-
hallenviertel abschließen; Einreicher: Gabel-
mann, Ute Elisabeth

Anfragen an den Oberbürgermeister
-- Der letzte Vorsitzende der SED-PDS als 

„Festredner“ zum 30. Jahrestag der Friedli-
chen Revolution?; Einreicher: CDU-Fraktion

-- Verkürzung der Taktzeiten der S-Bahnlinie 
S1; Einreicher: Fraktion Die Linke

-- Sachstand Gehwegsanierungsprogramm; 
Einreicher: SPD-Fraktion

-- Braunkohleausstieg erst 2030 – Ist das Ihr 
Ernst, Herr Oberbürgermeister?; Einreicher: 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

-- Zukunftsfähigkeit des Museums in der 
„Runden Ecke“ in Leipzig; Einreicher: AfD-
Fraktion

-- Inbetriebnahme der Tauschbörse für Kita-
plätze auf www.meinkitaplatz-leipzig.de; 
Einreicher: Fraktion Freibeuter

-- Verkehrsführung der Radfahrer auf dem 
Innenstadtring; Einreicher: Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen

-- Maßnahmen zur Vermeidung von Bade- 
und Schwimmunfällen in Leipziger Seen; 
Einreicher: Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

-- Veröffentlichung von Wohnanschriften; 
Einreicher: Fraktion Die Linke

-- Weitere Entwicklung des Geländes des 
Knautkleeberger Sportplatzes; Einreicher: 
Fraktion Die Linke

-- Zertifizierung der Leipziger Waldbewirt-
schaftung; Einreicher: Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen

-- Klimaschutz durch Radverkehr; Einreicher: 
SPD-Fraktion

-- Teilnahme von Elektrokleinstfahrzeugen 
am Leipziger Straßenverkehr; Einreicher: 
AfD-Fraktion

-- „Wilde“ Anbringung von Transparenten an 
Häuserfassaden im Stadtgebiet; Einreicher: 
AfD-Fraktion

-- Umgang mit Fehleinwürfen in Abfall- und 
Wertstofftonnen; Einreicher: Fraktion Bünd-
nis 90/Die Grünen

-- Nutzung von und Umgang mit „Wegeheld“-
Anzeigen; Einreicher: Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen

-- Einführung des Anwohner- und Bewohner-
parkens im Waldstraßenviertel; Einreicher: 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

-- Diskriminierendes Verhalten von LVB-/LSB-
Fahrausweiskontrolleur/-innen – Nachfrage 
zur Antwort auf die Anfrage VI-F-08128-
AW-01; Einreicher: SR Juliane Nagel

-- Unverletzlichkeit der Wohnung in Wohn- 
und Schlafräumen in Asylunterkünften und 
Gewährleistungswohnungen; Einreicher: 
Nagel, Juliane

-- Engagement der CG-Gruppe in Leipzig; 
Einreicher: Nagel, Juliane

-- Entlohnung der Mitarbeiter/-innen der 
Integrierten Rettungsleitstellen; Einreicher: 

Nagel, Juliane
-- lnvestitionsbedarf Leipziger Feuerwehren; 

Einreicher: Nagel, Juliane
-- Müllabholung im Stadtteil Reudnitz-Thon-

berg; Einreicher: Stadtrat S. Pellmann
-- Parkplatz Ringstraße; Einreicher: Stadtrat 

S. Pellmann
-- Investitionskonzept für Kulkwitzer See; 

Einreicher: Bär, Heiko
-- Umgang mit eingeschränkt freien und un-

freien Staaten; Einreicher: Gabelmann, Ute 
Elisabeth

-- Obdachlosen-„Vergrämer“; Einreicher: Ga-
belmann, Ute Elisabeth

-- Volkszählung 2021 vs. DSGVO; Einreicher: 
Gabelmann, Ute Elisabeth

-- Kosten von Parkplätzen; Einreicher: Gabel-
mann, Ute Elisabeth

-- Eingemauerte Tierkinder; Einreicher: Gabel-
mann, Ute Elisabeth

-- Geheimhaltung und Überwachung vertrau-
licher Dienst-Informationen; Einreicher: 
Gabelmann, Ute Elisabeth

Bericht des Oberbürgermeisters
Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwen-
dungen
-- Entscheidung über die Annahme von 

Spenden, Schenkungen der Stadt Leipzig 
und ähnliche Zuwendungen gemäß § 73 (5) 
SächsGemO bis 21.06.2019.

-- Entscheidung über die Annahme von 
Spenden, Schenkungen der Stadt Leipzig 
und ähnliche Zuwendungen gemäß § 73 (5) 
SächsGemO bis 08.07.2019 

Vorlagen I
-- Personalangelegenheit nach § 8 Abs. 3 der 

Hauptsatzung – Intendant und Erster Be-
triebsleiter der Oper Leipzig

-- Personalangelegenheit nach § 8 Abs. 3 der 
Hauptsatzung – Referatsleiter/-in und 
Beauftragte/-r für Migration und Integration

-- Wiederbestellung der Geschäftsführung der 
Saatzucht Plaußig Grundstücksgesellschaft 
mbH

-- Gründung der „Komm24 GmbH“ als Beteili-
gungsgesellschaft der Lecos GmbH

-- Vertreter/-innen der Stadt Leipzig im Auf-
sichtsrat der Komm24 GmbH

-- Teilwiederholungswahl der Ortschaftsrats-
wahl Lindenthal – eilbedürftig

-- Einrichtung der Grundschule Gießerstraße 
am Standort Gießerstraße  6 in 04177 Leipzig 
entsprechend § 24 Sächsisches Schulgesetz

-- 2. Änderung zum Baubeschluss: Neubau 
4-zügige Grundschule mit Schulhort und 
Sporthalle, Baumannstraße 13

-- Baubeschluss Schule an der Bernhard-Gö-
ring-Straße, Grundschule, Bernhard-Göring-
Str. 107 – Neubau Zweifeldsporthalle

-- Planungsbeschluss Grundschulstandort an 
der Löbauer Straße 46 

-- Übergabe von zwei neuen integrativen Kin-
dertageseinrichtungen in Freie Trägerschaft

-- Steuerungskonzept für den Leistungsbereich 
Schulsozialarbeit – Aktualisierung 

-- Neufassung der Zweckverbandssatzung des 
zu gründenden Verwaltung-Zweckverban-
des der sächsischen kommunalen Anteils-
eigner der Fernwasserversorgung Elbaue-
Ostharz-GmbH (Beschluss des Stadtrates 
vom 20. Juni 2018, VI-DS-04559) in Absprache 
mit den anderen Gründungsmitgliedern

-- Zweckvereinbarung zur Übertragung und 
Durchführung der ordnungsbehördlichen 
Aufgaben am Floßgraben, Allgemeinverfü-
gung über besondere Schutzmaßnahmen für 
den Eisvogel

-- Aufhebung des Beschlusses VI-DS-04646 
vom 15.11.2017 zur Einziehung Teilfläche 
Nikolai-Rumjanzew-Straße

-- Wirtschaftsplan 2019 für den Eigenbetrieb 
Städtisches Klinikum „St. Georg“ Leipzig

-- Vollzug der Vorschriften zum Schutz der 
Bevölkerung vor gefährlichen Hunden

-- Bareinlage LWB zur Finanzierung Flächen-
erwerb in der Bernhard-Göring-Straße und 
Riemannstraße (Bestätigung gem. § 79 Abs. 
1 SächsGemO) 

-- Bebauungsplan Nr. 448 „Erschließungsstraße 
KLV-Terminal“; Stadtbezirk Nordwest, Orts-
teile Lützschena-Stahmeln und Lindenthal; 
Aufstellungsbeschluss

-- Gewährung eines Gesellschafterdarlehens 
an die Städtische Altenpflegeheime Leipzig 
gGmbH zur Nachfinanzierung des Neu-
baus Altenpflegeheim und altersgerechtes 
Wohnen SAH „Seniorenzentrum Eutritzsch“

-- Gewährung eines Gesellschafterdarlehens 
an die Städtische Altenpflegeheime Leipzig 

gGmbH zur Finanzierung des Anbaus an der 
Zentralverwaltung

-- Einziehungsverfahren nach § 8 Sächsisches 
Straßengesetz (Einziehung vom Luz-Long-
Weg, Teilflächen der Flurstücke 2622/13 und 
2621/58 der Gemarkung Leipzig)

-- Konzept für Beteiligungsverfahren und ein 
Beschwerdemanagement für die Bewohne-
rinnen und Bewohner von Gemeinschafts-
unterkünften für Geflüchtete

-- Termin der Oberbürgermeisterwahl 2020
-- Umstufung nach § 7 Sächsisches Straßenge-

setz (Teilfläche der Gustav-Freytag-Straße, 
Flurstück 668/2 der Gemarkung Connewitz)

-- Widmung nach § 6 Sächsisches Straßenge-
setz (Flurstück 41/12 Gemarkung Althen, 
Weg 2901)

-- Widmung nach § 6 Sächsisches Straßenge-
setz (Flurstück 262/3 Gemarkung Gohlis, 
Weg 9002)

-- Bau- und Finanzierungsbeschluss Gießerstra-
ße zwischen Karl-Heine- und Endersstraße 
und Verbindungsweg nördlich  Grundschule, 
außerplanmäßige Auszahlung gem. § 78 in 
Anlehnung an § 79 (1) SächsGemO

-- Übertragung von Ansätzen für Auszahlun-
gen und Einzahlungen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen aus 2018 
nach 2019

-- Übertragung von Ansätzen für Aufwendun-
gen und Auszahlungen im Ergebnishaushalt 
aus dem Jahr 2018 nach 2019

-- Feststellung des Jahresabschlusses für das 
Wirtschaftsjahr 01.01.2017 bis 31.12.2017 für 
den Eigenbetrieb Verbund Kommunaler 
Kinder- und Jugendhilfe

-- Gesundheitsförderung in INSEK-Schwer-
punkt- und Aufmerksamkeitsgebieten 
ausbauen

-- EU-Projekt SPARCS
-- Bebauungsplan Nr. 428.1 „Gewerbegebiet 

Plagwitz Süd/Markranstädter Straße – Teil 
Nord und Ost“; Stadtbezirk Südwest, Ortsteil 
Plagwitz; Satzungsbeschluss

-- Verwaltungsobjekt Friedrich-Ebert-Straße 
19a; Abschluss eines 9. Nachtrages zum 
Mietvertrag nebst Nachträgen

-- Förderung des Vereins City Leipzig e.  V. 
durch die Stadt Leipzig

-- Kofinanzierung des Jugendberufshilfeange-
bots „Netz kleiner Werkstätten“ durch die 
Stadt Leipzig

-- Aufhebung der Satzung über ein besonderes 
Vorkaufsrecht für das Gebiet „Zschochersche 
Straße 78“; Stadtbezirk Südwest, Ortsteil 
Plagwitz; Satzungsbeschluss

-- Sitzungstermine der Ratsversammlung für 
das Jahr 2020

-- Mittagessenförderung für Teilnehmer des 
Leipzig-Kollegs mit Leipzig-Pass

-- Berufliche Ausbildung und duales Studium 
bei der Stadt Leipzig

-- Masterplan als Grundlage zum Bebauungs-
plan Nr. 416 „Freiladebahnhof Eutritzscher/
Delitzscher Straße“ – eilbedürftig

Aktueller Sachstand und weitere Planungen 
der Unterbringung von Geflüchteten in der 
Zuständigkeit der Stadt Leipzig
-- Unterbringung von Geflüchteten in der Zu-

ständigkeit der Stadt Leipzig – Stand: II/2019
Informationen I
-- Mieterstrom – Projekte zügig umsetzen – 

Sachstandsbericht
-- Internationale Luft- und Raumfahrtausstel-

lung (ILA) in Leipzig
-- Sportprogramm 2024 für die Stadt Leipzig – 

Umsetzungsbericht Stand 31.12.2018
-- Umgestaltung des Lindenauer Marktes
-- Gesamtbericht der Stadt Leipzig nach Art. 

7 (1) VO (EG) 1370/2007 über gemeinwirt-
schaftliche Verpflichtungen im ÖPNV für 
das Jahr 2017

-- Arbeit der Verkehrsunfallkommission im Jahr 
2018 und Bekanntgabe des Verkehrsberichtes 
2018 der Polizeidirektion

-- Wesentliche Auflagen und Schlussfolgerun-
gen aus dem Bescheid der Landesdirektion 
Sachsen vom 15.05.2019 zur Genehmigung 
der Haushaltssatzungen 2019 und 2020

-- Gemeinsames Abfallwirtschaftskonzept von 
ZAW, Stadt Leipzig und Landkreis Leipzig 
2019-2023

-- Machbarkeitsstudie Stadtraum Salzgäßchen/
Reichsstraße neu gestalten

-- Information über die zusätzliche Nutzung 
von digitalen Schulbüchern an Leipziger 
Schulen ■

(Änderungen vorbehalten)
Der Oberbürgermeister

Tagesordnung der Ratsversammlung
für die Sitzung am 04.09.2019, um 14.00 Uhr, im Festsaal, Neues Rathaus, Martin-Luther-Ring 4-6

Die für den 02.09. geplante Sitzung des Grund-
stücksverkehrsausschusses entfällt. ■

Der Vorsitzende 
des Grundstücksverkehrsausschusses

Tagesordnung der öffentlichen Sitzung 
02.09., 16.30 Uhr, Neues Rathaus, Festsaal
-- Betreuung für Berufstätige sicherstellen – 

„Nachtkindergärten“ einführen
-- Abschluss eines Mietvertrages für die Kita 

Richterstraße 14a
-- Abschluss eines Mietvertrages für die Kita 

Krönerstraße 43-45
-- Abschluss eines Mietvertrages für die Kita 

Virchowstraße 93
-- Abschluss eines Mietvertrages für die Kita 

Zingster Straße 2
-- Abschluss eines Mietvertrages für die Kita 

Arthur-Nagel-Straße 1
-- Abschluss eines Mietvertrages für die Kita 

Yorckstraße 43-43a
-- Mittagessenförderung für Teilnehmer des 

Leipzig-Kollegs mit Leipzig-Pass
-- Förderung des Vereins City Leipzig e. V. durch 

die Stadt Leipzig
-- Kofinanzierung des Jugendberufshilfean-

gebots „Netz kleiner Werkstätten“ durch 
die Stadt Leipzig

-- Steuerungskonzept für den Leistungsbereich 
Schulsozialarbeit – Aktualisierung

-- Ergebnisse der U 18 – Landtagswahl BE: 
Stadtjugendring Leipzig e. V.

-- Bericht des Bürgermeisters	
-- Information der Verwaltung: Sachstand der 

Kita-Baumaßnahmen	
-- Untersetzung der Unterausschüsse für das 

2. Halbjahr 2019 ■
Der Vorsitzende 

des Jugendhilfeausschusses

Sitzung des Grundstücks- 
verkehrsausschusses

Sitzung des Jugendhilfe- 
ausschusses

Traueranzeige der 
Stadtreinigung

Für uns noch immer unfassbar  
mussten wir zur Kenntnis nehmen,
dass unser langjähriger Mitarbeiter

Michael Trepte
im Alter von 56 Jahren verstorben ist.

Mit ihm verlieren wir einen einsatzbereiten 
und geschätzten Kollegen, 

dessen Andenken wir in Ehren  
halten werden.

	 Betriebsleitung			   Personalrat
	 Mitarbeiterinnen und 
	 Mitarbeiter 
	 des Eigenbetriebes Stadtreinigung

Die öffentliche Sitzung des Kreiswahlausschusses zur Ergebnisermittlung der Landtagswahl 2019 findet 
am Montag, dem 09.09.2019, 9.00 Uhr, im Raum 377, Neues Rathaus, statt. ■

Peter Dütthorn, Kreiswahlleiter

Kreiswahlausschuss-Sitzung zur Ergebnisermittlung  
der Landtagswahl 2019

Zur ordnungsgemäßen Absicherung der 
Landtagswahl am 01.09.2019 sind im Umfeld 
des Neuen Rathauses, am Dittrichring und 
in der Großen Fleischergasse umfangreiche 
verkehrsorganisatorische Maßnahmen not-
wendig.
Am Sonntag, dem 01.09.2019, werden ab 
18:00 Uhr folgende Straßen für den Verkehr 
gesperrt:
•	 Oberer Dittrichring zwischen Thomas-

kirchhof und Barfußgäßchen
•	 Große Fleischergasse zwischen Barfußgäß-

chen und Parkplatz Große Fleischergasse
•	 Oberer Martin-Luther-Ring zwischen Pe-

Straßensperrungen zur Landtagswahl am 01.09.2019

tersstraße und Martin-Luther-Ring
•	 Markgrafenstraße zwischen Martin-Lu-

ther-Ring und Burgplatz, Burgplatz und 
Lotterstraße

•	 Rudolphstraße zwischen Martin-Luther-
Ring und Manetstraße

•	 Manetstraße zwischen Friedrich-Ebert-
Straße und Rudolphstraße.

Für den Oberen Dittrichring, die Große Flei-
schergasse, Rudolphstraße und Manetstraße 
besteht am 01.09.2019 absolutes Haltverbot.
Die Zufahrt zur Tiefgarage Burgplatz bzw. 
zum Parkplatz Große Fleischergasse ist je-
derzeit möglich. ■

Alle Hundebesitzer werden darauf hingewie-
sen, dass die 2. Rate der Hundesteuer 2019 am 
15.09.2019 fällig ist. Die Steuer ist rechtzeitig 
unter Angabe des entsprechenden Buchungs-
zeichens im Verwendungszweck der Zahlung 
zu überweisen. Soweit der Stadtkasse ein 
SEPA-Lastschriftmandat erteilt wurde, erfolgt 
die Abbuchung am 15.09.2019 von Ihrem Konto. 
Die Stadt Leipzig verschickt Hundesteuerbe-
scheide nur bei Änderungen. Die Hundesteuer 
ist in der Höhe zu den jeweiligen Terminen fällig, 
wie im letzten übersandten Steuerbescheid unter 
Abschnitt III. geregelt. 

Für regelmäßig zu zahlende Abgaben emp-
fiehlt die Stadtkasse die Erteilung eines 
SEPA-Lastschriftmandats. Damit erfolgt der 
Einzug immer pünktlich zur Fälligkeit der 
Steuerforderung. So muss man die Termin- 
überwachung nicht selbst übernehmen, spart 
sich den Aufwand für die Überweisung und 
kann verhindern, dass man in Verzug gerät. 
Das Formular kann bei der Stadtkasse ange-
fordert oder über www.leipzig.de, Suchbegriff: 
„SEPA“ abgerufen werden.
Für Rückfragen stehen die Mitarbeiter/-innen 
der Stadtkasse gern zur Verfügung. ■

Öffentlicher Hinweis zur Fälligkeit der Hundesteuer

Schiedsstelle Mitte/Nordost: 10.10. und 14.11., 
15.00-17.00 Uhr, Stadthaus, Raum U 32 (Sprechtag: 
2. Do./Monat), Michael Löffler, Tel. 0160 4 45 55 
44; E-Mail: friedensrichter-loeffler@t-online.de
Schiedsstelle Ost/Südost: 16.10. und 27.11., 
16.00-17.00 Uhr, Stadthaus, Raum U 32 (Sprechtag: 
3. Mi./Monat), Christa Taube-Rohde,  Tel. 1 23 35 
30 (dienstlich)
Schiedsstelle Süd/Südwest: 01.10. und 05.11., 
16.00-18.00 Uhr, Stadthaus, Raum U 32 (Sprechtag: 
1. Di./Monat), Dirk Hanschke, Tel. 0176 70 20 80 
45, Fax: 03212 1 37 31 75; E-Mail: friedensrichter-
hanschke@web.de
Schiedsstelle Nordwest/Nord: 25.10. und 
29.11., 14.00-15.00 Uhr, Stadthaus, Raum U 32 
(Sprechtag: letzter Fr./Monat), Doreen Kempf, 
Tel. 1 23 35 20; E-Mail: doreen.kempf@leipzig.de 
Schiedsstelle West/Alt-West: 17.10. und 28.11., 
16.00-17.00 Uhr, Stadthaus, Raum U 32 (Sprechtag: 
3. Do./Monat), in Vertretung Michael Löffler, Tel. 
0160 4 45 55 44; E-Mail: friedensrichter-loeffler@t-
online.de
Das Verfahren vor dem Friedensrichter dient dem 
Ziel, Rechtsstreitigkeiten durch eine Einigung der 
Parteien beizulegen. Der Friedensrichter kann 
in bürgerlich-rechtlichen und in strafrechtlichen 
Rechtsstreitigkeiten schlichtend tätig werden. Das 
Informationsgespräch ist kostenfrei. Anfragen 
unter 1 23 35 20 oder rechtsamt@leipzig.de. ■

05.09., 17.00 Uhr, Neues Rathaus, Raum 270
-- VI-DS-08183  Abschluss eines Dienst- und 

Kooperationsvertrages zur Realisierung 
des Leipziger Opernballes für die Jahre 
2019-2021 ■

Sprechzeiten der  
Friedensrichter

Sitzung Betriebsausschuss 
Kulturstätten

Dienstausweis ungültig
Hiermit wird der Dienstausweis der Stadt Leip-
zig mit der Nummer 15731 für ungültig erklärt. ■

Ratsinformationssystem der 
Stadt Leipzig

https://ratsinfo.leipzig.de

Die Mitteldeutsche Baustoffe GmbH weist als 
Eigentümer der Kiessandtagebaue Kleinpösna 
und Rehbach darauf hin, dass das Baden sowie 
andere wassersportliche Aktivitäten in den 
Kiessandtagebauen Kleinpösna und Rehbach 
verboten sind. Das Betreten des Betriebsge-
ländes ist untersagt. Bei Zuwiderhandlungen 
wird der Eigentümer von seinem Hausrecht 
Gebrauch machen. n

Kiesseen keine Badegewässer Leipziger Amtsblatt online lesen 
unter

Satzungen, Verordnungen, Rege-
lungen der Stadt Leipzig

www.leipzig.de/amtsblatt

www.leipzig.de/stadtrecht
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Am Sonntag, dem 08.09.2019, findet in der Zeit 
von 10.00 bis 14.00 Uhr auf und um den Markt 
der SportScheck RUN statt.
Um 10.00 Uhr fällt der Startschuss für den 
„Bambinilauf“, 10.30 Uhr ist der Kinderlauf, 
11.00 Uhr starten die Läufer des 5-km-Laufs 
und 12.00 Uhr findet der Hauptlauf auf fol-
gender Strecke statt.
Markt → Hainstraße → Brühl → Ritterstraße 
→ Kleine Ritterstraße → Augustusplatz → 
Roßplatz → Wendestelle → Roßplatz → Uni-
versitätsstraße → Schillerstraße → Neumarkt 
→ Grimmaische Straße → Petersstraße → Preu-
ßergäßchen → Neumarkt →  Schillerstraße → 
Petersstraße → Martin-Luther-Ring → Oberer 
Martin-Luther-Ring → Hugo-Licht-Straße → 
Burgplatz → Ratsfreischulstraße → Oberer 
Dittrichring → südlicher Thomaskirchhof 
→ Thomasgasse →  Markt → Hainstraße → 
Große Fleischergasse → Oberer Dittrichring 
→ Dittrichring  → Goerdelerring →  Richard-
Wagner-Platz → Brühl → Goethestraße → Au-
gustusplatz → Roßplatz → Universitätsstraße 
→ Schillerstraße → Neumarkt → Grimmaische 
Straße → Petersstraße → Preußergäßchen → 
Neumarkt →  Schillerstraße → Petersstraße → 
Martin-Luther-Ring → Oberer Martin-Luther-
Ring → Hugo-Licht-Straße → Burgplatz → 
Ratsfreischulstraße → Oberer Dittrichring → 
südlicher Thomaskirchhof → Thomasgasse 
→ Markt.    
Der Start- und Zielbereich befindet sich wieder 
auf dem Markt.

Wesentliche Bestandteile der verkehrsorga-
nisatorischen Maßnahmen sind:

Auf der gesamten Laufstrecke wird es zu 
umfangreichen Verkehrseinschränkungen 
für den gesamten Fahrverkehr kommen. 
Ab 5.00 Uhr werden die Straßen in der 
Innenstadt gesperrt und gegittert. Ab 9.00 
Uhr ist dann die gesamte Laufstrecke auch 
auf dem Innenstadtring gesperrt. Sobald 
der letzte Läufer die Strecke passiert hat, 
wird ca. 14.30 Uhr die Sperrung wieder 
aufgehoben. Eine Umfahrung ist auf dem 
Außenring möglich. Eine Umleitung ist 
ausgeschildert.
Es wird keine Schleusen oder Querungen 
der Laufstrecke geben.
Auf der gesamten Laufstrecke sind Haltver-
bote angeordnet, deren Einhaltung ab 05.30 
Uhr durch das Ordnungsamt kontrolliert und 
durchgesetzt wird.
Zur Gewährleistung der Sicherheit auf der 
Laufstrecke werden vom Veranstalter ent-
lang der Strecke 120 ehrenamtliche Helfer 
eingesetzt.
Die Veranstaltung ist mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln sehr gut erreichbar. Für Besucher 
und Teilnehmer sind in Innenstadtnähe ausrei-
chend öffentliche Stellplätze in den Tiefgaragen 
und Parkhäusern vorhanden. Die Tiefgarage 
Augustusplatz ist uneingeschränkt über die 
Zufahrt Georgiring und Augustusplatz Mit-
telfahrbahn erreichbar.
Während der Laufzeit sind weiterhin nach-
folgend aufgeführte Veränderungen in der 
Linienführung der LVB zu beachten.
Die Linie 89 verkehrt in der Zeit von 5.30 Uhr 
bis 14.00 Uhr nur zwischen Connewitzer Kreuz 
und Westplatz.

Straßensperrung am 08.09.2019 im Rahmen  
der Großsportveranstaltung SportScheck RUN

Gemäß § 6 des Sächsischen Straßengesetzes 
(SächsStrG) vom 21.01.1993 (SächsGVBl. S. 93), 
das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
24.02.016 (SächsGVBl. S. 78) geändert worden ist, 
werden die unten näher bezeichneten Straßen 
dem öffentlichen Verkehr gewidmet.
Bezeichnung, Verlauf, ungefähre Länge, Straßen-
klasse, Widmungsbeschränkung:
OT Plagwitz
-- Markranstädter Straße, Flurstücke 467/3, 

412/22, 412/26, 412/28, 412/29 (Teilflächen) 
Gemarkung Plagwitz von Flurstück 467/7 
Gemarkung Plagwitz bis Markranstädter 
Straße, Gesamtlänge ca. 100 m, beschränkt 
öffentlicher Weg, Fußgänger, Fahrradver-
kehr beschränkt.

-- Weg 5103, Flurstück 467/3 (Teilflächen) Ge-
markung Plagwitz von Naumburger Straße 
bis Markranstädter Straße, Gesamtlänge ca. 
125 m, beschränkt öffentlicher Weg, Fuß-
gänger, Fahrradverkehr beschränkt sowie 

Widmung Markranstädter Straße  
und Weg 5103

Bekanntmachung für entgeltpflichtige 
Schmutzwasserkunden in Holzhausen
Der AZV Parthe optimiert die Abrechnungs-
modalitäten der Jahresverbrauchsrechnungen 
für die Grundstücke in Holzhausen. Dadurch 
verlagern sich künftig die Fälligkeitstermine auf 
November/Dezember, April und August (vorher 
März/Juli/November) wobei der Abrechnungs-
zeitraum weiterhin September bis August bleibt.
Wir bitten den Hinweis bei der finanziellen 
Planung entsprechend zu berücksichtigen.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Website unter: www.azv-parthe.de ■

AZV Parthe

Abwasserzweckverband für 
die Reinhaltung der Parthe 

(AZV Parthe) informiert 

Auf der Grundlage des § 4 des Straßengesetzes 
für den Freistaat Sachsen (Sächsisches Straßenge-
setz – SächsStrG) vom 21.01.1993 (SächsGVBl. S. 
93), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
24.02.2016 (SächsGVBl S. 78) geändert worden ist, 
in Verbindung mit der Verordnung des Sächsi-
schen Staatsministeriums für Wirtschaft und 
Arbeit über Straßen- und Bestandsverzeichnisse 
(StraBeVerzVO) vom 04.01.1995 SächsGVBl. S 57, 
rechtsbereinigt mit Stand vom 01.03.2012) sind von 
den Straßenbaubehörden für Gemeindestraßen 
und sonstige öffentliche Straßen Bestandsver-
zeichnisse zu führen.
Nach § 54 Abs. 2 SächsStrG wird der folgende 
beschränkt öffentliche Weg in das Bestandsver-
zeichnis der öffentlichen Straßen aufgenommen.
Benennung, Verlauf, ungefähre Länge 
Weg 8105, Flurstück 730 Gemarkung Stahmeln, 
ca. 300 m, ab Flurstück 731 Gemarkung Stahmeln 
östliche Richtung bis Flurstück 693 Gemarkung 
Stahmeln, beschränkt-öffentlicher Weg, Fußgän-
ger-, Fahrradverkehr, Kraftfahrzeug beschränkt.

Auf der Grundlage des § 4 des Straßengesetzes 
für den Freistaat Sachsen (Sächsisches Straßenge-
setz – SächsStrG) vom 21.01.1993 (SächsGVBl. S. 
93), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
24.02.2016 (SächsGVBl S. 78) geändert worden 
ist in Verbindung mit der Verordnung des Säch-
sischen Staatsministeriums für Wirtschaft und 
Arbeit über Straßen- und Bestandsver-zeichnisse 
(StraBeVerzVO) vom 04.01.1995 SächsGVBl. S 57, 
rechtsbereinigt mit Stand vom 01.03.2012) sind von 
den Straßenbaubehörden für Gemeindestraßen 
und sonstige öffentliche Straßen Bestandsver-
zeichnisse zu führen.
Nach § 54 Abs. 2 SächsStrG wird für folgende öf-
fentliche Straße das Bestandsverzeichnis korrigiert.
Benennung, Verlauf, ungefähre Länge, Art der Kor-
rektur
Weg 5102, Teilfläche Flurstück 834 Gemarkung 
Lindenau, von Helmholtzstraße, Flurstück 740 
Gemarkung Lindenau bis Höhe Flurstück 817/5 
Gemarkung Lindenau, ca. 120 m, Korrektur des 
Teilabschnittes der Verkehrsfläche Weg 5102 von 
beschränkt öffentlicher Weg (Fußgänger, Fahr-
radverkehr beschränkt) in beschränkt öffentlicher 

Öffentliche Auslegung
Bestandsverzeichnisse für Gemeindestraßen 

und sonstige öffentliche Straßen

Öffentliche Auslegung
Bestandsverzeichnisse für Gemeindestraßen 

und sonstige öffentliche Straßen

Das oben genannte Verzeichnis liegt 6 Monate zur 
öffentlichen Einsicht aus. Sie können in der Stadt 
Leipzig, Verkehrs- und Tiefbauamt, Prager Straße 
118, in 04317 Leipzig, Haus C, Zimmer 5.033 in 
der Zeit von Mo., Mi., Do. 8.00-14.00 Uhr, Di. 8.00-
17.00 Uhr, Fr. 8.00-12.00 Uhr, eingesehen werden.
Gegen die Eintragungsverfügung kann innerhalb 
eines Monats nach Ablauf der Auslegungsfrist 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt 
Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig 
(oder Verkehrs- und Tiefbauamt, Prager Straße 
118, 04317 Leipzig, Haus C, Zimmer 5.033), ein-
zulegen, wo auch die Verfügung und ein Plan 
über die Lage der Straße zu den o. g. Zeiten zur 
Einsichtnahme offen liegen. Der Widerspruch 
kann auch in qualifizierter elektronischer Form 
nach dem Signaturgesetz mittels absenderbe-
stätigter De-Mail unter info@leipzig.de-mail.de 
eingelegt werden. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Verkehrs- und Tiefbauamt

Weg (Fußgänger, Fahrradverkehr, Kraftfahrzeug-
verkehr beschränkt).
Das oben genannte Verzeichnis liegt 6 Monate zur 
öffentlichen Einsicht aus. Sie können in der Stadt 
Leipzig, Verkehrs- und Tiefbauamt, Prager Straße 
118, in 04317 Leipzig, Haus C, Zimmer 5.033 in der 
Zeit von Mo., Mi., Do. 8.00-14.00 Uhr, Di. 8.00-17.00 
Uhr, Fr. 8.00-12.00 Uhr, eingesehen werden.
Gegen die Eintragungsverfügung kann innerhalb 
eines Monats nach Ablauf der Auslegungsfrist 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt 
Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig 
(oder Verkehrs- und Tiefbauamt, Prager Straße 
118, 04317 Leipzig, Haus C, Zimmer 5.033), ein-
zulegen, wo auch die Verfügung und ein Plan 
über die Lage der Straße zu den o. g. Zeiten zur 
Einsichtnahme offen liegen. Der Widerspruch kann 
auch in qualifizierter elektronischer Form nach 
dem Signaturgesetz mittels absenderbestätigter 
De-Mail unter info@leipzig.de-mail.de eingelegt 
werden. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Verkehrs- und Tiefbauamt

Gesamtlänge ca. 130 m, beschränkt öffent-
licher Weg, Fußgänger, Fahrradverkehr 
beschränkt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Widmung der oben aufgeführten 
Wege kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. 
Dieser kann schriftlich bei der Stadt Leipzig, 
Verkehrs- und Tiefbauamt, Prager Straße 
118, 04317 Leipzig, Haus C, Zimmer 5.033), 
eingelegt werden, wo auch die Verfügung mit 
Begründung und ein Plan über die Lage der zu 
widmenden Straßen in der Zeit von Mo., Mi., Do. 
8.00-14.00 Uhr, Di. 8.00-17.00 Uhr, Fr. 8.00-12.00 
Uhrzur Einsichtnahme offen liegen.
Der Widerspruch kann auch in qualifizierter 
elektronischer Form nach dem Signaturgesetz 
mittels absenderbestätigter De-Mail unter info@
leipzig.de-mail.de eingelegt werden. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Verkehrs- und Tiefbauamt  

Das Amt für Geoinformation und Bodenord-
nung der Stadt Leipzig hat Daten des Lie-
genschaftskatasters aufgrund Gebäude- bzw. 
Nutzungserfassung aus Luftbilderzeugnissen 
geändert.

Betroffene Flurstücke
Gemarkung Leipzig (0415): 1169/f, 1169/i, 
1169/k, 1169/l, 1169/r, 1211/n, 1211/o, 1211/v, 
1211/w, 1220/1, 1220/2, 1220/b, 1220/d; Ge-
markung Baalsdorf (5502): 1/b, 2, 2/a, 3/2, 4, 
5/2, 8/2, 9, 10/a, 11/1, 11/2, 12, 13/b, 14/1, 
14/4, 14/5, 21/2, 21/6, 28, 30/1, 30/2, 31, 32, 34, 
36, 33/8, 42, 44/1, 47/1, 47/2, 48, 49, 50, 51/2, 
52/1, 52/3, 54, 55/1, 56/3, 56/4, 56/5, 56/7, 
57/2, 57/3, 57/5, 57/6, 57/8, 57/19, 57/47, 
57/50, 57/h, 57/l, 57/o, 57/p, 60, 61/2, 61/6, 
61/8, 61/9, 61/12, 61/14, 61/15, 61/20, 61/v, 
62/2, 62/3, 62/4, 62/d, 66/3, 66/4, 66/5, 66/13, 
66/30, 66/37, 66/m, 66/p, 67/2, 67/4, 67/6, 
67/8, 67/10, 67/f, 67/h, 68/4, 68/11, 68/12, 
69/b, 69/d, 69/g, 69/h, 70/7, 70/11, 70/13, 70/a, 
70/f, 70/i, 70/k, 70/l, 72/1, 72/2, 72/3, 76/2, 
76/3, 76, 76/c, 76/d, 76/e, 76/f, 76/v, 77, 81/2, 
81/13, 81/19, 81/25, 81/37, 81/41, 81/42, 81/44, 
81/45, 81/46, 81/49, 81/50, 81/54, 81/58, 81/61, 
82/a, 82/b, 82/c, 82/g, 82/h, 82/k, 82/l, 82/m, 
82/n, 82/o, 82/p, 82/q, 82/s, 82/t, 82, 83/1, 
83/2, 83/3, 83/c, 83/d, 83/e, 83/g, 83/h, 85/22, 
86/2, 86/3, 86/4, 86/5, 87/2, 87/3, 87/4, 87/5, 
87/6, 87/d, 87/h, 87/25, 89/23, 89/76, 88/5, 
88/6, 91/7, 91/11, 91/18, 91/19, 91/21, 92/22, 
91/25, 91/27, 91/b, 91/l, 91/p, 91/t, 91/u, 92/3, 
92/8, 92/17, 92/23, 92/24, 92/26, 92/27, 92/28, 
93, 94/4, 94/5, 94/6, 94/7, 94/9, 94/10, 94/12, 
94/19, 94/23, 94/30, 94/41, 94/c, 94/q, 103/11, 
103/13, 116/2, 116/4, 116/6, 116/9, 116/15, 
116/16, 116/18, 116/19, 116/20, 116/25, 116/d, 
116/h, 117/2, 117/6, 117/7, 117/8, 117/a, 117/c, 
118/7, 118/15, 118/36, 118/37, 118/38, 118/40, 
118/41, 118/42, 118/44, 118/46, 118/59, 119/5, 
119/7, 197, 198, 210, 212, 213, 214, 215, 216, 217, 
220/1, 220/2, 221, 223, 225, 229, 231, 233, 235, 
237, 241, 243, 247, 249, 251, 253, 255, 277, 285, 
287, 311, 313, 319, 321, 323, 327, 331, 335, 377, 379, 
381, 386, 394, 405, 409; Gemarkung Engelsdorf 
(5511): 31, 46/2, 48/4, 108/6, 168/50, 215/6, 
215/8, 248/3, 248/4; Gemarkung Lützschena 
(5577): 238, 399, 441/3, 447/4, 448, 450, 454/14, 
455/13, 456, 480, 481, 482, 483, 484, 486, 490/1, 
491, 494, 495, 498, 499, 500, 502/4, 503, 505/1, 
506/4, 508, 511, 514, 515/2, 515/4, 516, 517, 518, 
519/2, 519/5, 519/7, 520, 535/14, 541, 542, 546, 
550, 551, 574, 575/3, 575/4, 575/5, 575/6, 576/2, 
576/3, 576/4, 576/5, 577/1, 592, 593, 594/6, 
595/2, 595/4, 598, 600, 615/8, 617/3, 618, 622, 

623/6, 628, 635, 639, 640, 642, 644, 651/2, 652, 
653/2, 658, 659/1, 659/2, 660/1, 660/2, 661/1, 
661/2, 662, 663, 664/1, 664/2, 665, 666/1, 666/2, 
667, 669, 671, 672/1, 672/2, 673/1, 673/2, 673/3, 
674, 675/1, 676, 677/4, 677/5, 680, 682, 684, 
686/1, 691, 694, 697, 700, 701, 704, 747/2, 748, 
749, 750, 751, 752, 753, 754, 755, 756, 757, 759, 
761, 763, 765, 767, 768, 769/3, 769/5, 770/2, 772, 
773/1, 773/2, 774, 777/1, 777/3, 779, 781, 783, 
784, 785, 786, 787, 788, 790/1, 791/1, 791/5, 792, 
801/3, 801/4, 801/5, 803, 808/1, 809/1, 809/3, 
810/6, 811, 814/3, 814/6, 814/8, 818/5, 818/8, 
818/11, 818/14, 818/16, 820/7, 820/10, 822, 
823, 824, 825/2, 825/6, 825/7, 825/10, 825/11, 
826, 827, 828, 829/3, 829/4, 830/1, 830/2, 838, 
841, 842, 844/1, 844/2, 852/2, 854, 855/1, 857, 
858, 859, 860, 862, 863, 865, 867/2, 873/1, 873/2; 
Gemarkung Kleinmiltitz (5591): 1, 4/a, 4, 9/2, 
26, 27, 32, 33, 41, 46/1, 46/2, 46/g, 46/k, 46/l, 
46/m, 66/5, 66/65, 66/66, 66/67, 66/a, 66/b, 
66/c, 66/e, 66/g, 67/2, 67/3, 67/4, 67/7, 67/15, 
67/16, 182, 184, 189

Art der Änderung:	
•	 Veränderung von Gebäudedaten
•	 Veränderung der tatsächlichen Nutzung
Allen Betroffenen wird die Änderung der Daten 
des Liegenschaftskatasters durch Offenlegung 
bekannt gemacht. Die Ermächtigung zur Be-
kanntgabe auf diesem Wege ergibt sich aus § 14 
Abs. 6 SächsVermKatG1.
Die kreisfreie Stadt Leipzig ist nach § 2 des Sächs-
VermKatG für die Fortführung der Daten des 
Liegenschaftskatasters für das Gebiet der Stadt 
Leipzig zuständig. Der Änderung der Daten des 
Liegenschaftskatasters liegen die Vorschriften 
des § 14 SächsVermKatG zugrunde.
Die Unterlagen liegen ab dem 02.09.2019 
bis zum 01.10.2019 bei der Stadt Leipzig im 
Amt für Geoinformation und Bodenordnung, 
Burgplatz 1, 04109 Leipzig, Stadthaus Zi. 427, 
Mo.-Fr. 9.00-12.00 Uhr und Mo.-Do. 13.00-16.00 
Uhr zur Einsichtnahme bereit. Terminverein-
barungen sind unter Tel. 1 23 50 57/50 37 bzw. 
unter der Postanschrift (Stadt Leipzig, Amt 
für Geoinformation und Bodenordnung, 04092 
Leipzig) möglich. 
Nach § 14 Abs. 6 Satz 5 SächsVermKatG gilt die 
Änderung der Daten des Liegenschaftskatasters 
sieben Tage nach Ablauf der Offenlegungsfrist 
als bekannt gegeben.
Für Fragen stehen die Mitarbeiter der Ge-
schäftsstelle während der Öffnungszeiten zur 
Verfügung. In der Geschäftsstelle besteht auch 
die Möglichkeit, weitere Unterlagen zu den 
Änderungen einzusehen. ■

1 Gesetz über das amtliche Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches Ver-
messungs- und Katastergesetz – SächsVermKatG) i. d. F. vom 19.05.2010 (SächsGVBl. Nr. 6/2010 S. 140 vom 04.06.2010.

Offenlegung der Änderung von Daten des  
Liegenschaftskatasters gemäß § 14 Abs. 6  

Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz

Im DRK Blutspendezentrum, Prager Straße 13, 
04103 Leipzig kann zu folgenden Zeiten Blut 
und Plasma gespendet werden: Mo. 8.00-14.00 
Uhr, Di./Mi./Do. 13.00-18.30 Uhr, Fr. 8.30-13.00 
Uhr. Besonders gern gesehen sind an jedem 1. 
Sa./Quartal 10.00-13.00 Uhr Vollblutspender, 
die mit einem leckeren Brunch empfangen 
werden. Plasmaspender können Termine nach 
Bedarf unter der Tel. 08001194911, vor Ort oder 
im Internet unter www.blutspende.de verein-
baren. Für den erhöhten Zeitaufwand einer 
Plasmaspende wird nach §10 Transfusionsge-
setz eine Aufwandsentschädigung gewährt. 

Blutspendezentrum  
sucht regelmäßig Spender

Stadtbezirksbeirat Alt-West
04.09., 17.30 Uhr, Rathaus Leutzsch (Beratungs-
raum 1. Etage), Georg-Schwarz-Straße 140
-- Wichtige Angelegenheit „Liebesinsel 

Leutzsch in städtischer Hand belassen“
-- Mobilitätskonzept Musikalische Komödie
-- Fahrradbügel in der Demmeringstraße (vor 

der 46. Grundschule)
-- Bushaltestellen Angerbrücke Straßen-

bahnhof
-- Europäische Mobilitätswoche

Stadtbezirksbeirat Nordost
04.09., 17.30 Uhr, Rathaus Schönefeld (Raum 
100), Ossietzkystraße 37
-- Planungsbeschluss Grundschulstandort an 

der Löbauer Straße 46
-- Förderung von Modernisierungs- und 

Instandsetzungssetzungsmaßnahmen an 
der Gedächtniskirche Schönefeld, Gem. 
Schönefeld, Flurstück Nr. 13/1 im Rahmen 
des Bund-Länder-Programms Stadtumbau, 
Programmteil Aufwertung

-- Baubeschluss Erweiterung Grundschule 
Portitz sowie die Bestätigung nach § 79 (1) 
SächsGemO

-- Planungsbeschluss – Ersatzneubau Kinder-
tagesstätte, Friedrichshafner Straße 147

Stadtbezirksbeirat Ost
04.09., 18.00 Uhr, IC-E Informationszentrum, 
Eisenbahnstr. 49, 04315 Leipzig
-- Zweite Fortschreibung des Nahverkehrsplans 

der Stadt Leipzig
-- Bau- und Finanzierungsbeschluss zum Vor-

haben Parkbogen Ost – Instandsetzung des 
Sellerhäuser Viaduktes (I/41)

-- Beteiligung der Stadt Leipzig und des 
Stadtrats an der Evaluierung der Waffen-
verbotszone

-- Schulentwicklung im Stadtbezirk Ost
Stadtbezirksbeirat Süd
04.09., 18.00 Uhr, Immanuel-Kant-Gymnasium 
(Zi. 024), Scharnhorststraße 15
-- Zweite Fortschreibung des Nahverkehrsplans 

der Stadt Leipzig
-- Baubeschluss Schule an der Bernhard-

Göring-Straße, Grundschule, Bernhard-
Göring-Str. 107 – Neubau Zweifeldsporthalle

-- 5.3	Umstufung nach § 7 Sächsisches Straßen-
gesetz (Teilfläche der Gustav-Freytag-Straße, 
Flurstück 668/2 der Gemarkung Connewitz)

-- Komplettinstandsetzung Schlachthofbrücke 
– Rückbau der Gleisanlagen der LVB

-- Fahrradfreundliche „Karli“
Stadtbezirksbeirat Nord
05.09., 17.30 Uhr, Gohlis-Center (Zi. 340), Els-
bethstraße 19-25
-- Zweite Fortschreibung des Nahverkehrsplans 

der Stadt Leipzig
-- Widmung nach § 6 Sächsisches Straßenge-

setz (Flurstück 262/3 Gemarkung Gohlis, 
Weg 9002)

-- Widmung nach § 6 Sächsisches Straßenge-
setz (Teilfläche Flurstück 341/61 Gemarkung 
Gohlis, Fleißnerstraße)

-- Baumpflanzungen
Stadtbezirksbeirat Mitte
05.09., 18.00 Uhr, Neues Rathaus (Turmzimmer, 
Raum 495), Martin-Luther-Ring 4-6
-- Sicherheit für Fußgänger auf Fußwegen und 

in Fußgängerzonen
-- Lichtverschmutzung

Stadtbezirksbeirat Südwest
09.09., 18.30 Uhr, Schule, Adler – Oberschule, 
Antonienstraße 24
-- Radverkehr Plagwitz
-- 2. Änderung zum Baubeschluss: Neubau 

4-zügige Grundschule mit Schulhort und 
Sporthalle, Baumannstraße 13

-- Aufhebung der Satzung über ein besonderes 
Vorkaufsrecht für das Gebiet „Zschochersche 
Straße 78“; Stadtbezirk Südwest, Ortsteil 
Plagwitz; Satzungsbeschluss ■

(Änderungen vorbehalten)

Sitzungen  
der Stadtbezirksbeiräte

Für die Kundinnen und Kunden des Jobcen-
ters Leipzig gibt es seit 3 Monaten ein neues 
Online-Angebot. Zusätzlich zu den bisherigen 
Zugangskanälen ist es nunmehr möglich, on-
line beispielsweise die Weiterbewilligung von 
Leistungen zu beantragen oder dem Jobcenter 
Leipzig Veränderungen mitzuteilen.
Ein weiterer, digitaler Schritt nach Einführung 
der elektronischen Akte
Das Jobcenter Leipzig ermöglicht seinen Kun-
dinnen und Kunden, über den Online-Kanal z. B. 
einen Weiterbewilligungsantrag einzureichen. 
Das ist ein wichtiger Schritt, denn er erleichtert 
es, relevante Informationen und Unterlagen zeit- 
und ortsunabhängig an das Jobcenter Leipzig 
zu übermitteln. Außerdem können Porto und 
Fahrtkosten eingespart werden. 
Derzeit können Kundinnen und Kunden 
elektronisch Veränderungsmitteilungen und 
Weiterbewilligungsanträge stellen sowie ziel-
gruppenspezifische Informationen abrufen. 
Über den notwendigen Registrierungsprozess 
berät das Jobcenter Leipzig gern. ■

Jobcenter.digital:  
Hochladen statt  

Wartemarke ziehen

Das Veterinär- und Lebensmittelaufsichtsamt 
bietet bis 14. November wieder kostenfreie 
Pilzberatungen an. Die Beratungen finden Mo. 
16.00-18.30 Uhr und Do. 16.00-17.00 Uhr (ab 5. 
September bis 17.30 Uhr) in der Pilzberatungs-
stelle des Veterinär- und Lebensmittelaufsicht-
samtes in der Theodor-Heuss-Straße 43 „Am 
Röschenhof“, Raum 011, statt. In diesen Zeiten 
ist die Pilzberatungsstelle auch telefonisch unter 
1 23 37 83 erreichbar. ■

Pilzberatung im Veterinär- und 
Lebensmittelaufsichtsamt
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Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung in 
der derzeit gültigen Fassung wird Folgendes 
bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege 
der Stadt Leipzig als untere Bauaufsichtsbe-
hörde hat mit Bescheid vom 07.08.2019 die 
Baugenehmigung mit dem Aktenzeichen: 
63-2019-003574-VV-63.42-BRE im Genehmi-
gungsverfahren nach § 63 Sächsische Bauord-
nung (Vereinfachtes Verfahren)
1.	 Die Baugenehmigung für das Vorhaben: 

„2 Balkonanlagen und Abriss der vorhan-
denen Balkone,  Brandvorwerkstraße 31“ 
Gemarkung: Leipzig, Flurstück: 2530s mit 
Nebenbestimmungen (Bedingungen und 
Auflagen) erteilt.

2.	 Bestandteil der Genehmigung sind die in 
der Baugenehmigung aufgeführten und 
mit der Genehmigung ausgefertigten 
Bauvorlagen.

Der Genehmigungsbescheid enthält folgende 
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Amt für 
Bauordnung und Denkmalpflege, Abt. Ost, SG 
Südost; Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig 
(Besucheranschrift: Prager Straße 118-122, 
04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden.
Der Widerspruch kann auch mittels absender-

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung in 
der derzeit gültigen Fassung wird Folgendes 
bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege 
der Stadt Leipzig als untere Bauaufsichtsbe-
hörde hat mit Bescheid vom 08.08.2019 die 
Baugenehmigung mit dem Aktenzeichen: 
63-2019-005331-VV-63.20-KKR
im Genehmigungsverfahren nach
§ 63 Sächsische Bauordnung (Vereinfachtes 
Verfahren)
1.	 Die Baugenehmigung für das Vorha-

ben: „Neubau eines Wohnhauses mit 2 
Nutzungseinheiten als Grenzbebauung, 
Karl-Rothe-Straße 11“, Gemarkung: Leipzig, 
Flurstück: 2697z mit Nebenbestimmungen 
(Bedingungen und Auflagen) erteilt.

2.	 Bestandteil der Genehmigung sind die in der 
Baugenehmigung aufgeführten und mit der 
Genehmigung ausgefertigten Bauvorlagen.

Der Genehmigungsbescheid enthält folgende
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Amt für Bau-
ordnung und Denkmalpflege, Abt. Zentrum/
Sonderbauten, SG Zentrum; Martin-Luther-
Ring 4-6, 04109 Leipzig (Besucheranschrift: Pra-
ger Straße 118-122, 04317 Leipzig) Widerspruch 
eingelegt werden.

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung in 
der derzeit gültigen Fassung wird Folgendes 
bekannt gemacht: 
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege 
der Stadt Leipzig als untere Bauaufsichtsbe-
hörde hat mit Bescheid vom 15.08.2019 die 
Baugenehmigung mit dem Aktenzeichen: 
63-2019-006951-VV-63.40-NBM im Genehmi-
gungsverfahren nach § 63 Sächsische Bauord-
nung (Vereinfachtes Verfahren)
1.	 Die Baugenehmigung für das Vorha-

ben: „Neubau eines Mehrfamilien-
hauses mit 30 WE (Gebäude 1 und 2)  
und Tiefgarage mit einer Nutzfläche von 
710,36 m², Goldglöckchenstraße 4, 6“, Ge-
markung: Paunsdorf, Flurstück: 1233, 1234 
mit Nebenbestimmungen (Bedingungen und 
Auflagen) erteilt. Die Entscheidung erging 
mit Befreiungen vom rechtskräftigen Vorha-
ben- und Erschließungsplan Nr. 94 „Kletten-
straße“ der Stadt Leipzig, bekannt gemacht 
im Amtsblatt am 02.05.1994. bezüglich 
textlicher und zeichnerischer Festsetzungen.

2.	 Bestandteil der Genehmigung sind die in der 
Baugenehmigung aufgeführten und mit der 
Genehmigung ausgefertigten Bauvorlagen. 

Der Genehmigungsbescheid enthält folgende 
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Amt für 
Bauordnung und Denkmalpflege, Abt. Ost, SG 
Nordost; Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig 
(Besucheranschrift: Prager Straße 118-122, 04317 
Leipzig) Widerspruch eingelegt werden.
Der Widerspruch kann auch mittels absender-
bestätigter De-Mail unter info@leipzig.de-mail.
de eingelegt werden.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Wider-
spruch innerhalb eines Monats nach Bekannt-

Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 Abs. 3  
der Sächsischen Bauordnung über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben  
„2 Balkonanlagen und Abriss der vorhandenen Balkone,  

Brandvorwerkstraße 31“, Leipzig,  
Gemarkung: Leipzig, Flurstück: 2530s

Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 Abs. 3 der Sächsischen Bauordnung 
über die Erteilung einer Baugenehmigung für das Vorhaben 

„Neubau eines Wohnhauses mit 2 Nutzungseinheiten als Grenzbebauung, 
Karl-Rothe-Straße 11“, Leipzig 

Gemarkung: Leipzig, Flurstück: 2697z

Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 Abs. 3 der Sächsischen Bauordnung 
über die Erteilung einer Baugenehmigung für das Vorhaben 

„Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 30 WE (Gebäude 1 und 2)  
und Tiefgarage mit einer Nutzfläche von 710,36 m², Goldglöckchenstraße 4, 6“, 

Leipzig, Gemarkung: Paunsdorf, Flurstück: 1233, 1234

bestätigter De-Mail unter info@leipzig.de-mail.
de eingelegt werden.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Wider-
spruch innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 
Leipzig, Braustraße 2 eingelegt wird.
Hinweis:
Die Zustellung der Baugenehmigung an die 
Eigentümer benachbarter Grundstücke gemäß 
§  70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO wird aufgrund 
der großen Anzahl von Nachbarn, denen die 
Baugenehmigung zuzustellen ist, durch diese 
Bekanntmachung ersetzt. Die Zustellung der 
Baugenehmigung an die Nachbarn gilt mit dem 
Tag dieser Bekanntmachung als bewirkt. Die 
oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt 
auch gegenüber den Nachbarn.
Die vollständige Baugenehmigung und die 
Verfahrensakte können betroffene Nachbarn 
im Amt für Bauordnung und Denkmalpflege, 
Prager Straße 118-122 während der Öffnungs-
zeiten einsehen. 
Um eine telefonische Anmeldung bei der zu-
ständigen Sachbearbeiterin, Frau Reinhardt, 
Tel. 1 23 51 08 wird gebeten.
(Öffnungszeiten: Dienstag 9.00-12.00 Uhr und 
13.00-18.00 Uhr, Donnerstag 9.00-12.00 Uhr, 
Montag, Mittwoch, Freitag nach Vereinba-
rung). ■

Der Widerspruch kann auch mittels absender-
bestätigter De-Mail unter info@leipzig.de-mail.
de eingelegt werden.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Wider-
spruch innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 
Leipzig, Braustraße 2 eingelegt wird.
Hinweis:
Die Zustellung der Baugenehmigung an die 
Eigentümer benachbarter Grundstücke gemäß 
§ 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO wird aufgrund 
der großen Anzahl von Nachbarn, denen die 
Baugenehmigung zuzustellen ist, durch diese 
Bekanntmachung ersetzt. Die Zustellung der 
Baugenehmigung an die Nachbarn gilt mit 
dem Tag dieser Bekanntmachung als bewirkt. 
Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt 
auch gegenüber den Nachbarn.
Die vollständige Baugenehmigung und die 
Verfahrensakte können betroffene Nachbarn im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege, Pra-
ger Straße 118-122 während der Öffnungszeiten 
einsehen. Um eine telefonische Anmeldung bei 
der zuständigen Sachbearbeiterin, Frau Kreutz, 
M.A., Tel. 1 23 89 08 wird gebeten.
(Öffnungszeiten: Dienstag 9.00-12.00 Uhr und 
13.00-18.00 Uhr, Donnerstag 9.00-12.00 Uhr, 
Montag, Mittwoch, Freitag nach Vereinba-
rung). ■

gabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 
Leipzig, Braustraße 2 eingelegt wird.
Hinweis:
Die Zustellung der Baugenehmigung an die 
Eigentümer benachbarter Grundstücke gem.
§ 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO wird aufgrund der 
großen Anzahl von Nachbarn, denen die
Baugenehmigung zuzustellen ist, durch diese 
Bekanntmachung ersetzt. Die Zustellung der 
Baugenehmigung an die Nachbarn gilt mit 
dem Tag dieser Bekanntmachung als bewirkt. 
Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt 

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks (mit Angabe der angrenzen-
den Flurstücke/Grundstücke einschließlich der Flurstücksnummern)

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintra-
gung des Baugrundstücks (mit Angabe der angren-
zenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks (mit Angabe der angrenzen-
den Flurstücke/Grundstücke einschließlich der Flurstücksnummern)

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung in 
der derzeit gültigen Fassung wird Folgendes 
bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege 
der Stadt Leipzig als untere Bauaufsichtsbe-
hörde hat mit Bescheid vom 14.08.2019 die 
Baugenehmigung mit dem Aktenzeichen: 
63-2018-014721-VV-63.30-PKA im Genehmi-
gungsverfahren nach § 63 Sächsische Bauord-
nung (Vereinfachtes Verfahren)
1.	 Die Baugenehmigung für das Vorhaben: 

„Errichtung Balkonanlage mit 4 Balkonen 
sowie einer Dachgaupe Prellerstraße 31“, 
Gemarkung: Gohlis, Flurstück: 421/4 mit 
Nebenbestimmungen (Bedingungen und 
Auflagen) erteilt.

2.	 Bestandteil der Genehmigung sind die in 
der Baugenehmigung aufgeführten und 
mit der Genehmigung ausgefertigten 
Bauvorlagen.

Der Genehmigungsbescheid enthält folgende 
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Amt für 
Bauordnung und Denkmalpflege, Abt. West, 
SG Nordwest; Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 
Leipzig (Besucheranschrift: Prager Straße 
118-122, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt 
werden. Der Widerspruch kann auch mittels 

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung in 
der derzeit gültigen Fassung wird Folgendes 
bekannt gemacht: 
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege 
der Stadt Leipzig als untere Bauaufsichtsbe-
hörde hat mit Bescheid vom 12.08.2019 die 
Baugenehmigung mit dem Aktenzeichen: 
63-2019-008199-VV-63.40-NBM im Genehmi-
gungsverfahren nach § 63 Sächsische Bauord-
nung (Vereinfachtes Verfahren) 
1.	 Die Baugenehmigung für das Vorhaben: 

„Änderung zur Baugenehmigung (AZ:63-
2018-001274-VV-63.40-NBM): Aufteilung 
der Wohnungen; Ergänzung v. Dachflä-

Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 Abs. 3 der Sächsischen Bauordnung  
über die Erteilung einer Baugenehmigung für das Vorhaben

„Errichtung Balkonanlage mit 4 Balkonen sowie einer Dachgaupe
Prellerstraße 31“, Leipzig, Gemarkung: Gohlis, Flurstück: 421/4

Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 Abs. 3  
der Sächsischen Bauordnung über die Erteilung einer Bau-
genehmigung für das Vorhaben „Änderung zur Baugeneh-
migung (AZ:63-2018-001274-VV-63.40-NBM): Aufteilung der 

Wohnungen; Ergänzung v. Dachflächenfenstern; Vergrößerung 
der Balkone; Fenstergestaltung straßenseitig; Anbringen einer 
Hauseingangsüberdachung; Änderung Einfahrt Garage Taube-

straße 30“, Leipzig. Gemarkung: Schönefeld, Flurstück: 393

absenderbestätigter De-Mail unter info@leip-
zig.de-mail.de eingelegt werden.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Wider-
spruch innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 
Leipzig, Braustraße 2 eingelegt wird.
Hinweis:
Die Zustellung der Baugenehmigung an die 
Eigentümer benachbarter Grundstücke gem.
§ 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO wird aufgrund der 
großen Anzahl von Nachbarn, denen die
Baugenehmigung zuzustellen ist, durch diese 
Bekanntmachung ersetzt. Die Zustellung der 
Baugenehmigung an die Nachbarn gilt mit dem 
Tag dieser Bekanntmachung als bewirkt. Die 
oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt 
auch gegenüber den Nachbarn.
Die vollständige Baugenehmigung und die 
Verfahrensakte können betroffene Nachbarn 
im Amt für Bauordnung und Denkmalpflege, 
Prager Straße 118-122 während der Öffnungs-
zeiten einsehen. 
Um eine telefonische Anmeldung bei der zu-
ständigen Sachbearbeiterin, Frau Krause, Tel. 
1 23 51 27 wird gebeten. 
(Öffnungszeiten: Dienstag 9.00-12.00 Uhr und 
13.00-18.00 Uhr, Donnerstag 9.00-12.00 Uhr, 
Montag, Mittwoch, Freitag nach Vereinba-
rung). ■

chenfenstern; Vergrößerung der Balkone; 
Fenstergestaltung straßenseitig; Anbringen 
einer Hauseingangsüberdachung; Ände-
rung Einfahrt Garage Taubestraße 30“, 
Gemarkung: Schönefeld, Flurstück: 393 mit 
Nebenbestimmungen (Bedingungen und 
Auflagen) erteilt.

2.	 Bestandteil der Genehmigung sind die in der 
Baugenehmigung aufgeführten und mit der 
Genehmigung ausgefertigten Bauvorlagen.

Der Genehmigungsbescheid enthält folgende 
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Amt für 
Bauordnung und Denkmalpflege, Abt. Ost, SG 
Nordost; Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig 
(Besucheranschrift: Prager Straße 118-122, 04317 
Leipzig) Widerspruch eingelegt werden.
Der Widerspruch kann auch mittels absender-
bestätigter De-Mail unter info@leipzig.de-mail.
de eingelegt werden.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Wider-
spruch innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 
Leipzig, Braustraße 2 eingelegt wird.
Hinweis:
Die Zustellung der Baugenehmigung an die 
Eigentümer benachbarter Grundstücke gem.
§ 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO wird aufgrund der 
großen Anzahl von Nachbarn, denen die
Baugenehmigung zuzustellen ist, durch diese 
Bekanntmachung ersetzt. Die Zustellung der 
Baugenehmigung an die Nachbarn gilt mit 
dem Tag dieser Bekanntmachung als bewirkt. 
Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt 
auch gegenüber den Nachbarn.
Die vollständige Baugenehmigung und die 
Verfahrensakte können betroffene Nachbarn 
im Amt für Bauordnung und Denkmalpflege, 
Prager Straße 118-122 während der Öffnungs-
zeiten einsehen. 
Um eine telefonische Anmeldung bei der zu-
ständigen Sachbearbeiterin, Frau Baum, Tel. 
1 23 51 96 wird gebeten.
(Öffnungszeiten: Dienstag 9.00-12.00 Uhr und 
13.00-18.00 Uhr, Donnerstag 9.00-12.00 Uhr, 
Montag, Mittwoch, Freitag nach Vereinba-
rung). ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintra-
gung des Baugrundstücks (mit Angabe der angren-
zenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintra-
gung des Baugrundstücks (mit Angabe der angren-
zenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

auch gegenüber den Nachbarn.
Die vollständige Baugenehmigung und die 
Verfahrensakte können betroffene Nachbarn 
im Amt für Bauordnung und Denkmalpflege, 
Prager Straße 118-122 während der Öffnungs-
zeiten einsehen. 
Um eine telefonische Anmeldung bei der zu-
ständigen Sachbearbeiterin, Frau Baum, Tel. 
1 23 51 96 wird gebeten. 
(Öffnungszeiten: Dienstag 9.00-12.00 Uhr und 
13.00-18.00 Uhr, Donnerstag 9.00-12.00 Uhr, 
Montag, Mittwoch, Freitag nach Vereinba-
rung). ■
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 Termine

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung in der 
derzeit gültigen Fassung wird Folgendes bekannt 
gemacht: 
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der 
Stadt Leipzig als untere Bauaufsichtsbehörde hat 
mit Bescheid vom 24.06.2019 die Baugenehmigung 
mit dem Aktenzeichen: 63-2019-004705-VV-63.30-
SMA im Genehmigungsverfahren nach § 63 
Sächsische Bauordnung (Vereinfachtes Verfahren)
1.	 Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Er-

richtung einer doppelseitigen freistehenden 
City-Star Anlage für Fremdwerbung (ggü. 
Lise-Meitner-Straße), Am Ritterschlößchen“, 
Gemarkung: Böhlitz-Ehrenberg, Flurstück: 
291/24 mit Nebenbestimmungen (Bedingungen 
und Auflagen) erteilt.

2.	 Bestandteil der Genehmigung sind die in der 
Baugenehmigung aufgeführten und mit der 
Genehmigung ausgefertigten Bauvorlagen. 

Der Genehmigungsbescheid enthält folgende
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Amt für 
Bauordnung und Denkmalpflege, Abt. West, SG 
Nordwest; Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig 
(Besucheranschrift: Prager Straße 118-122, 04317 
Leipzig) Widerspruch eingelegt werden.

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung in der 
derzeit gültigen Fassung wird Folgendes bekannt 
gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege 
der Stadt Leipzig als untere Bauaufsichtsbehörde 
hat mit Bescheid vom 04.07.2019 die Baugenehmi-
gung mit dem Aktenzeichen: 63-2018-012864-VV-
63.30-CHS im Genehmigungsverfahren nach§ 63 
Sächsische Bauordnung (Vereinfachtes Verfahren)
1.	 Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Auf-

stockung Atelierhaus, Hans-Driesch-Straße 
2“, Gemarkung: Leutzsch, Flurstück: 255/26 
mit Nebenbestimmungen (Bedingungen und 
Auflagen) erteilt.

2.	 Bestandteil der Genehmigung sind die in der 
Baugenehmigung aufgeführten und mit der 
Genehmigung ausgefertigten Bauvorlagen.

Der Genehmigungsbescheid enthält folgende 
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Amt für 
Bauordnung und Denkmalpflege, Abt. West, SG 
Nordwest; Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig 
(Besucheranschrift: Prager Straße 118-122, 04317 
Leipzig) Widerspruch eingelegt werden.
Der Widerspruch kann auch mittels absenderbe-

Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 Abs. 3 der Sächsischen Bauordnung  
über die Erteilung einer Baugenehmigung für das Vorhaben „Errichtung einer doppelseitigen 

freistehenden City-Star Anlage für Fremdwerbung (ggü. Lise-Meitner-Straße),  
Am Ritterschlößchen“, Leipzig, Gemarkung: Böhlitz-Ehrenberg, Flurstück: 291/24

Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 Abs. 3 der Sächsischen Bauordnung  
über die Erteilung einer Baugenehmigung für das Vorhaben „Aufstockung Atelierhaus,  

Hans-Driesch-Straße 2“, Gemarkung: Leutzsch, Flurstück: 255/26

Der Widerspruch kann auch mittels absenderbe-
stätigter De-Mail unter info@leipzig.de-mail.de 
eingelegt werden.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Wider-
spruch innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Landes-
direktion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, 
Braustraße 2 eingelegt wird.
Hinweis:
Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigen-
tümer benachbarter Grundstücke gemäß § 70 Abs. 
3 Satz 1 SächsBO wird aufgrund der großen Anzahl 
von Nachbarn, denen die Baugenehmigung zuzu-
stellen ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt. Die 
Zustellung der Baugenehmigung an die Nachbarn 
gilt mit dem Tag dieser Bekanntmachung als be-
wirkt. Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung 
gilt auch gegenüber den Nachbarn.
Die vollständige Baugenehmigung und die Ver-
fahrensakte können betroffene Nachbarn im Amt 
für Bauordnung und Denkmalpflege, Prager Straße 
118-122 während der Öffnungszeiten einsehen. 
Um eine telefonische Anmeldung bei der zuständi-
gen Sachbearbeiterin, Frau Martens, Tel. 1 23 52 39 
wird gebeten. 
(Öffnungszeiten: Dienstag 9.00-12.00 Uhr und 
13.00-18.00 Uhr, Donnerstag 9.00-12.00 Uhr, 
Montag, Mittwoch, Freitag nach Vereinbarung). ■

stätigter De-Mail unter info@leipzig.de-mail.de 
eingelegt werden.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Wider-
spruch innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Landes-
direktion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, 
Braustraße 2 eingelegt wird.
Hinweis:
Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigen-
tümer benachbarter Grundstücke gemäß § 70 Abs. 
3 Satz 1 SächsBO wird aufgrund der großen Anzahl 
von Nachbarn, denen die Baugenehmigung zuzu-
stellen ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt. Die 
Zustellung der Baugenehmigung an die Nachbarn 
gilt mit dem Tag dieser Bekanntmachung als be-
wirkt. Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung 
gilt auch gegenüber den Nachbarn.
Die vollständige Baugenehmigung und die Ver-
fahrensakte können betroffene Nachbarn im Amt 
für Bauordnung und Denkmalpflege, Prager Straße 
118-122 während der Öffnungszeiten einsehen.  
Um eine telefonische Anmeldung bei der zuständi-
gen Sachbearbeiterin, Frau Schreiber, M.A. Arch., 
Tel. 1 23 51 18 wird gebeten.
(Öffnungszeiten: Dienstag 9.00-12.00 Uhr und 
13.00-18.00 Uhr, Donnerstag 9.00-12.00 Uhr, 
Montag, Mittwoch, Freitag nach Vereinbarung). ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintra-
gung des Baugrundstücks (mit Angabe der angren-
zenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der Flur-
stücksnummern)

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintra-
gung des Baugrundstücks (mit Angabe der angren-
zenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der Flur-
stücksnummern)

Gemäß § 8 (1) des Sächsischen Straßengesetzes 
(SächsStrG) vom 21.01.1993, in der aktuellen Fassung, 
wird der Parkplatz Curie-/Philipp-Rosenthal-Straße, 
Teilfläche des Flurstücks 168/8 Gemarkung Thonberg, 
eingezogen. 
Bezeichnung, Verlauf, ungefähre Fläche, Straßenklasse, 
Widmungsbeschränkung
OT Zentrum-Südost
Curiestraße/Philipp-Rosenthal-Straße, Teilfläche des 
Flurstücks 168/8 Gemarkung Thonberg, ca. 375 m², 
beschränkt-öffentlicher-Platz, Kraftfahrzeugverkehr 
beschränkt.
Die Einziehung erfolgt auf Grundlage des § 8 (2) 
SächsStrG. Die Absicht der Einziehung wurde gemäß 
§ 8 (4) SächsStrG im Amtsblatt Nr. 10 am 18.05.2019 
bekannt gemacht. Gegen die Einziehung der Teilfläche 
des oben aufgeführten Parklatzes kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben 
werden. Dieser kann schriftlich bei der Stadt Leipzig, 
Verkehrs- und Tiefbauamt, Prager Straße 118, 04317 
Leipzig, Haus C, Zimmer 5.033, eingelegt werden, 
wo auch die Verfügung mit Begründung sowie ein 
Planauszug in der Zeit von Mo., Mi., Do. 8.00-14.00 
Uhr, Di. 8.00-17.00 Uhr, Fr. 8.00-12.00 Uhr, zur Ein-
sichtnahme offen liegen. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau 
Verkehrs- und Tiefbauamt 

Einziehung einer Teilfläche  
des Parkplatzes Gleisschleife 

Curiestraße/ 
Philipp-Rosenthal-Straße

Gemäß § 7 (2) und § 8 (2) des Sächsischen Straßenge-
setzes (SächsStrG) vom 21.01.1993, in der aktuellen 
Fassung, wird der nachstehende Straßenabschnitt 
der derzeitigen Ortsstraße in einen beschränkt-
öffentlichen Weg umgestuft und teileingezogen.
Bezeichnung, Verlauf, ungefähre Länge, Straßenklasse, 
OT Sellerhausen-Stünz
Leonhard-Frank-Straße (Umstufung und Teileinzie-
hung), Teilflächen des Flurstücks 643 der Gemarkung 
Sellerhausen, Ortsstraße, zwischen Leonhard-Frank-
Straße Flurstück 640 Gemarkung Sellerhausen und 
Flurstück 520/1 Gemarkung Sellerhausen, ca. 73 
m, beschränkt-öffentlicher Weg, Fußgänger-, Fahr-
radverkehr.
Die Umstufung erfolgt auf der Grundlage des § 7 (2) 
SächsStrG. Die Teileinziehung erfolgt auf der Grund-
lage des § 8 (2) SächsStrG. Gegen die Umstufung und 
Teileiziehung der oben aufgeführten Straßen kann 
innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch 
erhoben werden. Dieser kann schriftlich bei der Stadt 
Leipzig, Verkehrs- u. Tiefbauamt, Prager Str. 118, 04317 
Leipzig, Haus C, Zi. 5.033), eingelegt werden, wo auch 
die Verfügung mit Begründung und ein Plan über die 
Lage der betreffenden Straßen in der Zeit von Mo., Mi., 
Do. 8.00-14.00 Uhr, Di. 8.00-17.00 Uhr, Fr. 8.00-12.00 
Uhr, zur Einsichtnahme offen liegen. Der Widerspruch 
kann auch in qualifizierter elektronischer Form nach 
dem Signaturgesetz mittels absenderbestätigter De-
Mail unter info@leipzig.de-mail.de eingelegt werden. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau 
Verkehrs- und Tiefbauamt 

Umstufung und Teileinziehung  
eines Teilabschnitts  

der Leonhard-Frank-Straße

Ortschaftsrat Liebertwolkwitz
12.09., 18.30 Uhr, Liebertwolkwitzer Rathaus, Zi. 2
-- Verpflichtung der Ortschaftsräte
-- Wahl des Ortsvorstehers
-- Wahl des Stellvertreters
-- 3. Änderung der Geschäftsordnung des Ort-

schaftsrates
-- Beschlussfassung Sitzungstermine OR 2020
-- Ausblick auf die Legislaturperiode

Ortschaftsrat Seehausen
03.09., 19 Uhr, Sitzungsraum der Grundschule 
Seehausen, Seehausener Allee 17
-- Vorstellung Projekt Bonova „Seehausener 

Ehrenhöfe“ – Hr. Thimm
-- Informationen und Austausch mit dem Ge-

schäftsführer der Sachsenpark GmbH Hr. Köhn
Ortschaftsrat Engelsdorf
02.09., 19.00 Uhr, Versammlungsraum des Ort-
schaftsrates Engelsdorf, Engelsdorfer Straße 345
-- Verpflichtung der Ortschaftsräte
-- Wahl des Ortsvorstehers 
-- Wahl des Stellvertreters
-- Bestätigung der Niederschrift vom 05.08.2019
-- Bestätigung des Sitzungsplanes für 2020
-- Vergabe der Brauchtumsmittel für 2019
-- Vorschlag zur Weiterführung eines Ortblattes 

Ortschaftsrat Lützschena-Stahmeln
09.09., 19 Uhr, Grundschule im Windmühlenweg 
(Zi. 04), Windmühlenweg 4
-- Verpflichtung der Ortschaftsräte 
-- Wahl des Ortsvorstehers 
-- Wahl des Stellvertreters 
-- Baubeschluss Erweiterung Grundschule 

Stahmeln sowie Bestätigung  nach §79(1) 
SächsGemO

-- Beschluss zu Terminen der Sitzungen des Ort-
schaftsrates 2020

Ortschaftsrat Lindenthal
10.09., 19 Uhr, Rathauses Lindenthal, Ratssaal
-- behindertengerehter Umbau Haltestelle Karl-

Mannsfeld-Straße
-- Fortschreibung Nahverkehrskonzept – Anbin-

dung Ortsteile an inneren Bereich
Ortschaftsrat Holzhausen
10.09., 19 Uhr, Aula der Schule Holzhausen
-- Vorstellung der Ortschaftsräte
-- Verpflichtung der Ortschaftsräte
-- Wahl des Ortsvorstehers
-- Wahl der Stellvertreter
-- Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 

09.07.2019
Ortschaftsrat Hartmannsdf.-Knautnaundf.
11.09., 18.30 Uhr, „Zur Ratte“, Erikenstraße 10
-- Verpflichtung der Ortschaftsräte
-- Wahl des Ortsvorstehers
-- Wahl des Stellvertreters
-- Gemeinschaftliches Wohnen/Seniorenwohnen 

in Knauthain
Ortschaftsrat Böhlitz-Ehrenberg
12.09., 18.30 Uhr, „Große Eiche“, Leipziger Straße 81
Zum Redaktionsschluss lag noch keine Tagesord-
nung vor. ■

Sitzungen  
der Ortschaftsräte
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Anzeigen

Bee Gees Musical kommt nach Leipzig!
Mittwoch, 22.04.2020, 20 Uhr, Leipzig Arena

MASSACHUSETTS - BEE 
GEES MUSICAL lässt sein 
Publikum in einer mitreißen-
den musikalisch - biografischen 
Show mit vielen der Original-
Musikern der Bee Gees Live-
Konzerte an den wichtigsten 
Stationen dieser Ausnahme-
Band teilhaben.
Von den Anfängen der ersten 
Single-Veröffentlichung vor 50 
Jahren über „To Love Somebo-
dy“ und „Massachusetts“ , die 
heiße Saturday Night Fever-
Zeit bis zu ihrem letzten großen 
Album „You Win Again“ Ende 
der 80er Jahre. 
„Die erfolgreichste Familien-

band aller Zeiten“ stellt das 
Guinness-Buch der Rekorde 
fest. Das Musical „Massachu-
setts“ ist musikalisch authen-
tisch und auch optisch sowie 
emotional ganz nah dran am 
Original – denn die Sänger sind 
auch drei Brüder. Alle großen 
Hits werden zu hören sein, 
die frühen Songs ebenso wie 
die späten.  
Den musikalischen Part über-
nehmen THE ITALIAN BEE 
GEES, bekannt aus der großen 
TV-Dokumentation „50 Jahre 
Bee Gees“. Die ambitionierten 
italienischen Egiziano-Brüder 
stehen in engem Kontakt mit 

der Familie Gibb und sind seit 
Jahren auf den Spuren ihrer 
großen Vorbilder unterwegs. 
Weltweit haben sie sich bereits 
eine eingeschworene Fange-
meinde ersungen und erspielt 
und besitzen die alleinige 
Legitimation der Gibb-Brüder, 
den Namen und das musika-
lische Erbe zu repräsentieren. 
So konnten die drei auch den 
Originalproduzenten und Key-
boarder der  Bee Gees von 1975 
bis 1982, Mr. Blue Weaver, für 
das Musical begeistern und ihn 
mit all seinem Wissen über die 
Original-Arrangements und 
Hintergrund-Stories für die 

musikalischen Arrangements 
von MASSACHUSETTS dem 
Bee Gees Musical verpflichten. 
Dazu gesellt sich auch der 
Schlagzeuger der Schaffenspe-
riode der Bee Gees 1973-1979, 
Mr. Dennis Bryon, sowie 
Gründungsmitglied Vince 
Melouney, Gitarrist und festes 
Mitglied der Bee Gees von 1967 
bis 1969. Beide sind auch live 
bei der Tour mit von der Partie.
Karten für diese Veranstal-
tung sind erhältlich bei 0800 
2181-050 (gebührenfrei), an 
allen bekannten VVK-Stellen 
und online unter www.best-
germantickets.de

Zusammen wollen wir singen, 
tanzen, spielen, toben, Neues 
entdecken. Zusammen kön-
nen wir Geschichten erzählen. 
Zusammen können wir trom-
meln, nähen, basteln. Zusammen 
können wir ganz viel erreichen. 
Denn, zusammen sind wir stark!
Unter diesem Motto steht das 
diesjährige Hoffest am 7. Septem-
ber im Kinderbewegungsland 
Springmäuschen. Gemeinsam 
mit vielen Partnern aus Leipzig 
und der Region entsteht ein tolles 
Programm für Klein und Groß. 
Vom Kindermitmachkonzert 
über Bewegungslandschaften 
bis hin zum Kochbus werden 
zahlreiche Aktionen angeboten.
Gestartet wird mit dem zur 
guten Tradition gewordenen 
Kindermitmachkonzert um 10:30 
Uhr. Matthias-Meyer-Göllner 
entführt die Kleinen in die Welt 
der Vampire, der Waldbewohner 
oder der Meerestiere.
Im Rhythmus geht es gleich 
danach bei Yngo Gutmann wei-
ter. Ab 12:00 Uhr wird auf der 
Bühne kräftig auf die Trommeln 

Zusammen sind wir stark
Zahlreiche Mitmachaktionen für Klein und Groß

geschlagen. Mittrommeln aus-
drücklich erlaubt!
Der Leipziger Kinderbuchautor 
Thomas Engelhardt liest aus sei-
nen „Wilden Zwergen“ und Katja 

Junghanns von der Buchhandlung 
Südvorstadt in der KarLi schiebt 
ab 15 Uhr Bild für Bild in einen 
Bühnenrahmen und entwickelt 
so mit den Kindern gemeinsam 
eine lustige Geschichte.
„Zwischendurch bleibt für die 
Kinder sicherlich ganz viel Zeit, 
um sich auf tollen Bewegungs-
landschaften auszutoben, kleine 
Schatzbeutelchen zu nähen, 
leckere Brote zu backen, den 
Fahrradparcours zu meistern 
oder im Kochbus kleine Lecke-
reien zu zaubern“, so Karin 
Wönckhaus, die Initiatorin.
Wir sehen uns am 7. September, 
10-17 Uhr, bei den Springmäus-
chen! Begleitet wird das Programm 
traditionell durch zwei Workshops 
für ErzieherInnen, Tagesmütter 
und -Väter, Grundschullehrer und 
interessierte Eltern.
Das Kinderbewegungsland in 
der Kregelstraße 6 ist gut mit 
Straßenbahn, Bus (Haltestelle 
Altes Messegelände) oder mit der 
S-Bahn (Völkerschlachtdenkmal) 
erreichbar, von dort sind es nur 
noch einige Schritte zu Fuß.

www.tagdersachsen2019.dewww.tagdersachsen2019.dewww.tagdersachsen2019.de
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Ausschreibungen der Stadt Leipzig nach VOB/A und VgV, VOL/A

Folgende Ausschreibungen 
sind seit dem 21.08.2019 

eingestellt unter: 
https://ausschreibungen.leipzig.de 

nationale Vergabeverfahren 
(nach VOB/A) 

Landschaftsbauarbeiten
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle):
 Stadt Leipzig - Amt für Stadtgrün und Gewäs-

ser, 04092 Leipzig
b)  Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung
 Vergabenummer: B19-6723-01-0507

e)  Ort der Ausführung:
 Spielplatzneubau, Etzoldsche Sandgrube, Land-

schaftsbauarbeiten, 04289 Leipzig �

Dachdeckungs- 
und Dachabdichtungs-

arbeiten
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle):
 Stadt Leipzig - Amt für Sport, 04092 Leipzig
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung
 Vergabenummer: B19-5240-01-0525
e) Ort der Ausführung:
 Funktionsgebäude Sportanlage Stadion des 

Friedens, Max-Liebermann-Straße 83, 04157 
Leipzig, Neubau, LOS 08 Dach �

Allgemeine Angaben zu Veröffentlichungen nach VgV, VOB/A
1. Ausschreibungen werden zu nationalen Vergabeverfahren (nach VOB/A) unter https://

ausschreibungen.leipzig.de und zu EU-weiten Vergabeverfahren (nach VgV ) unter www.
evergabe.de und https://ted.europa.eu/TED veröffentlicht. Sollte der Download nicht erfolg-
reich sein, senden Sie bitte eine Mitteilung an support_vergabe@leipzig.de bzw. https://www.
evergabe.de/hilfe-und-service.

2. Angebotsabgabe: Das Angebot ist entsprechend der vom Auftraggeber vorgegebenen An-
forderungen an Form, Übermittlung und Inhalt einzureichen (sind den Vergabeunterlagen 
zu entnehmen).

3. Zahlungsbedingungen: nach § 16 VOB/B und den Auftrags- und Zahlungsbedingungen der 
Stadt Leipzig (sind den Vergabeunterlagen zu entnehmen).

4.  Bei Fragen zum Ablauf eines Verfahrens wenden Sie sich bitte per E- Mail an zas@leipzig.de oder 
Tel. (0341) 123-7775 bzw. -7776. Bei fachlichen Fragen zum Verfahren, wenden Sie sich bitte an 
den/die in der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen genannte/n Bearbeiter/in.

https://ausschreibungen.leipzig.de (nationalen Vergabeverfahren)
   https://www.evergabe.de/auftraege/suche-ueber-vergabestellen/Stadt%20Leipzig
(EU-weiten Vergabeverfahren)

Verglasungsarbeiten
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle):
 Stadt Leipzig - Amt für Sport, 04092 Leipzig
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung
 Vergabenummer: B19-5240-01-0524
e) Ort der Ausführung:
 Funktionsgebäude Sportanlage Stadion 

des Friedens, Max-Liebermann-Straße 83, 
04157 Leipzig, Neubau LOS 09 Fenster Türen 
Fassade �

Putz- und Stuckarbeiten
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle):
 Stadt Leipzig - Amt für Sport, 04092 Leipzig
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung
 Vergabenummer: B19-5240-01-0526
e) Ort der Ausführung:
 Funktionsgebäude Sportanlage Stadion des 

Friedens, Max-Liebermann-Straße 83, 04157 
Leipzig, Neubau LOS 06 WDVS Putz �

Fällung und Baufeldvorbereitung
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle):
 Stadt Leipzig - Amt für Gebäudemanagement, 

04092 Leipzig
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung
 Vergabenummer: B19-6532-01-0528
e) Ort der Ausführung:
 Oberschule Hainbuchenstr.13, 04329 Leip-

zig, Modernisierung + Neubau, Los 251 (501) 
Fällung und Baufeldvorbereitung �

Fliesenarbeiten
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle):
 Stadt Leipzig - Amt für Gebäudemanagement, 

04092 Leipzig
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung
 Vergabenummer: B19-6537-01-0542

e) Ort der Ausführung: Grundschule Seumestra-
ße 93, 04249 Leipzig, Erweiterungsbau, Los 3.16 
Fliesenarbeiten �

Sanitär- und Heizungstechnik
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle):
 Stadt Leipzig - Amt für Gebäudemanagement, 

04092 Leipzig
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung
 Vergabenummer: B19-6535-01-0551
e) Ort der Ausführung: Kindertagesstätte 

Zeumerstr. 5, 04347 Leipzig, Neubau, Los 26 
Sanitär- und Heizungstechnik �

Folgende Ausschreibungen 
sind eingestellt unter: 

www.evergabe.de 
EU-weite Offene Vergabeverfahren 

(nach VgV)

Bodenbelagsarbeiten
Vergabenummer: L-65.3-2019-00155
Bezeichnung des Auftrags: Schulzentrum Grün-
au, Miltitzer Weg 1–4, 04205 Leipzig, Los 316: Bo-
denbelagsarbeiten �

Außenanlagen
Vergabenummer: L-65.3-2019-00156
Bezeichnung des Auftrags: Oberschule Schulstr.6, 
Los 52.1: Außenanlagen �

Verdunklung/Blendschutz
Vergabenummer: L-65.3-2019-00158
Bezeichnung des Auftrags: Schulzentrum Grün-
au, Miltitzer Weg 1–4, 04205 Leipzig, Los 319: Ver-
dunklung/Blendschutz �

Innentüren Metall
Vergabenummer: L-65.3-2019-00159
Bezeichnung des Auftrags: Gymnasium Karl-
Heine-Str. 22b, Los 33: Innentüren Metall �

Metallbau Außen-/Innentüren
Vergabenummer: L-65.3-2019-00160
Bezeichnung des Auftrags: Schulzentrum Grün-
au, Miltitzer Weg 1-4, 04205 Leipzig, Los 307/308: 
Metallbau Außen-/Innentüren �

Trockenbau
Vergabenummer: L-65.3-2019-00161
Bezeichnung des Auftrags: Schulzentrum Grü-
nau, Miltitzer Weg 1–4, 04205 Leipzig, Los 313: 
Trockenbau �

Estricharbeiten
Vergabenummer: L-65.3-2019-00157
Bezeichnung des Auftrags: Schulzentrum Grün-
au, Miltitzer Weg 1–4, 04205 Leipzig, Los 314: Est-
richarbeiten �

Vergabenummer: L-65.3-2019-00162
Bezeichnung des Auftrags: Grundschule Bau-
mannstr. 13, Los 15: Estrich �

Vergabenummer: L-65.3-2019-00166
Bezeichnung des Auftrags: Grundschule Thiersch-
straße, Los 15: Estricharbeiten �

Schlosserarbeiten
Vergabenummer: L-65.3-2019-00165
Bezeichnung des Auftrags: Förderschule An der 
Kotsche 39, Los 18: Schlosserarbeiten �

Vergabenummer: L-65.3-2019-00169
Bezeichnung des Auftrags: Grundschule An der 
Kotsche 41, Los 18: Schlosserarbeiten �
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■ Notrufe: 
Feuerwehr- und Rettungsleitstelle	 ✆ 1 12
Polizei	 ✆ 1 10
Krankentransport der Stadt Leipzig	 ✆ 1 92 22
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst	 ✆ 116 117
■	 Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Vermittlung dringender ärztlicher Hausbesuche über ✆ 116 117
Montag, Dienstag, Donnerstag 	19:00-07:00 Uhr 
Mittwoch und Freitag 	 14:00-07:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 	 07:00-07:00 Uhr
■	 Allgemeinärztlicher Innendienst
Samstag, Sonn- und Feiertag 09:00:12:00 Uhr und 15:00-17:00 Uhr
Information zur diensthabenden Praxis über ✆ 116 117 oder über 
das Internet www.kvsachsen.de
(Aktuelle Bereitschaftsdienste/Bereitschaftsdienste im 
Direktionsbezirk Leipzig)
■	 Kinderärztliche Bereitschaftsdienstpraxis – 
	 Riebeckstraße 65, 04317 Leipzig
Montag, Dienstag, Donnerstag 	19:00-07:00 Uhr 
Mittwoch und Freitag 	 14:00-07:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 	 07:00-07:00 Uhr
■	 Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Vermittlung dringender ärztlicher Hausbesuche über ✆ 116 117
Montag bis Freitag 	 19:00-24:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 	 07:00-24:00 Uhr
■	 Kinderärztlicher Innendienst
Samstag, Sonn- und Feiertag	 09:00-12:00 Uhr u. 15:00-17:00 Uhr
Mittwoch und Freitag 	 14:00-19:00 Uhr
Information zur diensthabenden Praxis über ✆ 116 117 oder über 
das Internet www.kvsachsen.de (Aktuelle Bereitschaftsdienste/
Bereitschaftsdienste im Direktionsbezirk Leipzig)
■	 Allgemein-Chirurgische Bereitschaftsdienstpraxis – 
	 Riebeckstraße 65, 04317 Leipzig
Montag bis Freitag 	 19:00-07:00 Uhr 
Mittwoch und Freitag 	 14:00-07:00 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag 	 07:00-07:00 Uhr
■	 Augenärztlicher und Hautärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag bis Freitag 	 19:00-07:00 Uhr 
Mittwoch und Freitag 	 14:00-07:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 	 07:00-07:00 Uhr
Information zur diensthabenden Praxis über Einsatzzentrale ✆ 116 117 
oder über das Internet www.kvsachsen.de (Aktuelle Bereitschafts-
dienste/Bereitschaftsdienste im Direktionsbezirk Leipzig)
■	 HNO - Bereitschaftsdienst
Montag bis Freitag 	 19:00-24:00 Uhr 
Mittwoch und Freitag 	 14:00-24:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 	 07:00-22:00 Uhr
Information zur diensthabenden Praxis über Einsatzzentrale ✆ 116 117
■	 Erreichbarkeit geöffneter Praxen
Informationen über Praxen und deren Öffnungszeiten erhalten Sie 
über das Internet unter www.kvsachsen.de (Suche nach Ärzten und 
Psychotherapeuten).
■	 Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Abruf der diensthabenden Praxen unter 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de oder ✆ 116 117
■	 Notdienst an den Uni-Kliniken: Tag und Nacht: 
Zentrale Notfallaufnahme im Operativen Zentrum, Liebigstr. 20 (An-
fahrt über Paul-List-Straße bzw. P.-Rosenthal-Straße), ✆ 0341 / 97 17 800
UMBAU DER ZENTRALEN NOTFALLAUFNAHME, Neuer Eingang 
zur Zentrale Notfallaufnahme ab 24.05.2018 über den Haupteingang 

in Haus 4, Liebigstraße 20, Parkmöglichkeit im Parkhaus Brüderstraße
-	 Notfallaufnahme für Kinder und Jugendliche im Zentrum für 

Frauen- und Kindermedizin, Liebigstraße 20 a, ✆ 0341 / 97 26 242
-	 Frauenklinik, Liebigstraße 20 a, ✆ 0341/97 26 344
■	 Notdienst Klinikum St. Georg:
-	 24-Stunden-Bereitschaftsdienste: werktags, an Wochenenden und 

Feiertagen 
-	 Kinderchirurgische Notfallambulanz (24 Stunden) ✆ 0341/909-3404 
-	 Standort Eutritzsch: Zentrale interdisziplinäre Notfallaufnahme 

einschließlich Brustschmerzambulanz (Chest Pain Unit) und 
Akutdialysen, 04129 Leipzig, Delitzscher Straße 141, Haus 20, 
✆ 0341/909-3404 

-	 Standort Grünau: Notfallaufnahme, 04207 Leipzig, Nikolai-
Rumjanzew-Straße 100, Haus 8, ✆ 0341/4 2316 14 

■	 Notdienst am Herzzentrum Leipzig:
Brustschmerz-Ambulanz / Chest Pain Unit
24h an 7 Tagen / Woche  Keine Anmeldung erforderlich!
Strümpellstraße 39, ✆ 0341/865-252222
■	 Apotheken Notdienste:
Leipzig Stadt u. Land: werktags u. samstags 18–8 Uhr des Folgetages, 
sonntags und feiertags 8–8 Uhr des Folgetages. 
Inf. über dienstbereite Apotheken über Telefon 1 92 92
Dienstbereite Apotheken:
31.08.2019
•	Apotheke am Bayrischen Platz, Riemannstraße 8, 04107 Leipzig
•	Waldbaur-Apotheke, Waldbaur Straße 4–6, 04347 Leipzig
•	Alte Apotheke Gohlis, Gohliser Straße 41, 04155 Leipzig
•	Apotheke im Kaufland, Anton-Zickmantel-Straße 42, 04249 Leipzig
01.09.2019
•	Urs-Apotheke, Goldschmidtstraße 30, 04103 Leipzig
•	Apotheke am Diakonissenhaus, G.-Schwarz-Str. 53, 04179 Leipzig
•	Domos Apotheke, Ludwigsburger Str. 18, 04209 Leipzig
•	 Spitzweg-Apotheke, Riesaer Straße 162, 04319 Leipzig
07.09.2019
•	McMedi Apotheke Listbogen, R.-Luxemburg-Str. 32, 04103 Leipzig
•	 Fleming-Apotheke, Zwickauer Straße 134, 04279 Leipzig
•	Regenbogen-Apotheke, Windorfer Straße 1, 04229 Leipzig
08.09.2019
•	 Pasteur-Apotheke, Zweinaundorfer Straße 5, 04318 Leipzig
•	Waldstraßen-Apotheke, Waldstraße 43, 04105 Leipzig
•	Apotheke an der Elster, Zschochersche Str. 46, 04229 Leipzig
•	Wiesen-Apotheke, Tauchaer Straße 260, 04349 Leipzig
■  Kinder- und Jugendnotdienst Leipzig
- 	 Tag und Nacht Aufnahme und Betreuung für Kinder 
	 von 0 bis 12 Jahren, Ringstraße 4, 04209 Leipzig, ✆ 4 12 09 20
-	 Verständnis-Beratung-Notbleibe (ab 12 J.); 
	 Ringstraße 4, 04209 Leipzig, ✆ 4 11 21 30
■	 AIDS-Hilfe Leipzig e. V.:  
Ossietzkystr. 18, 04347 Leipzig, ✆ 23 23 126, 
info@leipzig.aidshilfe.de, www.leipzig.aidshilfe.de
■	 Kinderschutz-Zentrum Leipzig: 
Psycholog. Beratungsst., Erziehungs-, Krisen- und Familienberatung, 
✆ 9 60 28 37, Montag, Dienstag, Donnerstag 8–19, Mittwoch 8–17, 
Freitag 8–13 Uhr
■	 Elterntelefon (kostenlos / anonym): 
✆  08 00 11 10  550, Montag–Freitag 9–11 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag 17–19 Uhr
■	 Mädchenwohngruppe:  
für Mädchen zw. 12 und 18 Jahren, auch Inobhutnahme von Mädchen 
in akuter Notlage möglich ✆  5 50 32 21

■	 Kinder- u. Jugendtelefon (kostenlos / anonym): 
✆ 08 00 11 10  333 Montag-Samstag 14–20 Uhr, 
europaweite Rufnummer ✆ 116 111
■	 Frauen- und Kinderschutzhaus: 
rund um die Uhr erreichbar, ✆ 2 32 42 77
■	 Notruf  für Frauen:  
Karl-Liebknecht-Straße 59, 04275 Leipzig, ✆ 3 91 11 99
■	 1. Autonomes Frauenhaus Leipzig: 
rund um die Uhr erreichbar, ✆ 4 79 81 79
■	 Selbsthilfegruppe Narcotics Anonymous:
Jeden Samstag 18.15–19.45 Uhr, Suchtberatungsstelle „Impuls“, 
Möckernsche Straße 3, 04155 Leipzig; 
jeden Montag 18.00 – 19.30 Uhr, „Alternative II“, Heinrichstraße 18, 
04317 Leipzig, Kontakt: 0163 90 92 741; 
jeden Mittwoch von 19.00 bis 20.30 Uhr in der Ökomenischen Bahn-
hofsmission Leipzig (Hauptbahnhof Westseite), Willy-Brandt-Platz 
2A, 04109 Leipzig sowie jeden Mittwoch von 17.00-18.30 Uhr in der 
Ökumenischen Bahnhofsmission, Willy-Brandt-Platz 2a;
Kontakt: 0174 94 39 640 und  na.frauenmeeting.leipzig@gmx.de
■	 Suchtberatungsstelle / Notschlafstelle / 
Übergangswohnen für Alkoholabhängige: 
Haus Alt-Schönefeld, Theklaer Straße 11, ✆ 23 41 90
■	 Alternative  Drogenhilfe: 
Chopinstr. 13,  04103 Leipzig, ✆ 91 35 60, Beratung für Drogen- 
und Medikamentenabhängige, Montag–Donnerstag 8–20, 
Freitag 13–20 Uhr; Notschlafstelle täglich 20.15–9.30 Uhr
■	 Anonyme Alkoholiker Leipzig: 
✆ 0157/73 97 30 12 o.  ✆ 0345/1 92 95, Mo., 17–19 Uhr, Pr.-Eugen-Str. 
21; Mo., 18–19 Uhr, Bahnhofsmission HBF-Westseite; Di.18.30–20.30 
Uhr, Konradstr. 60a; Mi., 18-19.30 Uhr, Breisgaustr. 53; Do. 18–20 
Uhr, K.-Eisner-Str. 22; Fr.18–20 Uhr, Teekeller Nordkirche; Sa.,18–20 
Uhr, Oase Karlsruherstr. 29; So. 10–11.30 Uhr, Möckernsche Str. 3;  
Englischsprachige AA: ✆ 030/7 87 51 88: Di., 19.15 Uhr bis 20.15 Uhr 
in der Bahnhofsmission des Hauptbahnhofs (Westseite); Sa., 11–12 
Uhr, Möckernsche Str. 3
■	 Telefonseelsorge (kostenlos): 
✆ 08 00 / 1 11 - 01 11 u. - 02 22
■	 Übernachtungshaus für wohnungslose Männer: 
Rückmarsdorfer Str. 7, 04179 Leipzig, ✆ 0341 / 1 23 - 45 04, 
Fax: 0341 / 1 23 - 45 05
■ Leipziger Strafverteidiger e.V.:  
✆ 01 72 / 3 64 10 41, Montag–Freitag 18–8 Uhr und Freitag 12 bis
Montag 8 Uhr 
■	 Psychosoziales Beratungstelefon: 
an Wochenenden und Feiertagen in der Zeit von 08:00 bis 18:00 Uhr, 
✆ 0341 99990000
■	 Weißer Ring (Beratung und Hilfe für Kriminalitätsopfer), 
✆ 0151 / 55 16 48 50, E-Mail: weisserring.leipzig@gmail.com
■	 Obdachlosen-Notquartier:  
Heilsarmee „Die Brücke“, ✆ 2 51 88 80 oder 2 51 23 33,  
Anmeldung durchgehend möglich.
■	 Leipziger Bündnis gegen Depression  
Infotelefon über Leipziger Beratungs- und Hilfsangebote zum Thema 
Depression dienstags 16:00 – 17:00 Uhr, ✆ 0341 566 866 00, www.
buendnis-depression-leipzig.de
■ www.tiernothilfe-leipzig.de ✆ 0172/1 36 20 20
■	 Amtstierärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Der Amtstierärztliche Bereitschaftsdienst mit dazugehörigen öffentlich-
rechtlichen Tierfahrdienst ist über die Integrierte Rettungsleitstelle 
Leipzig (0341/55004-4000) zu erreichen.

HIER BEKOMME ICH HILFE!

Mit einem eigenen 
Bio-Siegel bietet HiPP das 
Mehr an Produktsicher-
heit, das sich Eltern bei 
der Ernährung ihrer Kin-
der wünschen. „Ob fair 
gehandelte Bio-Milch, un-
sere eigene Bio-Karotten-
Sorte Dulcis oder Bio-
Fleisch aus artgerechter 
Haltung – wo Bio auf-
hört, gehen wir einen 
Schritt weiter. Bevor 
zum Beispiel ein HiPP 
Obst- oder Gemüse-Gläschen in 
den Handel kommt, durchläuft es 
über 260 Kontrollen. In unserem 
eigenen Labor wird es auf über 
1.200 mögliche Rückstände ge-
prüft. Wir liefern damit Eltern 
vom Anbau bis zum fertigen Pro-
dukt allerbeste Bio-Qualität“, 
erklärt Stefan Hipp. Die stren-
gen Anforderungen des HiPP 
Bio-Siegels gehen also weit über 
die Standards des EU-Bio-Siegels 
hinaus.

HiPP Bio-Produkte kaufen, 
Bio-Siegel sammeln und tolle 

Prämien sichern
Überzeugt, dass Bio das Bes-
te aus der Natur ist und Bio-
Produkte das Beste für Babys- und 
Kleinkinder, belohnt HiPP treue 
Kunden ab sofort mit einer attrak-
tiven HiPP Bio-Siegel-Sammelak-
tion. Kunden können nach Kauf 
eines HiPP Produkts das Bio-
Siegel vom Etikett ausschneiden 
und in einen Sammelträger ein-

kleben, den man leicht 
im HiPP Regal finden 
kann. Dann gilt es: HiPP 
Bio-Siegel sammeln und 
sich tolle Prämien wie 
ein Insektenhotel, einen 

Plüsch-HiPPofant, eine 

stahl oder ein Wimmel-
buch vom Bio-Bauern-
hof sichern. Auf der HiPP 

Kampagnen-Webs i te 
www.bioweitergedacht.de 

wissenswerte Hintergrundinfor-
mationen zum HiPP Bio-Anbau, 
der Bruderhahn-Initiative und 
Projekten zum Erhalt der Arten-
vielfalt. 

Auf der Kampagnen-Website 
gibt es den Sammelträger für die 
Bio-Promotion übrigens auch zum 
Download, den HiPP Kunden bis 
zum 31.12.2019 per Post mit vie-
len eingeklebten HiPP Bio-Siegeln 
zurückschicken können.

HiPP Bio-Qualität zahlt sich jetzt doppelt ausNetto begrüßt über 2.000 neue  
Auszubildende bei „Welcome Days“

Zum Start des Ausbildungsjahres 
2019 begrüßt Netto vom 1. August 
bis zum 4. September in seinen bun-
desweit 20  Niederlassungen über 
2.000 neue Auszubildende im Un-
ternehmen. Im Rahmen der „Wel-
come Days“ erhalten die Netto- 
Nachwuchskräfte alle wichtigen 
Informationen für einen optimalen 
Einstieg ins Berufsleben. Bei beson-
ders guten Leistungen während der 
Ausbildung und nach erfolgreich 
absolvierter Abschlussprüfung 
garantiert Netto eine Übernahme 
in ein unbefristetes Anstellungs-
verhältnis. Und wer aufsteigen 
möchte, hat bei Netto sehr gute 

Karriere-Chancen: Der Lebensmit-
telhändler besetzt Führungspositi-
onen im Unternehmen bevorzugt 
mit motivierten Talenten aus den 
eigenen Reihen. Für die hohe Aus-
bildungsqualität und die karriere-
fördernden betrieblichen Rahmen-
bedingungen ist Netto mehrfach 
ausgezeichnet, wie zum Beispiel 
mit den Siegeln „Faire Ausbildung 
2018 & 2019“ (Absolventa/tren-
dence), „Bester Ausbilder Deutsch-
lands 2017 & 2018“ (Capital) und 
„TOP Karrierechancen 2016, 2017 
& 2018“ (Focus Money). Bereits zum 
dritten Mal seit 2017 in Folge wurde 
Netto von Focus Money das Prä-
dikat „Deutschlands Beste Ausbil-
dungsbetriebe“ verliehen. Zusätz-
lich ist Netto Mitglied der Initiative 
„Fair Company“ (karriere.de).

Mehr Informationen unter  
www.netto-online.de/karriere

IHR GUTES RECHT VERBRAUCHERTIPPS

Sabine Geilen
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Arbeitsrecht Schwägrichenstraße 3

04107 Leipzig 
Tel.: 03 41 / 30 82 19 20
Fax: 03 41 / 30 82 19 21

info@fachanwaltskanzlei-arbeitsrecht.com
www.fachanwaltskanzlei-arbeitsrecht.com

Arbeitsrecht

Schadstoffannahme aus Haushalten
Bis auf Weiteres wird das Schadstoffmobil aus technisch-organi-
satorischen Gründen nicht unterwegs sein. 
Aktuelle Informationen sind im Internet zu finden unter www.
stadtreinigung-leipzig.de oder bei der Fachberatung unter Tel. 
6 57 11 11, E-Mail: fachberatung@srleipzig.de ■

Stationäre Schadstoffsammelstelle
Die stationäre Schadstoffsammelstelle in der Lößniger Straße 7 
hat folgende Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 10.00-12.45 Uhr und 13.15-
18.00 Uhr, Do. 10.00-12.45 Uhr und 13.15-19.00 Uhr sowie Sa. 08.30-14.00 
Uhr. Nur in dieser Zeit können Schadstoffe abgegeben und Gartenab-
fall-Wertmarken erworben werden. ■

■ Bekanntmachung der Stadtreinigung

Sie haben 
das LEIPZIGER Amtsblatt 
nicht bekommen?

Telefon: 
0800 / 21 81 120
Der Anruf ist kostenfrei!

https://www.evergabe.de/hilfe-und-service


Ausschreibungen der Stadt Leipzig nach VOB/A und VgV, VOL/A

Folgende Ausschreibungen 
sind seit dem 21.08.2019 

eingestellt unter: 
https://ausschreibungen.leipzig.de 

nationale Vergabeverfahren 
(nach VOB/A) 

Landschaftsbauarbeiten
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle):
 Stadt Leipzig - Amt für Stadtgrün und Gewäs-

ser, 04092 Leipzig
b)  Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung
 Vergabenummer: B19-6723-01-0507

e)  Ort der Ausführung:
 Spielplatzneubau, Etzoldsche Sandgrube, Land-

schaftsbauarbeiten, 04289 Leipzig �

Dachdeckungs- 
und Dachabdichtungs-

arbeiten
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle):
 Stadt Leipzig - Amt für Sport, 04092 Leipzig
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung
 Vergabenummer: B19-5240-01-0525
e) Ort der Ausführung:
 Funktionsgebäude Sportanlage Stadion des 

Friedens, Max-Liebermann-Straße 83, 04157 
Leipzig, Neubau, LOS 08 Dach �

Allgemeine Angaben zu Veröffentlichungen nach VgV, VOB/A
1. Ausschreibungen werden zu nationalen Vergabeverfahren (nach VOB/A) unter https://

ausschreibungen.leipzig.de und zu EU-weiten Vergabeverfahren (nach VgV ) unter www.
evergabe.de und https://ted.europa.eu/TED veröffentlicht. Sollte der Download nicht erfolg-
reich sein, senden Sie bitte eine Mitteilung an support_vergabe@leipzig.de bzw. https://www.
evergabe.de/hilfe-und-service.

2. Angebotsabgabe: Das Angebot ist entsprechend der vom Auftraggeber vorgegebenen An-
forderungen an Form, Übermittlung und Inhalt einzureichen (sind den Vergabeunterlagen 
zu entnehmen).

3. Zahlungsbedingungen: nach § 16 VOB/B und den Auftrags- und Zahlungsbedingungen der 
Stadt Leipzig (sind den Vergabeunterlagen zu entnehmen).

4.  Bei Fragen zum Ablauf eines Verfahrens wenden Sie sich bitte per E- Mail an zas@leipzig.de oder 
Tel. (0341) 123-7775 bzw. -7776. Bei fachlichen Fragen zum Verfahren, wenden Sie sich bitte an 
den/die in der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen genannte/n Bearbeiter/in.

https://ausschreibungen.leipzig.de (nationalen Vergabeverfahren)
   https://www.evergabe.de/auftraege/suche-ueber-vergabestellen/Stadt%20Leipzig
(EU-weiten Vergabeverfahren)

Verglasungsarbeiten
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle):
 Stadt Leipzig - Amt für Sport, 04092 Leipzig
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung
 Vergabenummer: B19-5240-01-0524
e) Ort der Ausführung:
 Funktionsgebäude Sportanlage Stadion 

des Friedens, Max-Liebermann-Straße 83, 
04157 Leipzig, Neubau LOS 09 Fenster Türen 
Fassade �

Putz- und Stuckarbeiten
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle):
 Stadt Leipzig - Amt für Sport, 04092 Leipzig
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung
 Vergabenummer: B19-5240-01-0526
e) Ort der Ausführung:
 Funktionsgebäude Sportanlage Stadion des 

Friedens, Max-Liebermann-Straße 83, 04157 
Leipzig, Neubau LOS 06 WDVS Putz �

Fällung und Baufeldvorbereitung
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle):
 Stadt Leipzig - Amt für Gebäudemanagement, 

04092 Leipzig
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung
 Vergabenummer: B19-6532-01-0528
e) Ort der Ausführung:
 Oberschule Hainbuchenstr.13, 04329 Leip-

zig, Modernisierung + Neubau, Los 251 (501) 
Fällung und Baufeldvorbereitung �

Fliesenarbeiten
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle):
 Stadt Leipzig - Amt für Gebäudemanagement, 

04092 Leipzig
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung
 Vergabenummer: B19-6537-01-0542

e) Ort der Ausführung: Grundschule Seumestra-
ße 93, 04249 Leipzig, Erweiterungsbau, Los 3.16 
Fliesenarbeiten �

Sanitär- und Heizungstechnik
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle):
 Stadt Leipzig - Amt für Gebäudemanagement, 

04092 Leipzig
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung
 Vergabenummer: B19-6535-01-0551
e) Ort der Ausführung: Kindertagesstätte 

Zeumerstr. 5, 04347 Leipzig, Neubau, Los 26 
Sanitär- und Heizungstechnik �

Folgende Ausschreibungen 
sind eingestellt unter: 

www.evergabe.de 
EU-weite Offene Vergabeverfahren 

(nach VgV)

Bodenbelagsarbeiten
Vergabenummer: L-65.3-2019-00155
Bezeichnung des Auftrags: Schulzentrum Grün-
au, Miltitzer Weg 1–4, 04205 Leipzig, Los 316: Bo-
denbelagsarbeiten �

Außenanlagen
Vergabenummer: L-65.3-2019-00156
Bezeichnung des Auftrags: Oberschule Schulstr.6, 
Los 52.1: Außenanlagen �

Verdunklung/Blendschutz
Vergabenummer: L-65.3-2019-00158
Bezeichnung des Auftrags: Schulzentrum Grün-
au, Miltitzer Weg 1–4, 04205 Leipzig, Los 319: Ver-
dunklung/Blendschutz �

Innentüren Metall
Vergabenummer: L-65.3-2019-00159
Bezeichnung des Auftrags: Gymnasium Karl-
Heine-Str. 22b, Los 33: Innentüren Metall �

Metallbau Außen-/Innentüren
Vergabenummer: L-65.3-2019-00160
Bezeichnung des Auftrags: Schulzentrum Grün-
au, Miltitzer Weg 1-4, 04205 Leipzig, Los 307/308: 
Metallbau Außen-/Innentüren �

Trockenbau
Vergabenummer: L-65.3-2019-00161
Bezeichnung des Auftrags: Schulzentrum Grü-
nau, Miltitzer Weg 1–4, 04205 Leipzig, Los 313: 
Trockenbau �

Estricharbeiten
Vergabenummer: L-65.3-2019-00157
Bezeichnung des Auftrags: Schulzentrum Grün-
au, Miltitzer Weg 1–4, 04205 Leipzig, Los 314: Est-
richarbeiten �

Vergabenummer: L-65.3-2019-00162
Bezeichnung des Auftrags: Grundschule Bau-
mannstr. 13, Los 15: Estrich �

Vergabenummer: L-65.3-2019-00166
Bezeichnung des Auftrags: Grundschule Thiersch-
straße, Los 15: Estricharbeiten �

Schlosserarbeiten
Vergabenummer: L-65.3-2019-00165
Bezeichnung des Auftrags: Förderschule An der 
Kotsche 39, Los 18: Schlosserarbeiten �

Vergabenummer: L-65.3-2019-00169
Bezeichnung des Auftrags: Grundschule An der 
Kotsche 41, Los 18: Schlosserarbeiten �
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ARBEITSMARKT
blickpunkt

31.  AUGUST 2019	 SONDERVERÖFFENTL ICHUNG IM LE IPZ IGER AMTSBLATT

n  Ausbildung

n  Studium

n  Personalvermittlung

n  Stellenangebote

n  Weiterbildung
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blickpunkt ARBEITSMARKTSEITE 2	 31. AUGUST 2019

Zur Verstärkung unseres Teams in Leipzig suchen wir 
 

KFZ-Mechaniker für Nutzfahrzeuge (m/w/d) 
in Vollzeit oder als Aushilfe mit Erfahrung im Bereich LKW. Ein Führerschein 
Klasse „CE" sowie Motivation und Bereitschaft zu Einsätzen an Samstagen  
setzen wir voraus. Wir bieten geregelte Arbeitszeiten und eine faire Vergütung. 
 
Bei Interesse erreichen Sie uns unter den unten aufgeführten Kontaktdaten: 
Elflein Spedition & Transport GmbH    
Am alten Flughafen 1, 04356 Leipzig 
oder per Mail an sarah.majewski@elflein.de, Tel. 0341/91044301 

Schnapp dir deinen 
neuen Job und den 

FÜHRERSCHEIN
kostenlos dazu ...

 Telefon 0341 - 2618630
WWW.JENATEC.DE
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E-Mail: leipzig.info@jenatec.de

16. JOBMESSE LEIPZIG 14.9.2019 CONGRESS CENTER LEIPZIGJobmesseLeipzig

Durchstarten auf der 16. Jobmesse Leipzig
Mehr als 150 Firmen stellen am 14.09.19 ihre Job-, Aus- und Weiterbildungsangebote vor

Ausbildungen, Jobangebote, 
Studienplätze, Weiterbil-
dungen, Trainees – auf der 
16. Jobmesse Leipzig dreht 
sich alles rund ums Thema 
Beruf und Karriere. Am 14. 
September 2019 laden dazu 
im Congress Center Leipzig 
von 10 bis 16 Uhr mehr als 
150 Aussteller ein, sich bei 
kostenfreiem Eintritt über 
deren Karrieremöglichkeiten 

zu informieren. Unternehmen 
verschiedenster Größen und 
Branchen präsentieren sich 
und halten spannende Akti-
onen für die Besucher bereit. 
Unterstützt wird die Jobmesse 
Leipzig wieder vom Schirm-
herrn und Oberbürgermeister 
Burkhard Jung.

Angebote für Jedermann
Auf der Jobmesse Leipzig gibt 

es für jeden Suchenden die 
passende Lösung für seine 
persönliche Berufslage: Schü-
ler finden Ausbildungs- und 
Studienangebote, Arbeits-
suchende einen neuen Job 
bzw. Weiterbildungsangebote 
und Wechsler sowie Pendler 
entsprechende Möglichkeiten 
der beruflichen Veränderung. 
Dieser breite Mix aus Ange-
boten auf einem Fleck ist 
auch der größte Vorteil der 
Jobmesse für die Besucher, 
erklärt Veranstalter Holger 
Kopplin, Geschäftsführer der 
HR Business GmbH: „Selbst 

wenn jemand noch keine 
Ahnung hat, in welche Rich-
tung es (weiter-)gehen soll, hat 
er bei uns die Möglichkeit, sich 
einen umfassenden Überblick 
über die beruflichen Möglich-
keiten in der Region zu holen. 
Unsere Jobmesse Leipzig ist 
zudem kostenfrei, es kann 
also jeder ohne Voranmeldung 
vorbeikommen und sich bei 
den Ausstellern informieren.“
Die entspannte Atmosphäre 
auf der Jobmesse erleichtert 
den Besuchern zudem das 
Kennenlernen der ausstellen-
den Unternehmen. Im direk-
ten Gespräch können nicht nur 
alle wichtigen „harten Fakten“ 
wie Arbeitsbedingungen, 
Gehalt oder Urlaubsansprü-
che in Erfahrung gebracht 
werden, sondern auch die 
Soft Skills überprüft werden. 
Wird auf den Interessenten 
eingegangen? Wie gehen die 
Kollegen am Messestand mit-
einander um? Kann ausführ-
lich über das Unternehmen 

In nur  Monaten Lokführer werden
mit Übernahmegarantie!

lokführerwerden.de

Dein neuer Job im 
Eisenbahnverkehrswesen.
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Die Wackler Service Group zählt zu den führenden Unternehmen im 
Bereich Gebäudemanagement und beschäftigt 
über 5.200 Mitarbeiter in Deutschland.

Wir suchen für unser Unternehmen:

Glasreiniger m/w/d   39 h/Woche 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Gerne erwarten wir Ihren Anruf unter 0341 35560070 bei Frau Handrick
oder senden Sie Ihre Bewerbung an f.handrick@wackler-group.de
Wackler Service Group GmbH & Co. KG
Goyastraße 2b • 04105 Leipzig
www.wackler-group.de

und die gesuchten Stellen 
Auskunft gegeben werden? 
Zur besseren Vorbereitung 
können sich die Besucher auf 
der Website der Jobmesse 
Leipzig bereits vorab über die 
Aussteller informieren. Wer 
sich dann im Gespräch auf 
der Messe interessiert zeigt 
und bestenfalls gleich seinen 
Lebenslauf mitgebracht hat, 
kann sich in den meisten 
Fällen auf die Einladung zu 
einem persönlichen Vorstel-
lungsgespräch freuen.
Ein wichtiger Aspekt bei der 
Jobsuche stellt auch die rich-
tige Bewerbung dar. In den 
letzten Jahren sind die Anfor-
derungen an diese erheblich 
gestiegen, denn wer nicht mit 
Kreativität und Engagement 
punktet, geht im Personalfach 
der Firmen unter. Worauf man 
achten muss und wie man 
sich am besten auf ein Vor-
stellungsgespräch vorbereitet, 
können Besucher daher beim 
Bewerbungsmappencheck 
und Bewerbungscoaching 
erfahren.

Mitarbeitersuche 2.0
Nicht nur von Besucherseite 
ist das ungezwungene Ken-
nenlernen auf der Jobmesse 
Leipzig von Vorteil, auch 
die Unternehmen profitieren 
davon, an einem Tag möglichst 
viele Gespräche zu führen. Im 
Gespräch vor Ort ergibt sich 
ein besseres Bild vom Bewer-
ber als bei einer schriftlichen 
Bewerbung. Außerdem kann 
mit einem gut durchdachten 
Messeauftritt das Firmeni-
mage in der Öffentlichkeit 

In nur  Monaten Rangierlokführer werden
mit Übernahmegarantie!

rangierlokführerwerden.de

Dein neuer Job im 
Eisenbahnverkehrswesen.

gestärkt werden. Wer sich 
als Firma offen, sympathisch 
und engagiert präsentiert, 
lockt so auch Bewerber an, 
die das Unternehmen bisher 
noch gar nicht auf dem Schirm 
hatten. Gerade regional tätige 

Firmen bekommen so die 
Möglichkeit, Fachkräfte und 
Auszubildende für ihre Betrie-
be zu gewinnen und somit das 
Fachpersonal der Gegenwart 
und Zukunft in der Region 
zu halten.

16. Jobmesse 
Leipzig
Wann?
Samstag, 14.09.2019 
von 10.00 bis 16.00 Uhr

Wo?
Congress Center 
Leipzig
Seehausener Allee 1
04356 Leipzig
Eintritt frei

Weitere Infos unter 
www.jobmesse-leipzig.de 
und www.facebook.com/
JobmesseLeipzig

Beratung und Arbeitsvermittlung
am Stand 42 im Erdgeschoss 

Agentur für Arbeit Leipzig & Jobcenter Leipzig auf der 16. Jobmesse Leipzig

Wir freuen uns auf Sie!

Beratung und Arbeitsvermittlung
am Stand 42 im Erdgeschoss 

Agentur für Arbeit Leipzig & Jobcenter Leipzig auf der 16. Jobmesse Leipzig

Wir freuen uns auf Sie!

Beratung und Arbeitsvermittlung
am Stand 42 im Erdgeschoss 

Agentur für Arbeit Leipzig & Jobcenter Leipzig auf der 16. Jobmesse Leipzig

Wir freuen uns auf Sie!

Wir beraten Sie gern zu folgenden Themen:
- Arbeits- und Ausbildungsplatzsuche
- individuelle Berufswegplanung
- berufliche Neu- und Umorientierung
- Wiedereinstieg ins Berufsleben und Berufsrückkehr
- Qualifizierung und berufliche Weiterbildung von Erwerbstätigen
- Selbständigkeit
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Stundenlohn SOFORT e 17,33 brutto 
+ e 10,13 Auslöse pro Stunde netto + e 50,00 Montag Anreise Pauschale

Erstklassige Gesellen (w/m/d) gesucht
Bewerbung am Handy in 3 Minuten: www.gutarbeiten.de

Das beste Fachmänner-Zeitarbeits-Lohnangebot
Ein Blitzsauberes Stellenangebot da gibt es NIX zu meckern.

à	Bis zu 30 Urlaubstage pro Jahr
à	Urlaubs- und Weihnachtsgeld
à	Betriebliche Altersvorsorge
à	Vermögenswirksame Leistungen
à	Zulagen für hochwertiges Kleinwerkzeug
 	 oder Maschinen
à	Zulagen für Arbeits-Sicherheitskleidung
à	Weiterbildungsmöglichkeiten
à	Langzeit-Baustellen-Einsätze in Baden-
	 Württemberg // Hessen // Bayern // Thüringen

à	 Vorschusszahlungen 
	 wöchentlich per Handy
à	Stundenzettel immer per Handy
à	Vorschussantrag per Handy
à	Urlaubsantrag per Handy
à	Unterkunftssuche per Handy
à	Routenplaner für den Arbeits-
	 einsatz per Handy
à	Gesundheitsbonus 
	 (max. e 600,00 pro Jahr)

Bewerbung in 3 Minuten: www.gutarbeiten.de

 

 

 

Einladung 

 

Siemens 
Professional 
Education 

Tag der offenen Tür der 
Siemens Professional Education 
 
 
Sie stehen kurz vor Ihrem Schulabschluss und möchten sich beste Karrierechancen 
sichern? Informieren Sie sich jetzt über Ihre Möglichkeiten und entdecken Sie die 
technischen Ausbildungs- und dualen Studiengänge von Siemens.  
Besuchen Sie uns an unserem Standort und erfahren Sie mehr: 
 

Siemens Trainingszentrum, 04129 Leipzig, Maximilianallee 2  
20.09.2019, 15:00 - 18:00 Uhr 
 
 
 

 

 

 
Bewirb dich jetzt: siemens.de/ausbildung 

  
 

Weitere Infos:  

instragram.com/siemens_ausbildung 
facebook.com/SiemensJobsKarriere 

 

 

 

 

Einladung 

 

Siemens 
Professional 
Education 

Tag der offenen Tür der 
Siemens Professional Education 
 
 
Sie stehen kurz vor Ihrem Schulabschluss und möchten sich beste Karrierechancen 
sichern? Informieren Sie sich jetzt über Ihre Möglichkeiten und entdecken Sie die 
technischen Ausbildungs- und dualen Studiengänge von Siemens.  
Besuchen Sie uns an unserem Standort und erfahren Sie mehr: 
 

Siemens Trainingszentrum, 04129 Leipzig, Maximilianallee 2  
20.09.2019, 15:00 - 18:00 Uhr 
 
 
 

 

 

 
Bewirb dich jetzt: siemens.de/ausbildung 

  
 

Weitere Infos:  

instragram.com/siemens_ausbildung 
facebook.com/SiemensJobsKarriere 

 

Mitarbeiter (m / w / d)

für unsere Bereitschaftspraxen
unbefristet in Teilzeit oder geringfügig beschäftigt 
in Torgau, Oschatz und Leipzig

Ihre Aufgaben: 
• Aufnahme und Betreuung der Patienten 
• Bewertung des Behandlungsbedarfes und 

Koordination der Behandlungsreihenfolge 
nach Dringlichkeit

• Patientendokumentation und -verwaltung 
• Assistenz und Unterstützung des 

diensthabenden Arztes bei der Versorgung 
der Patienten 

• Abrechnung ärztlicher Leistungen über 
das Praxisverwaltungssystem 

• Aufgaben im Rahmen der Praxisorganisation Bi
ld
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Wir suchen Sie!

Die detaillierten Stellenausschreibungen � nden 
Sie auf unserer Homepage unter: 
www.kvsachsen.de > Über uns > Karriere

Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Bannier, 
Tel.: 0351 8290-668
bewerbung@kvsachsen.de

Berufseinstieg in der Sanitär-Heizung-Klima-Branche eröffnet viele Karrierewege
(djd). Die Sanitär-Heizung-Klima-
Branche (SHK) boomt. Installateure und 
Badgestalter sind lange ausgebucht und 
dringend auf der Suche nach Personal 
- auch im Ausbildungsbereich. Der 
Bereich bietet daher aktuell besonders 
gute Chancen für einen Berufseinstieg. 
Und auch langfristig sind die Pers-
pektiven positiv: Die Energiewende 
bedingt auf viele Jahre hin einen hohen 
Handlungsbedarf in der Heizungsmo-
dernisierung, Trinkwassersicherheit ist 
ein Dauerthema. Neue Komfortansprü-
che sowie die Notwendigkeit, künftig 
mehr Bäder barrierefrei zu planen oder 
umzubauen, sorgen ebenso für volle 
Auftragsbücher.

Techniker, Gestalter, Kaufmann: Vie-
le Talente sind gefragt

Gefragt sind in der SHK-Branche viel-
fältige Talente. In der Installation stehen 
zunächst technische Begabungen und 
Interessen im Vordergrund. Innovationen 
der Installationstechnik führen dazu, 
dass auch Installateure sich regelmäßig 
weiterbilden und vorwärtsentwickeln 
können. Bei der Heizung ist etwa die 
Kenntnis der neuesten Energieeffizienz-
techniken wichtig. Zum Thema Bade-
zimmer können sich Berufseinsteiger 
auch in Richtung Design, Gestaltung und 
Beratung entwickeln. Die Kunden wün-
schen sich Ansprechpartner, die Gefühl 
und Verständnis für die individuellen 

Badwünsche aufbringen und sie für 
Innovationen im Bad begeistern. Hinter 
den Kulissen eines Installationsbetriebs 
arbeiten Menschen mit kaufmännischen 
Talenten. Aufträge verwalten, Material 
und Lager planen, Kunden am Telefon 
begrüßen und beraten - auch hier sind 
die Entwicklungsmöglichkeiten groß.

Vom dualen System 
bis zum Uni-Abschluss

Der Einstieg in eine Karriere im SHK-
Handwerk erfolgt über das klassische 
duale System, also über eine Lehre im 
Betrieb sowie parallel den Besuch der 
Berufsschule. Nach erfolgreichem Lehr-
abschluss eröffnen sich weitere Wege 

zur Höherqualifizierung. Als Meister 
etwa kann man seine Position innerhalb 
der Firma verbessern, selbst Lehrlinge 
ausbilden und einen eigenen Betrieb 
gründen. Weiterbildungen ermöglichen 
Spezialisierungen in viele Richtungen. 
Abiturienten können ein technisches 
oder kaufmännisches Studium an Unis 
oder Fachhochschulen anschließen. Doch 
auch ohne Abitur gibt es Möglichkeiten 
zum Studium. Infos dazu unter www.die-
badgestalter.de/allgemein/studieren-
nach-der-ausbildung. Bereits während 
der Ausbildung, aber auch danach bieten 
die Bildungssysteme heute eine Vielfalt 
von Möglichkeiten, Zusatzqualifikatio-
nen zu erwerben - bis hin zur Abiturreife.
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